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1 Grundlegendes

1.1  Zu dieser Anleitung

Diese Anleitung enthalt alle Informationen und
Sicherheitshinweise, um das Gerat sachgerecht zu
montieren und zu installieren.

1.2 Informationen zum Produkt

Produktbezeich- Identhnum- Index
nung mer

PWT 100 1077164-xx -
PWT 101 1225922-xx -

Verbindungstechnik

Fur eine einwandfreie Datenlbertragung vom Messgerat
mussen Verbindungskabel fir die Schnittstellen
Mitsubishi, Panasonic und Yaskawa so ausgelegt sein,
dass eine sog. "Two-PairTransmission" moglich ist.

Ist dies nicht der Fall, missen ggf. vorhandene
Adapterkabel oder Verlangerungskabel abgesteckt
werden. Die Verbindung zum Messgerat muss dann mit
einem geeigneten Adapterkabel hergestellt werden.

@ Weitere Hinweise entnehmen Sie
der Produktinformation oder der
Montageanleitung des Messgerats oder dem
Prospekt "Schnittstellen von HEIDENHAIN-
Messgeraten".

o Die Gerate der Baureihe PWT 101 sind
Nachfolgegerate der Baureihe PWT 100. Die

Gerate erlauben die Verwendung der Basis-
Firmware und verschiedener nachladbarer
Module. Fir die nachladbaren Module gelten
ggf. andere Informationen, z. B. in den
Kapiteln "Installation” und "Technische Daten".
Die jeweils zutreffenden Informationen finden
Sie in der dazugehorigen Moduldokumentation
unter www.heidenhain.de.

Vor Gebrauch der Dokumentation und des Geréts
muUssen Sie Uberprifen, ob Dokumentation und Gerat
Ubereinstimmen.

» Die in der Dokumentation angegebene Identnummer
und den Index mit den Angaben auf dem Typenschild
des Geréts vergleichen

> Wenn die [dentnummern und Indizes Ubereinstimmen,
ist die Dokumentation glltig

o Die angegebene Identnummer ist die
Nummer auf dem Typenschild. Die
|dentnummer auf dem Verpackungsetikett
kann von der Identnummer auf dem
Typenschild abweichen, da das Gerét in
verschiedenen Verpackungseinheiten geliefert
werden kann.

@ Wenn die [dentnummern und Indizes nicht
Ubereinstimmen und die Dokumentation
somit nicht gliltig ist, finden Sie die
aktuelle Dokumentation zum Geréat unter
www.heidenhain.de.

Das Typenschild befindet sich auf der Geraterickseite.
Beispiel:

T CE |

PWT 100 {xxx
SN 12345 678 x;_| ID 1234567-xx

HEIDENHAIN |

3 2
1 Produktbezeichnung
2 |dentnummer
3 Index
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1.3 Hinweise zum Lesen der
Dokumentation

AWARNUNG

Unfalle mit todlichem Ausgang, Verletzungen
oder Sachschaden bei Nichtbeachtung der
Dokumentation!

Wenn Sie die Dokumentation nicht beachten, konnen
Unfalle mit tédlichem Ausgang, Verletzungen von
Personen oder Sachschaden entstehen.

» Dokumentation sorgfaltig und vollstandig lesen

» Dokumentation aufbewahren zum Nachschlagen

Die folgende Tabelle enthalt die Bestandteile der
Dokumentation in der Reihenfolge ihrer Prioritat beim

Lesen.

Dokumentation

Addendum

Beschreibung

Ein Addendum erganzt oder
ersetzt die entsprechenden Inhal-
te der Betriebsanleitung und ggf.
auch der Installationsanleitung.

Ist ein Addendum in der Liefe-
rung enthalten, hat es die hdchste
Prioritat beim Lesen. Alle Ubrigen
Inhalte der Dokumentation behal-
ten ihre Glltigkeit.

Installationsanlei-
tung

Die Installationsanleitung enthalt
alle Informationen und Sicherheits-
hinweise, um das Geréat sachge-
recht zu montieren und zu installie-
ren. Als Auszug aus der Betriebs-
anleitung ist die Installationsanlei-
tung in jeder Lieferung enthalten.
Die Installationsanleitung hat die
zweithdchste Prioritat beim Lesen.

Betriebsanleitung

Die Betriebsanleitung enthalt alle
Informationen und Sicherheits-
hinweise, um das Geréat sachge-
recht und bestimmungsgemar
zu betreiben. Die Betriebsan-
leitung ist auf dem mitgeliefer-
ten Speichermedium enthalten
und kann auch im Downloadbe-
reich von www.heidenhain.de
heruntergeladen werden. Vor der
Inbetriebnahme des Geradts muss
die Betriebsanleitung gelesen
werden.

Die Betriebsanleitung hat die dritt-
hochste Prioritat beim Lesen.

Anderungen gewiinscht oder den Fehlerteufel

entdeckt?

Wir sind stéandig bemht, unsere Dokumentation fir Sie
zu verbessern. Helfen Sie uns dabei und teilen uns bitte
Ihre Anderungswiinsche unter folgender E-Mail-Adresse

mit:

userdoc@heidenhain.de

1.4 Aufbewahrung und Weitergabe der
Dokumentation

Die Anleitung muss in unmittelbarer Nahe des
Arbeitsplatzes aufbewahrt werden und dem gesamten
Personal jederzeit zur Verfligung stehen. Der Betreiber
muss das Personal Gber den Aufbewahrungsort dieser
Anleitung informieren. Wenn die Anleitung unleserlich
geworden ist, dann muss durch den Betreiber Ersatz beim
Hersteller beschafft werden.

Bei Ubergabe oder Weiterverkauf des Gerats an Dritte
mussen die folgenden Dokumente an den neuen Besitzer
weitergegeben werden:

B Addendum (falls mitgeliefert)
B Betriebsanleitung

1.5 Zielgruppen der Anleitung

Die vorliegende Anleitung muss von jeder Person gelesen
und beachtet werden, die mit einer der folgenden
Arbeiten betraut ist:

= Montage
B [nstallation

1.6 Verwendete Hinweise

Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise warnen vor Gefahren im Umgang mit
dem Gerat und geben Hinweise zu deren Vermeidung.
Sicherheitshinweise sind nach der Schwere der Gefahr
klassifiziert und in die folgenden Gruppen unterteilt:

A GEFAHR

Gefahr signalisiert Gefdhrdungen fir Personen. Wenn
Sie die Anleitung zum Vermeiden der Gefahrdung nicht
befolgen, dann fihrt die Gefahrdung sicher zum Tod
oder schweren Kérperverletzungen.

A WARNUNG

Warnung signalisiert Gefahrdungen flr Personen.
Wenn Sie die Anleitung zum Vermeiden der
Gefahrdung nicht befolgen, dann fihrt die Gefdhrdung
voraussichtlich zum Tod oder schweren
Koérperverletzungen.

A VORSICHT

Vorsicht signalisiert Gefahrdungen fir Personen. Wenn
Sie die Anleitung zum Vermeiden der Gefahrdung nicht
befolgen, dann fihrt die Gefahrdung voraussichtlich
zu leichten Kérperverletzungen.

HINWEIS

Hinweis signalisiert Gefahrdungen fir Gegenstdnde
oder Daten. Wenn Sie die Anleitung zum Vermeiden
der Gefahrdung nicht befolgen, dann flhrt die
Gefahrdung voraussichtlich zu einem Sachschaden.
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Informationshinweise

Informationshinweise gewaéhrleisten einen fehlerfreien
und effizienten Einsatz des Geréats. Informationshinweise
sind in die folgenden Gruppen unterteilt:

o Das Informationssymbol steht fir einen Tipp.

Ein Tipp gibt wichtige zusatzliche oder
erganzende Informationen.

@ Das Zahnradsymbol zeigt an, dass die
beschriebene Funktion maschinenabhangig
ist, z. B.:
B |hre Maschine muss Uber eine notwendige
Software- oder Hardwareoption verfigen

® Das Verhalten der Funktionen hangt
von konfigurierbaren Einstellungen der
Maschine ab

@ Das Buchsymbol steht flr einen Querverweis
zu externen Dokumentationen, z. B. der
Dokumentation Ihres Maschinenherstellers
oder eines Drittanbieters.

1.7 Textauszeichnungen

In dieser Anleitung werden folgende Textauszeichnungen
verwendet:

Darstellung Bedeutung

> . kennzeichnet einen Handlungsschritt und
> das Ergebnis einer Handlung

Beispiel:

» Auf OK tippen

> Die Meldung wird geschlossen

2 Sicherheit

2.1 Allgemeine Sicherheitsvorkehrungen

Fir den Betrieb des Systems gelten die allgemein
anerkannten Sicherheitsvorkehrungen wie sie
insbesondere beim Umgang mit stromfihrenden
Geréten erforderlich sind. Nichtbeachtung dieser
Sicherheitsvorkehrungen kann Schaden am Gerat oder
Verletzungen zur Folge haben.

Die Sicherheitsvorschriften kdnnen je nach Unternehmen
variieren. Im Falle eines Konflikts zwischen dem Inhalt
dieser Anleitung und den internen Regelungen eines
Unternehmens, in dem dieses Gerat verwendet wird,
gelten die strengeren Regelungen.

2.2 Bestimmungsgemalie Verwendung

Das Gerat darf nur in einem einwandfreien und sicheren
Zustand betrieben werden. Es ist ausschlieRlich fir die
folgende Verwendung bestimmt:

B Diagnose und Justage von HEIDENHAIN-Messgeraten
mit absoluten und inkrementalen Schnittstellen

® Diagnose und Justage von Messgeraten des
HEIDENHAIN-Konzerns mit absoluten und inkre-
mentalen Schnittstellen

Eine andere oder darlber hinausgehende Benutzung des
Geréts gilt als nicht bestimmungsgemal’ und kann zu
Gefahren und Schaden fihren.

L kennzeichnet eine Aufzahlung
I Beispiel:
® Schnittstelle TTL

®  Schnittstelle EnDat
| |

0 Das Gerat unterstltzt die Verwendung einer
Vielzahl von Peripheriegeraten verschiedener

Hersteller. HEIDENHAIN kann keine Aussagen
zur bestimmungsgemafen Verwendung
dieser Gerate treffen. Die Informationen zur
bestimmungsgemafien Verwendung aus den
entsprechenden Dokumentationen missen
beachtet werden. Falls diese nicht vorliegen,
muUssen sie von den Herstellern angefordert
werden.

fett kennzeichnet Ments, Anzeigen und
Schaltflachen

Beispiel:

» Auf Herunterfahren tippen

> Das Betriebssystem fahrt herunter
» Gerat am Netzschalter ausschalten
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2.3 Bestimmungswidrige Verwendung

Jede Verwendung, die nicht in 'Bestimmungsgemale

Verwendung' genannt ist, gilt als bestimmungswidrig. Fur

hieraus resultierende Schaden haftet allein der Betreiber

des Gerats.

Unzulassig sind insbesondere folgende Verwendungen:

B Verwendung mit defekten oder nicht normgerechten
Teilen, Kabeln oder Anschlissen

= Verwendung im Freien oder in explosions- oder feuer-
gefahrlicher Umgebung

® Verwendung aufderhalb der Betriebsbedingungen
gemalf "Technische Daten"

B Veranderungen am Gerat oder an der Peripherie ohne
Zustimmung der Hersteller

B Einsatz als Bestandteil einer Sicherheitsfunktion




2.4 Qualifikation des Personals

Fir Montage, Installation, Bedienung, Wartung und
Demontage ist eine Qualifikation als Servicetechniker
erforderlich. Der Servicetechniker muss sich mit Hilfe der
Dokumentation des Gerats und der angeschlossenen
Peripherie ausreichend informiert haben.

Der Servicetechniker nutzt und bedient das Gerat im
Rahmen der bestimmungsgemaRen Verwendung. Er
ist speziell fir das Arbeitsumfeld ausgebildet, in dem
er tatig ist. Der Servicetechniker ist aufgrund seiner
fachlichen Ausbildung, Kenntnisse und Erfahrung sowie
Kenntnis der einschlagigen Normen und Bestimmungen
in der Lage, die ihm Ubertragenen Arbeiten hinsichtlich
der jeweiligen Applikation auszuflihren und mogliche
Gefahren selbststandig zu erkennen und zu vermeiden.
Er muss die Bestimmungen der geltenden gesetzlichen
Vorschriften zur Unfallverhltung erfullen.

2.5 Betreiberpflichten

Der Betreiber besitzt das Gerat und die Peripherie
oder hat beides gemietet. Er ist jederzeit flr die
bestimmungsgemalie Verwendung verantwortlich.

Der Betreiber muss:

® die verschiedenen Aufgaben am Gerat qualifiziertem,
geeignetem und autorisiertem Personal zuweisen

B das Personal nachweisbar in die Befugnisse und
Aufgaben unterweisen

B samtliche Mittel zur Verfligung stellen, die das
Personal bendtigt, um die ihm zugewiesenen
Aufgaben zu erflllen

B sicherstellen, dass das Gerat ausschlief3lich in
technisch einwandfreiem Zustand betrieben wird

® sicherstellen, dass das Gerét gegen unbefugte
Benutzung geschutzt wird

2.6 Allgemeine Sicherheitshinweise

Die Verantwortung fiir jedes System, in dem
dieses Produkt verwendet wird, liegt bei dem
Monteur oder Installateur dieses Systems.

Das Gerat unterstitzt die Verwendung

einer Vielzahl von Peripheriegeraten
verschiedener Hersteller. HEIDENHAIN

kann keine Aussagen zu den spezifischen
Sicherheitshinweisen dieser Gerate

treffen. Die Sicherheitshinweise aus den
entsprechenden Dokumentationen missen
beachtet werden. Falls die Dokumentationen
nicht vorliegen, missen sie bei den
Herstellern angefordert werden.

Die spezifischen Sicherheitshinweise, die flr die einzelnen
Tatigkeiten am Gerat zu beachten sind, sind in den
entsprechenden Kapiteln dieser Anleitung angegeben.

2.6.1 Symbole am Gerat

Das Gerat ist mit den folgenden Symbolen
gekennzeichnet:

Symbol

Bedeutung

Beachten Sie die Sicherheitshinweise
zur Elektrik und zum Netzanschluss,
bevor Sie das Gerat anschlielRen.

Funktionserde-Anschluss gemaf
IEC/EN 60204-1. Beachten Sie die
Hinweise zur Installation.

Produktsiegel. Wenn das Produkt-
siegel gebrochen oder entfernt wird,
erloschen die Gewahrleistung und die
Garantie.

2.6.2 Sicherheitshinweise zur Elektrik

A WARNUNG

Gefahrlicher Kontakt mit spannungsfiihrenden
Teilen beim Offnen des Steckernetzgerits.

Elektrischer Schock, Verbrennungen oder der Tod
kénnen die Folge sein.

» Auf keinen Fall das Gehause 6ffnen
» Eingriffe nur vom Hersteller vornehmen lassen

A WARNUNG

Gefahr von gefahrlicher Kérperdurchstromung
bei direktem oder indirektem Kontakt mit
spannungsfiihrenden Teilen.

Elektrischer Schock, Verbrennungen oder der Tod
kdénnen die Folge sein.

» Arbeiten an der Elektrik und an stromfihrenden
Bauteilen nur durch eine ausgebildete Fachkraft
durchflihren lassen

» Fir Netzanschluss und alle Schnittstellenanschliisse
ausschliel3lich normgerecht gefertigte Kabel und
Stecker verwenden

» Defekte elektrische Bauteile sofort Gber den
Hersteller austauschen lassen

» Alle angeschlossenen Kabel und Anschlussbuchsen
des Geréts regelmaRig prifen. Mangel, z. B. lose
Verbindungen bzw. angeschmorte Kabel, sofort
beseitigen

HINWEIS

Beschadigung innerer Geratebauteile!

Wenn Sie das Geréat 6ffnen, erléschen die
Gewahrleistung und die Garantie.
» Auf keinen Fall das Gehduse 6ffnen

» Eingriffe nur vom Geréatehersteller vornehmen
lassen
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2.6.3 Sicherheitshinweise zum Betrieb mit und in
NC-gesteuerten Maschinen

A GEFAHR

Schwere Personen- oder Sachschaden durch
Fehlbedienung der NC!

Unsachgemaéler Gebrauch durch Fehlbedienung der
NC, falsche NC-Programmierung, falsche bzw. nicht
optimierte Maschinenparameterwerte

» Um das Fehlverhalten einer NC-gesteuerten
Maschine richtig beurteilen zu kénnen,
grundlegende Kenntnisse Uber Maschine, Antriebe,
Umrichter und NCs, sowie Uber deren Zusam-
menwirken mit den Messgeraten aufbauen

» Neben den Hinweisen dieser Anleitung die
besonderen Sicherheits- und Unfallverhiitungsvor-
schriften im Umgang mit den jeweiligen Maschinen,
Antrieben, Umrichtern und NCs beriicksichtigen

» Beim Einbau des Geréts in eine Maschine oder bei
anderen speziellen Anwendungsfallen alle in dieser
Anleitung aufgeflhrten SicherheitsmalRnahmen auf
die Besonderheiten der jeweiligen Verwendungs-
situation anpassen

» Insbesondere die erforderlichen Anpassungen
an geanderte Erdungssituationen bei Einbau und
Einschleifbetrieb in den Regelkreis NC-gesteuerter
Maschinen befolgen

» Bei der Fehlerdiagnose unbedingt den Maschinen-
hersteller zu Rate ziehen
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3 Transport und Lagerung

3.1 Uberblick

Dieses Kapitel beinhaltet Informationen zu Transport und
Lagerung sowie zu Lieferumfang und Zubehor des Gerats.

Die nachfolgenden Schritte dirfen nur von
Fachpersonal durchgeflhrt werden.
Weitere Informationen: "Qualifikation des
Personals’, Seite 8

3.2 Gerat auspacken

Verpackungskarton oben 6ffnen
» Verpackungsmaterial entfernen
» Inhalt entnehmen
>

v

Koffer oder Verpackungsbox 6ffnen

PWT 100/PWT 101 wird entweder in einem
Koffer oder in einer Verpackungsbox geliefert.

v

Lieferung auf Vollstandigkeit prifen
Lieferung auf Transportschaden kontrollieren

v

3.3 Lieferumfang und Zubehor

In der Lieferung sind die folgenden Artikel enthalten:
B Gerat

B [nstallationsanleitung

B Speichermedium mit Betriebsanleitung

|

Addendum (optional)
Weitere Informationen: "Hinweise zum Lesen der
Dokumentation®, Seite 6

m Steckernetzgerat mit AnschlulRkabel, Adapter fir Netz-
anschluss

Die Lieferung erfolgt entweder in einem Koffer oder in
einer Verpackungsbox.

3.4 Wenn ein Transportschaden vorliegt

» Schaden vom Spediteur bestatigen lassen

» Verpackungsmaterialien zur Untersuchung aufheben
» Absender Uber den Schaden benachrichtigen
>

Handler oder Maschinenhersteller bezUglich
Ersatzteilen kontaktieren

Bei einem Transportschaden:

» Die Verpackungsmaterialien zur
Untersuchung aufbewahren

» HEIDENHAIN oder Maschinenhersteller
kontaktieren

Dies gilt auch fur Transportschaden an
Ersatzteilanforderungen.

3.5 Wiederverpackung und Lagerung

Verpacken und lagern Sie das Gerat umsichtig und
entsprechend der hier genannten Bedingungen.




3.5.1

Gerat verpacken

Die Wiederverpackung sollte der Originalverpackung so
gut wie moglich entsprechen.

>

Alle Anbauteile und Staubschutzkappen am Geréat
so anbringen, wie sie bei der Lieferung des Gerats

angebracht waren oder so verpacken, wie sie verpackt

waren
Gerat so verpacken, dass

®  St6Re und Erschitterungen beim Transport
gedampft werden

B kein Staub und keine Feuchtigkeit eindringen
kénnen

Alle mitgelieferten Zubehorteile in die Verpackung
legen

Weitere Informationen: "Lieferumfang und Zubehor",

Seite 9

Samtliche im Lieferzustand beigepackte
Dokumentation beilegen

Weitere Informationen: "Aufbewahrung und
Weitergabe der Dokumentation’, Seite

Bei Reparaturriicksendungen des Gerats zum
Kundendienst:

» Das Gerat ohne Zubehor, ohne Messgeréate
und ohne Peripheriegeréate verschicken

4 Montage

4.1 Uberblick

Dieses Kapitel beschreibt die Montage des Gerats.

Die nachfolgenden Schritte dirfen nur von
Fachpersonal durchgefiihrt werden.

Weitere Informationen: "Qualifikation des
Personals", Seite 8

4.2 Aufstellort

HINWEIS

Funktionsbeeintrachtigung oder Geratedefekt durch
ungeeigneten Aufstellort!

Wenn Sie fir das Gerat einen ungeeigneten Aufstellort
wahlen, kénnen Funktionsbeeintrachtigungen oder
Defekte am Gerat auftreten.

» Aufstellort so wahlen, dass das Gerat wahrend des
Betriebs leicht zuganglich ist

» Auf gute Durchliftung achten

3.5.2 Geratlagern

»
4

>

10

Gerat wie oben beschrieben verpacken

Bestimmungen fir die Umgebungsbedingungen
beachten

Weitere Informationen: "Technische Daten",
Seite 14

Gerat nach jedem Transport und nach langerer
Lagerung auf Beschadigungen priifen

Geréat aufstellen

Stellen Sie das Geréat ordnungsgemald auf, bevor Sie es
verwenden:

» Gerat auf die Geréaterlickseite legen, so dass das
Display nach oben zeigt
Weitere Informationen: 'C', Seite 4
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5 Installation

5.1 Uberblick

Dieses Kapitel beinhaltet alle Informationen zur
Installation des Geréts.

o Die nachfolgenden Schritte dlrfen nur von
Fachpersonal durchgefiihrt werden.

Weitere Informationen: "Qualifikation des
Personals’, Seite 8

5.2 Aligemeine Hinweise

HINWEIS

Storungen durch Quellen hoher
elektromagnetischer Emission!

Peripheriegerate wie Frequenzumrichter oder Antriebe
konnen Stérungen verursachen.

» Um die Stérunempfindlichkeit gegendber
elektromagnetischen Einflissen zu erhéhen,
optionalen Anschluss Funktionserde gemaf IEC/EN
60204-1 verwenden

Herstellen und Lésen von Steckverbindungen!

Gefahr der Beschadigung von internen Bauteilen.

» Steckverbindungen nur bei ausgeschaltetem Gerat
herstellen oder l6sen

HINWEIS

Elektrostatische Entladung (ESD)!

Das Geréat enthélt elektrostatisch gefahrdete Bauteile,
die durch elektrostatische Entladung zerstort werden
koénnen.

» Sicherheitsvorkehrungen fur die Handhabung ESD-
empfindlicher Bauteile unbedingt beachten

» Anschlussstifte niemals ohne ordnungsgemafie
Erdung berUhren

> Bei Arbeiten an den Gerate-Anschllssen geerdetes
ESD-Armband tragen
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5.3 Gerate-Ubersicht

Linke Gerateseite
Weitere Informationen: "B", Seite 4

X3 Anschluss fir Steckernetzgerat
X4 Einschub flr microSD-Speicherkarte
X5 Buchse USB 2.0 Typ Mini-B (Datenschnittstelle)

X6 8+2-poliger Anschluss RJ45 flir Messgerate mit
DRIVE-CLiQ-Schnittstelle

A Funktionserdungsanschluss (Buchse, Durch-
messer 2 mm)

Rechte Gerateseite
Weitere Informationen: "A", Seite 4

X2 6-poliger Mini-DIN-Anschluss fir externe
Funktionen

X1 15-poliger Sub-D-Eingang fur HEIDENHAIN-
Messgerate mit:

" 11 yAss-Schnittstelle
1 Vss-Schnittstelle
TTL-Schnittstelle
EnDat-Schnittstelle
Schnittstelle fir:

® Fanuc

= Mitsubishi

B Panasonic
|

Yaskawa

1



5.4 Gerat anschlieRen

A GEFAHR

Stromschlaggefahr!

Wenn Geréate nicht ordnungsgemaR geerdet sind,
drohen ernsthafte Verletzungen oder Tod.

» Nur das im Lieferumfang enthaltene oder vom
Hersteller zugelassene Steckernetzgerat verwenden

A WARNUNG

Brandgefahr!

Verwendung von Steckernetzgeraten, die die
Mindestanforderungen nicht erfillen!

» Grundsatzlich nur Steckernetzgerate verwenden,
die die aufgefiihrten Mindestanforderungen erfillen
oder Ubersteigen.

» Funktionserde des Gerats mit dem entsprechenden
Anschluss der Anlage verbinden
(R << 1 Ohm)

» Den flr das vorhandene Stromnetz passenden Adapter
aus dem Lieferumfang auswahlen

» Adapter auf das Steckernetzgeréat aufstecken und
schieben, bis der Adapter horbar einrastet

» Anschluss des Steckernetzgerats mit dem Anschluss
X3 auf der linken Geréateseite verbinden

» Steckernetzgerat an die Netzsteckdose anschliefsen
> Netzspannung liegt an, das Gerét ist betriebsbereit

Adapter wechseln
» Steckernetzgerat vom Stromnetz und vom Gerat
trennen

» Knopf an der Unterseite des Steckernetzgerats
driicken und gedriickt halten

» Alten Adapter durch Schieben und Abziehen vom
Steckernetzgerat losen

» Neuen Adapter auf das Steckernetzgerat aufstecken
und schieben, bis der Adapter horbar einrastet
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5.5 Messgerate anschlieRen

HINWEIS

Gerateschaden und Messgerateschaden durch
falschen Spannungsversorgungsbereich und falsche
Verdrahtung!

Falscher Spannungsversorgungsbereich und falsche
Verdrahtung/Pinbelegung kénnen zu Schaden am Gerat
und am Messgerat fihren.

» Spannungsversorgungsbereich des
angeschlossenen Messgerats beachten

» Prifen, ob das Verbindungskabel zwischen
Messgerat und Gerat korrekt verdrahtet ist

» Nichtverwendete Pins oder Adern durfen nicht
belegt werden

» Verbindungskabel zwischen Messgerat und Gerat
nur im spannungsfreien Zustand anstecken bzw.
abziehen

» Fir den Anschluss und Betrieb des Gerats mit
Messgeréaten, die nicht von HEIDENHAIN stammen,
tragt der Anwender jegliches Risiko

Anschlussmaéglichkeiten

B Messgerate mit einer 15-poliger Sub-D-Schnittstelle
werden an den Messgerate-Eingang X1 auf der
rechten Gerateseite angeschlossen

B Messgerate mit einer 8+2-poligen DRIVE-CLiIQ-
Schnittstelle werden an den Messgerate-Eingang X6
auf der linken Gerateseite angeschlossen

Weitere Informationen: "Gerate-Ubersicht", Seite 11

Sie dirfen ein Messgerat nur entweder
an den Messgerate-Eingang X1 oder an
den Messgerate-Eingang X6 anschliel3en.
Sie dilrfen nicht gleichzeitig an beiden
Messgerate-Eingdngen ein Messgerat
anschliefsen.

Die Anschlussbelegungen der Verbindungskabel konnen
Sie dem Prospekt entnehmen.

Hinweise zur Signalbelegung der Pins im
Anhang:

® Kabelschirm mit Gehduse verbunden

B Up= Spannungsversorgung

® Sensor: Die Sensorleitungen werden flr
die Funktion der Nachregelung der Span-

nungsversorgung verwendet (Remote-
Sense-Regelung).
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EnDat-Schnittstelle

Pin Funktion

1,3,79, 11,14 Inkrementalsignale (nur bei Bestellbe-
zeichnung EnDat01 und EnDat02)

2,4,10,12 Spannungsversorgung
5,8, 13,15 serielle Datenlibertragung
6 Innenschirm

Signalbelegung EnDat siehe "F", Seite 126.
Schnittstelle fiir Fanuc, Mitsubishi, Yaskawa,
Panasonic

Pin Funktion

1,3,7 9, 11,14 Inkrementalsignale (wenn vorhanden,
nur fir Abgleichzwecke; im Normalbe-
trieb nicht belegen)

2,4,10,12 Spannungsversorgung
5,8, 13,15 serielle Datenubertragung
6 /

Signalbelegung Fanuc siehe "G", Seite 126.
Signalbelegung Mitsubishi siehe "H", Seite 126.

Signalbelegung Yaskawa und Panasonic siehe "l",
Seite 126.

o Fanuc und Mitsubishi: Pins 5 und 13 nicht
belegen bei ,one pair transmission”.

DRIVE-CLiQ-Schnittstelle

Pin Funktion
A B Spannungsversorgung
1,2,3,6 serielle DatenUtbertragung

Signalbelegung DRIVE-CLIQ siehe "P", Seite 127.

1 Vgs-Schnittstelle (1 Vgs/Z1, 1 Vgs mit Grenzlagen,
1 Vgs mit Takt/Daten)

Pin Funktion

1,3,7 9, 11,14 Inkrementalsignale

2,4,10,12 Spannungsversorgung

5,6,8, 13,15 weitere gerateabhéngige Signale
(Gerate-interne Umschaltung)

Signalbelegung 1 Vss mit Grenzlagen siehe "J",
Seite 126.

Signalbelegung 1 Vss/Z1 siehe "K', Seite 126.

Signalbelegung 1 Vsg mit Takt/Daten siehe "L",
Seite 126.
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11 pAgs-Schnittstelle

Pin Funktion

1,3,79, 11,14 Inkrementalsignale

2,4 Spannungsversorgung
5,8,10,12,13, /

15

6 Innenschirm

Signalbelegung 11 pAss siehe "M", Seite 126.

TTL-Schnittstelle

Pin Funktion

1,3,79, 1,14 Inkrementalsignale

2,4,10,12 Spannungsversorgung

5 /

6,8 Limit-Signale (wenn vom Messgerat
unterstitzt)

13 Storungssignal

15 PWT Test Pulse (wenn vom Messge-

rat unterstitzt)
Signalbelegung TTL siehe "N", Seite 126.

Kabel der Messgerate anschlieRen

HINWEIS

Gerateschaden und Messgerateschaden durch
falschen Spannungsversorgungsbereich und falsche
Verdrahtung!

Falscher Spannungsversorgungsbereich und falsche
Verdrahtung/Pinbelegung kénnen zu Schaden am Gerat
und am Messgerat fihren.

» Spannungsversorgungsbereich des
angeschlossenen Messgerats beachten

» Prifen, ob das Verbindungskabel zwischen
Messgerat und Gerat korrekt verdrahtet ist

» Nichtverwendete Pins oder Adern durfen nicht
belegt werden

» Verbindungskabel zwischen Messgerat und Gerat
nur im spannungsfreien Zustand anstecken bzw.
abziehen

» Fir den Anschluss und Betrieb des Gerats mit
Messgeréaten, die nicht von HEIDENHAIN stammen,
tragt der Anwender jegliches Risiko

> Die Kabel der Messgeréate an die entsprechenden
Anschlissen anschlieRen

» Bei Steckern mit Schrauben: Schrauben nicht zu fest
anziehen

» Auf Steckverbindungen keine mechanische Belastung
austben
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5.6 Computer anschlieRen

An den USB-Anschluss X5 (Typ Mini-B) kann ein
Computer Uber dessen USB-2.0-High-Speed-Schnittstelle
angeschlossen werden.

Welche Funktionen Uber den USB-Anschluss unterstitzt

werden, ist von der verwendeten Firmware-Version

abhéngig.

» USB-Schnittstelle des Computers mithilfe eines USB-
Kabels an den Anschluss X5 anschliefsen

Weitere Informationen: "Gerate-Ubersicht’, Seite 11.

Anschlussbelegung X5 siehe Seite 127.

5.7 Externes Gerat anschlieRen
An den Anschluss X2 kann ein externes Gerat mit
6-poligem Mini-DIN-Anschluss angeschlossen werden.

\Welche Funktionen Uber den Mini-DIN-Anschluss
unterstltzt werden, ist von der verwendeten Firmware-
Version abhangig.

Informationen zu weiteren Schnittstellen und Funktionen
siehe "Betriebsanleitung PWT 100/PWT 101".

» Mini-DIN-Anschluss des externen Gerats mithilfe
eines handelsUblichen Kabels mit 6-poligem Mini-DIN-
Stecker an den Anschluss X2 anschliefsen

Weitere Informationen: 'Gerate-Ubersicht’, Seite 11.
Anschlussbelegung X2 siehe "O", Seite 127.
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6 Technische Daten
6.1 Geratedaten

Elektrische Daten Gerat

Spannungsver- DC 24V £ 10 %, max. 15 W
sorgung

Messung von B Spannung: = 1 %
Versorgungs- min. £ 10 mV

spannung und - m Strom: + 2 %
strom min. £ 1 mA
Elektrische Daten Steckernetzgerat

Das Steckernetzgerdt muss die folgenden technischen
Daten erfillen:

DC24V 10 %
< 0,25 mA
Schutztrennung mittels SELV- oder PELV- Stromkreis

Nennspannung

Ableitstrom

Messgerate-Eingang X1

15-poliger Sub-D-Anschluss, Buchse
B Strombegrenzung 750 mA @ 5V (< 5 W/Up)

0 Hinweis zu den Kabellangen:

Bei Verwendung von HEIDENHAIN-Kabeln:
Der Versorgungsspannungsbereich des
Messgerats muss eingehalten werden.

EnDat 2.1/2.2 Kabellange:

Funktionsgrenze < 100 m,
abhéngig von Taktfrequenz
Einhaltung Prifgrenzen < 2 m (nur

Inkrementalsignale)

B Eingangsfrequenz Inkremen-
talsignale": < 1000 kHz

1 Vss . Kabellange:
Funktionsgrenze < 150 m
Einhaltung Prifgrenzen < 2 m

B Eingangsfrequenz Inkremen-
talsignale?: < 1000 kHz

TTL m  Kabellange:
Funktionsgrenze < 100 m/50 m,
abhangig von min. Flan-
kenabstand
Einhaltung Prifgrenzen <2 m

B Eingangsfrequenz Inkremen-
talsignale: < 1000 kHz

B Flankenabstand > 20 ns

11 pAss . Kabellange:
Funktionsgrenze < 30 m
Einhaltung Prifgrenzen < 2 m

B Eingangsfrequenz Inkremen-
talsignale?): < 300 kHz
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Messgerate-Eingang X1

Fanuc m  Kabellange:

Mitsubishi Funktionsgrenze < 30 m
Yaskawa

Panasonic

1 Wenn vom angeschlossenen Messgerat unterstitzt
2 Grenzfrequenz ggf. fir bestimmte Messfunktionen

reduziert
Externe Funktionen X2

6-poliger Mini-DIN-Anschluss, Buchse

Einschub fiir Speicherkarte X4

Speicherkarten-  microSD-Speicherkarte, FAT32-Forma-
typ tierung, Kapazitat 2 4 GB (empfohlen)
Daten-Schnittstelle X5

uUSB USB-2.0-High-Speed

Messgerate-Eingang X6
8+2-poliger RJ45-Anschluss, Buchse

DRIVE-CLIQY m Kabellange:

Funktionsgrenze < 30 m

1 DRIVE-CLIQ ist eine geschltzte Marke der Siemens
Aktiengesellschaft.
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Prifgrenzen

Eingangsfrequenz < 10 kHz

Parameter 1 Vss MpAss TTL
SignalgroRRe +3% +3% -

A B R

SignalgroRe

Low-Pegel - - +01V
High-Pegel +3 %
Symmetrie- +0.004 +£0.004 -
abweichung

SignalgroRenverhalt- +1% +1% -

nis

Tastverhéaltnisabwei-  +1° +1° +1°
chung TV1 bzw. TV2

Phasenwinkelabwei- +1° +1° +1°
chung

Referenzimpulsbreite +5° +5° +1°
Referenzimpulslage +2° +2° +1°

- SignalgréRe (a1, Ua1, Uaz, Ua2, Uao, Uao, Uas)

Umgebungsbedingungen

Arbeitstempe- 0 °C bis 40 °C, keine Betauung
ratur

Lagertempera- 0 °C bis 70 °C, keine Betauung
tur

Max. 2

Verschmut-

zungsgrad

Schutzart EN IP 20

60529

6.2

Gerate- und Anschlussmafe

Weitere Informationen: Seite 125 und folgende

Seiten.

Alle MalRe in den Zeichnungen sind in Millimeter

dargestellt.
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1 Fundamentals

1.1 About these instructions

These instructions provide all the information and
safety precautions needed for the proper mounting and
installation of the product.

1.2 Information on the product

Product designa- ID number Index
tion

PWT 100 1077164-xx -
PWT 101 1225922-xx -

@ For more information, please refer to
the Product Information or the Mounting
Instructions for the encoder, or the
"Interfaces of HEIDENHAIN Encoders"
brochure.

Before using the documentation and the product, you
need to verify that the documentation matches the
product.

» Compare the ID number and the index indicated in the
documentation with the corresponding data given on
the ID label of the product

> If the ID numbers and indexes match, the
documentation is valid.

o The devices of the PWT 101 series are

successor devices to the PWT 100 series. The
devices permit the use of the basic firmware
as well as various loadable modules. Different
information (e.g., in the "Installation" and
"Specifications" chapters) may apply to the
loadable modules. The applicable information
can be found in the relevant module
documentation at www.heidenhain.de.

@ If the ID numbers and indexes do not match,
so that the documentation is not valid, you will
find the current documentation for the product
at www.heidenhain.de.

o The above-stated ID number is the number on
the ID label. The ID number on the packaging
label may differ from the ID number on the ID
label because the device can be delivered in
different packaging units.

The ID label is provided on the back of the product.
Example:

PWT 100 [xxx
SN 12345 678 xq_| ID 1234567-xx
HEIDENHAIN

3 2

1 Product designation
2 |D number
3 Index

Connection technology

In order to ensure a reliable and correct transmission

of the data from the encoder to the product, the
connecting cables for the Mitsubishi, Panasonic and
Yaskawa interfaces must be designed such that "two-pair
transmission" is possible.

If this is not the case, any adapter cables or extension
cables being used must be disconnected. A suitable
adapter cable must then be used for the connection to the
encoder.
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1.3 Notes on reading the documentation

A WARNING

Fatal accidents, personal injury or property
damage caused by non-compliance with the
documentation!

Failure to comply with the documentation may result in
fatal accidents, personal injury or property damage.

» Read the documentation carefully from beginning to
end

» Keep the documentation for future reference

The table below lists the components of the
documentation in the order of priority for reading.

Documentation

Addendum

Description

An addendum supplements or
supersedes the corresponding
contents of the Operating
Instructions and, if applicable, of
the Installation Instructions.

If an addendum is included in
the shipment, it has the highest
priority for reading. All other
contents of the documentation
retain their validity.

The Installation Instructions
contain all of the information and
safety precautions needed for
the proper mounting and instal-
lation of the product. The Instal-
lation Instructions are contained
as an excerpt from the Operating
Instructions in every delivery.
The Installation Instructions have
the second highest level of priority
for reading.

Installation
Instructions

Operating
Instructions

The Operating Instructions contain
all the information and safety
precautions needed for the proper
operation of the product according
to its intended use. The Operat-
ing Instructions are included on
the supplied storage medium

and can also be downloaded

in the download area from
www.heidenhain.de. The Operat-
ing Instructions must be read
before the unit is put into service.
The Operating Instructions have
the third highest level of priority for
reading.

Have you found any errors or would you like to
suggest changes?

We are continuously striving to improve our
documentation for you. Please help us by sending your
suggestions to the following e-mail address:

userdoc@heidenhain.de
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1.4 Storage and distribution of the
documentation
The instructions must be kept in the immediate vicinity of
the workplace and must be available to all personnel at all
times. The operating company must inform the personnel
where these instructions are kept. If the instructions have
become illegible, the operating company must obtain a
new copy from the manufacturer.

If the product is given or resold to any other party, the
following documents must be passed on to the new
owner:

®  Addendum (if supplied)
®  QOperating Instructions

1.5 Target groups for the instructions
These instructions must be read and observed by every
person who performs any of the following tasks:

= Mounting

B [nstallation

1.6 Notes in this documentation

Safety precautions

Precautionary statements warn of hazards in handling

the product and provide information on their prevention.
Precautionary statements are classified by hazard severity
and divided into the following groups:

ADANGER

Danger indicates hazards for persons. If you do not
follow the avoidance instructions, the hazard will result
in death or severe injury.

A WARNING

Warning indicates hazards for persons. If you do not
follow the avoidance instructions, the hazard could
result in death or serious injury.

A CAUTION

Caution indicates hazards for persons. If you do not
follow the avoidance instructions, the hazard could
result in minor or moderate injury.

NOTICE

Notice indicates danger to material or data. If you do
not follow the avoidance instructions, the hazard could
result in things other than personal injury, such as
property damage.
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Informational notes

Informational notes ensure reliable and efficient operation
of the product. Informational notes are divided into the
following groups:

o The information symbol indicates a tip.

A tip provides additional or supplementary
information.

@ The gear symbol indicates that the function
described depends on the machine, e.g.

B Your machine must feature a certain
software or hardware option

B The behavior of the functions depends on
the configurable machine settings

@ The book symbol represents a cross
reference to external documentation, e.g. the
documentation of your machine tool builder or
other supplier.

1.7 Symbols and fonts used for marking
text

In these instructions the following symbols and fonts are
used for marking text:

Format Meaning

> .. Identifies an action and

> the result of this action
Example:
» Tap OK
> The message is closed

LI Identifies an item of a list
I Example:
® TTL interface

® EnDat interface
| |

2 Safety

2.1 General safety precautions

General accepted safety precautions, in particular the
applicable precautions relating to the handling of live
electrical equipment, must be followed when operating
the system. Failure to observe these safety precautions
may result in personal injury or damage to the product.

It is understood that safety rules within individual
companies vary. If a conflict exists between the material
contained in these instructions and the rules of a
company using this system, the more stringent rules take
precedence.

2.2 Intended use

The product must only be operated when in proper and

safe condition. It is intended solely for the following use:

B Diagnostics and adjustment of HEIDENHAIN encoders
with absolute and incremental interfaces

m Diagnostics and adjustment of HEIDENHAIN
Corporate Group encoders with absolute or
incremental interfaces

Any other use or additional use of the product is

considered improper use and can result in damage and
hazards.

0 The product supports the use of a wide
variety of peripheral devices from different

manufacturers. HEIDENHAIN cannot make
any statements on the intended use of these
devices. The information on their intended
use, which is provided in the respective
documentations, must be observed. If no such
information has been supplied, it must be
requested from the manufacturers concerned.

Bold Identifies menus, displays and buttons
Example:
» Tap Shut down
> The operating system shuts down
» Turn the power switch off
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2.3 Improper use

Any use not specified in 'Intended use' is considered
improper use. The company operating the device is solely
liable for any damage resulting from improper use.

In particular, the following uses are not permitted:

B Use with parts, cables or connections that are
defective or do not comply with the applicable
standards

B Use outdoors, or in potentially explosive environments
or fire risk areas

®m  Use outside the operating conditions specified in
"Specifications”

B Any alterations of the product or peripherals that have
not been authorized by the manufacturers

B Use as a part of a safety function
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2.4 Personnel qualification

Mounting, installation, operation, maintenance, and
disassembly must be done by a qualified service
technician. The service technician must have obtained
sufficient information from the documentation supplied
with the product and with the connected peripherals.

The service technician uses and operates the device
within the framework specified for the intended use.
The service technician has been specially trained for the
environment he or she works in. The service technician
has the required technical training, knowledge and
experience and is familiar with the applicable standards
and regulations, and is thus capable of performing the
assigned work regarding the application concerned and
of proactively identifying and avoiding potential risks. He
or she must comply with the provisions of the applicable
legal regulations on accident prevention.

2.5 Obligations of the operating
company

The operating company owns or leases the product and

the peripherals. At all times, the operating company is

responsible for ensuring that the intended use is complied
with.

The operating company must:

= Assign the different tasks to be performed on the
product to suitable, qualified and authorized personnel

m \erifiably train the personnel in the authorizations and
tasks

B Provide all materials and means necessary in order for
the personnel to complete the assigned tasks

® Ensure that the product is operated only when in
perfect technical condition

B Ensure that the product is protected from unau-
thorized use

2.6 General safety precautions

The safety of any system incorporating the
use of this product is the responsibility of the
assembler or installer of the system.

The product supports the use of a wide
variety of peripheral devices from different
manufacturers. HEIDENHAIN cannot make
any statements on the specific safety
precautions to be taken for these devices. The
safety precautions provided in the respective
documentation must be observed. If there

is no documentation at hand, it must be
obtained from the manufacturers concerned.

The specific safety precautions required for the individual
activities to be performed on the product are indicated in
the respective sections of these instructions.
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2.6.1 Symbols on the product
The following symbols are used to identify the product:

Symbol Meaning

Observe the safety precautions
regarding electricity and power
connection before you connect the
product.

Functional ground connection as per
IEC/EN 60204-1. Observe the infor-
mation on installation.

Product seal. Breaking or removing
the product seal will result in forfei-
ture of warranty and guarantee.

2.6.2 Electrical safety precautions

A WARNING

Hazard of contact with live parts when opening the
wall adapter power supply.

This may result in electric shock, burns or death.

» Never open the housing

» Only the manufacturer is permitted to access the
inside of the product

A WARNING

Hazard of dangerous amount of electricity passing
through the human body upon direct or indirect
contact with live electrical parts.

This may result in electric shock, burns or death.

» Work on the electrical system and live electrical
components is to be performed only by trained
specialists

» For power connection and all interface connections,
use only cables and connectors that comply with
applicable standards

» Have the manufacturer exchange defective electrical
components immediately

» Regularly inspect all connected cables and all
connections on the product. Defects, such as loose
connections or scorched cables, must be removed
immediately

NOTICE

Damage to internal parts of the product!

If you open the product, the warranty and the
guarantee will be void.
» Never open the housing

» Only the product manufacturer is permitted to
access the inside of the product
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2.6.3 Safety precautions for operation with and in
numerically controlled machines

A DANGER

Serious personal injury or property damage caused
by improper use of the NC!

Improper use caused by incorrect operation of the NC,
incorrect NC programming, incorrect or non-optimized
machine parameter values

» Acquire fundamental knowledge about machine,
servo drives, inverters and NCs as well as their
interaction with the encoders so that faulty
behavior of a numerically controlled machine can be
assessed correctly

» Apart from the information in these instructions,
observe the specific safety regulations and accident
prevention regulations when handling the respective
machines, servo drives, inverters, and NCs

» When the product is installed in a machine or used
in other special applications, all safety precautions
detailed in these instructions must be adapted to
the respective conditions of use

» Comply particularly with the required adaptations to
changed grounding situations during installation and
during connection of the product to the control loop
of a numerically controlled machine

» The machine manufacturer must be contacted for
fault diagnosis
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3 Transport and storage

3.1 Overview

This chapter contains information on the transportation
and storage of the product and provides an overview of
the items supplied and the available accessories for the
product.

The following steps must be performed only
by qualified personnel.

Further information: "Personnel qualification”,
Page 19

.2 Unpacking

Open the top lid of the box
Remove the packaging materials
Unpack the contents

vVVvVvYyVYvy Ww

Open the case or packaging box

PWT 100/PWT 101 is shipped in a case or
packaging box.

» Check the delivery for completeness
» Check the delivery for damage

3.3 Items supplied and accessories

The following items are included in delivery:

B Device

B |nstallation Instructions

B Storage medium with Operating Instructions
|

Addendum (optional)
Further information: "Notes on reading the docu-
mentation", Page 17

= \Wall adapter power supply with connecting cable,
adapter for power connection

The items supplied are shipped in a case or packaging
box.

.4 In case of damage in transit

Have the shipping agent confirm the damage
Keep the packaging materials for inspection
Notify the sender of the damage

Contact the distributor or machine manufacturer for
replacement parts

vVVvyVvVvyVvVvyWw

If damage occurred during transit:

> Keep the packaging materials for
inspection

» Contact HEIDENHAIN or the machine
manufacturer

This applies also if damage occurred to
requested replacement parts during transit.
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3.5 Repackaging and storage

Repackage and store the product carefully in accordance
with the conditions stated below.

3.5.1 Repackaging the product

Repackaging should correspond to the original packaging
as closely as possible.

» Re-attach all mounting parts and dust protection
caps to the product as received from the factory, or
repackage them in the original packaging as received
from the factory

» Repackage the product in such a way that

B it is protected from impact and vibration during
transit

B it is protected from the ingress of dust or humidity

» Place all accessories that were included in the
shipment in the original packaging
Further information: "ltems supplied and
accessories", Page 20

» Enclose all the documentation that was included in the
original packaging
Further information: "Storage and distribution of the
documentation®, Page

0 If the product is returned for repair to the
Service Department:

» Ship the product without accessories,
without encoders and without peripherals

3.5.2 Storage of the product
» Package the product as described above

» Observe the specified ambient conditions
Further information: "Specifications", Page 25

> Inspect the product for damage after any transport or
longer storage times
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4 Mounting

41 Overview

This chapter describes the Mounting procedure for the
product.

o The following steps must be performed only
by qualified personnel.

Further information: "Personnel qualification”,
Page 19

4.2 Mounting location

NOTICE

Impaired functions or damage to the product
caused by improper mounting location!

Choosing an improper mounting location may impair
the functions of the product or may cause damage to
the product.

» Select the mounting location such that the product
may be easily accessed during operation

» Ensure proper ventilation

Mounting the product

Ensure that the product is properly mounted before you
start using it:

» Place the product with the rear panel facing down so
that the display faces upwards
Further information: "C", Page 4
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5 Installation
5.1 Overview

This chapter contains all the information necessary for
installing the product.

The following steps must be performed only
by qualified personnel.

Further information: "Personnel qualification®,
Page 19

5.2 General information

NOTICE

Interference from sources of high electromagnetic
emission!

Peripheral devices, such as frequency inverters or servo
drives, may cause interference.

» To increase the noise immunity to electromagnetic
influences, use the optional functional ground
connection as per IEC/EN 60204-1

Engaging and disengaging connecting elements!

Risk of damage to internal components.

» Do not engage or disengage any connecting
elements while the unit is under power

NOTICE

Electrostatic discharge (ESD)!

This product contains electrostatic sensitive
components that can be destroyed by electrostatic
discharge (ESD).

> Itis essential to observe the safety precautions for
handling ESD-sensitive components

» Never touch connector pins without ensuring proper
grounding

» Wear a grounded ESD wristband when handling
product connections
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5.3 Product overview

Left side panel
Further information: "B", Page 4

X3 Connection for wall adapter power supply

X4 Slot for microSD memory card

X5 USB 2.0 Type mini B, female (data interface)

X6 8+2-pin RJ45 connection for encoders with
DRIVE-CLIQ interface

A Functional ground (socket, diameter 2 mm)

Right side panel
Further information: "A", Page 4

X2 6-pin mini-DIN connection for external functions
X1 15-pin D-sub input for HEIDENHAIN encoders
with:

B 11 yApp interface
1 Vppinterface
® TTL interface

EnDat interface
® |nterface for:

B Fanuc

B Mitsubishi

= Panasonic

B Yaskawa
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5.4 Connecting the product

5.5 Connecting encoders

A DANGER NOTICE

Risk of electric shock!

Improper grounding of electrical devices may result in
serious personal injury or death.

» Use only the wall adapter power supply included
in delivery or a unit that has been certified by the
manufacturer

A WARNING

Danger of fire!

Use of wall adapter power supplies that do not meet
the minimum requirements!

» Use only wall adapter power supplies that fulfill or
exceed the specified minimum requirements.

» Connect the functional ground of the product with the
corresponding connection of the system
(R << 1 ohm)

» Select the correct adapter for your power supply
system from the items supplied

> Place the adapter onto the wall adapter power supply
and slide it into the power supply until a click is heard
and the adapter is locked in place

» Connect the connector of the wall adapter power
supply to connection X3 on the left side panel of the
product

» Connect the wall adapter power supply to the power
outlet

> The line voltage is connected, and the product is ready
for operation

Replacing the adapter
» Disconnect the wall adapter power supply from line
power and from the product

» Press and hold the button on the bottom side of the
wall adapter power supply

» Remove the old adapter by sliding it away from the
wall adapter power supply and pulling it off

» Place the new adapter onto the wall adapter power
supply and slide it into the power supply until a click is
heard and the adapter is locked in place
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Damage to the product and the encoder caused by
incorrect voltage supply range or incorrect wiring!

An incorrect voltage supply range or incorrect wiring /
pin layout may cause damage to the product and the
encoder.

» Note the voltage supply range of the connected
encoder

» Verify that the connecting cable between the
encoder and the product is correctly wired

» Vacant pins or wires must not be used

» Do not engage or disengage the connecting cable
between the encoder and the product while under
power

» The connection of non-HEIDENHAIN encoders to
the product and the operation of the product with
non-HEIDENHAIN encoders are at the user’s own
risk

Connections

B Encoders with a 15-pin D-sub interface are connected
to encoder input X1 on the right side panel of the
product.

B Encoders with 8+2-pin DRIVE-CLIQ interface are
connected to encoder input X6 on the left side panel of
the product.

Further information: "Product overview", Page 22

0 An encoder must be connected only to
encoder input X1 or to encoder input X6. You
must not connect an encoder to more than
one of the two inputs at any one time.

The pin layouts of the connecting cables are described in
the brochure.

0 Information on the signal assignment of the
pins in the annex:

B Cable shield connected to housing
. Up= Power supply
B Sense: The sense lines are used for the

function of readjusting the power supply
(remote sense control).
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EnDat interface

Pin Function

1,3,79, 11,14 Incremental signals (only with order-
ing designations EnDat 01 and

EnDat 02)

2,4,10,12 Power supply
5,8, 13, 15 Serial data transfer
6 Internal shield

For signal assignment of EnDat, see "F" Page 126.

Interface for Fanuc, Mitsubishi, Yaskawa, or Panasonic

Pin Function

1,3,7.9, 11,14 Incremental signals (if available, only
for adjusting; do not use in normal
operation)

2,4,10,12 Power supply

5,8, 13,15 Serial data transfer

6 /

For signal assignment of Fanuc, see "G," Page 126.
For signal assignment of Mitsubishi, see "H," Page 126.

For signal assignment of Yaskawa and Panasonic, see "l,"
Page 126.

o Fanuc and Mitsubishi: Do not use pins 5 and
13 for one-pair transmission.

DRIVE-CLiQ interface

Pin Function
A B Power supply
1,2,3,6 Serial data transfer

For the signal assignment of DRIVE-CLIQ, see "P",
Page 127.

1 Vpp interface (1 Vpp/Z1, 1 Vpp with limit positions,
1 Vpp with clock/data)

Pin Function

1,3,79, 11,14 Incremental signals

2,4,10,12 Power supply

b, 6,8, 13, 15 Other device-dependent

signals (switched internally)

For signal assignment of 1 Vpp with limit positions, see "J,"
Page 126.

For signal assignment of 1 Vpp/Z1, see 'K," Page 126.

For signal assignment of 1 Vpp with clock/data, see "L,"
Page 126.

24

11 pApp interface

Pin Function

1,3,79 11,14 Incremental signals
2,4 Power supply
5,8,10,12,13, /

15

6 Internal shield

For signal assignment of 11 pApp, see "M," Page 126.

TTL interface

Pin Function

1,3,79, 1,14 Incremental signals

2,4,10,12 Power supply

5 /

6,8 Limit signals (if supported by the
encoder)

13 Fault-detection signal

15 PWT test pulse (if supported by the
encoder)

For TTL signal assignment, see "N," Page 126.

Connecting the encoder cables

NOTICE

Damage to the product and the encoder caused by
incorrect voltage supply range or incorrect wiring!

An incorrect voltage supply range or incorrect wiring /
pin layout may cause damage to the product and the
encoder.

» Note the voltage supply range of the connected
encoder

» Verify that the connecting cable between the
encoder and the product is correctly wired

» Vacant pins or wires must not be used

» Do not engage or disengage the connecting cable
between the encoder and the product while under
power

» The connection of non-HEIDENHAIN encoders to
the product and the operation of the product with
non-HEIDENHAIN encoders are at the user’s own
risk

» Connect the encoder cables to the respective
connections

» If the cable connectors include mounting screws, do
not overtighten them

» Do not subject the plug connections to mechanical
load
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5.6 Connecting a computer

A computer can be connected to the X5 USB connection
(Type Mini-B) via the computer's USB 2.0 High-Speed
interface.

The functions supported via the USB connection depend
on the firmware version being used.

» Connect the USB interface of the computer to
connection X5 via a USB cable

Further information: "Product overview", Page 22.
For pin layout of X5, see Page 127.

5.7 Connecting an external device
An external device with a 6-pin mini-DIN connection can
be connected to connection X2.

The functions supported via the mini-DIN connection vary
depending on the firmware version being used.

For information on further interfaces and functions, see
"Operating Instructions PWT 100/PWT 101".

» Use a standard cable with a 6-pin mini-DIN connector
to connect the mini-DIN connection of the external
device to connection X2

Further information: "Product overview", Page 22.
For pin layout of X2, see "O," Page 127.
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6 Specifications
6.1 Product data

Electrical data of the device

Power supply DC 24V £10 %, max. 15 W

Measure- " \oltage: + 1 %
ment of supply min. = 10 mV
voltage and ® Current: + 2 %

supply current min. = 1 mA

Electrical data of the wall adapter power supply

The wall adapter power supply must comply with the
following specifications:

DC24V 10 %
<0.25 mA

Rated voltage

Leakage
current

Electrical separation through the use of SELV or PELV
circuit
Encoder input X1

15-pin D-sub connection, female
B Current limit: 750 mA @ 5 V (< 5 W/Up)

0 Information about the cable lengths:

When using HEIDENHAIN cables:
Ensure that the supply voltage range of the
encoder is maintained.

EnDat 2.1/2.2 Cable length:

Functional limit < 100 m,
depending on clock frequency
Compliance with test limits <2 m

(only incremental signals)

B |nput frequency of incremental
signals®: < 1000 kHz

1 Vpp ®  Cable length:
Functional limit < 150 m
Compliance with test limits <2 m

B |nput frequency of incremental
signals?: < 1000 kHz

TTL B Cable length:
Functional limit < 100 m/50 m,
depending on min. edge
separation
Compliance with test limits <2 m

B |nput frequency of incremental
signals: < 1000 kHz

®  Edge separation > 20 ns

11 puApp ®  Cable length:
Functional limit < 30 m
Compliance with test limits <2 m

B |nput frequency of incremental
signals?: < 300 kHz
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Encoder input X1

Fanuc ® Cable length:
Mitsubishi Functional limit < 30 m
Yaskawa

Panasonic

1 If supported by the connected encoder
20 Cutoff frequency may be reduced for certain

measuring functions
External functions X2

6-pin mini-DIN-connection, female

Slot for memory card X4

Type of
memory card

microSD memory card, FAT32 format-
ting, capacity = 4 GB (recommended)

Data interface X5
USB High-speed USB 2.0

Encoder input X6

8+2-pin RJ45 connection, female

DRIVE-CLiQV u  Cable length:

Functional limit < 30 m
1 DRIVE-CLIQ is a registered trademark of Siemens AG
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Test limits

Input frequency < 10 kHz

Parameter 1 Vpp MuApp TTL
Signal amplitude +3% +3% -

A B, R

Signal amplitude™

Low level - - +0.1V
High level +3 %
Asymmetry + 0.004 +0.004 -
Signal amplitude ratio =1 % +1% -
On-off ratioerror TVl £ 1° +1° +1°
or TV2

Phase angle error +1° +1° +1°
Reference pulse +5° +5° +1°
width

Reference pulse +2° +2° +1°
position

n Slgnal amplitUde (Ua1r U_a‘lr Ua2r U_GZI UaO: U_GOI U_aS)

Ambient conditions

Operating 0 °C to 40 °C, no condensation
temperature

Storage 0 °C to 70 °C, no condensation
temperature

Max. contami- 2

nation level

Protection EN IP 20

60529

6.2 Product dimensions and mating
dimensions

Further information: Page 125 and the following

pages.

All dimensions in the drawings are in millimeters.
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1 Principes de base

1.1 A propos de ce manuel

Ce manuel comprend toutes les informations et toutes
les consignes de sécurité qui permettent de monter et
d'installer correctement I'appareil.

1.2 Informations sur le produit

Désignation du Numéro ID Index

produit
PWT 100 1077164-xx -
PWT 101 1225922-xx -

Matériel de liaison

Pour que les données puissent étre transférées sans
probléme a partir du systeme de mesure, il faut que les
cables de liaison des interfaces Mitsubishi, Panasonic
et Yaskawa soient congus de maniére a assurer une
transmission a deux lignes, aussi appelée "two-pair
transmission".

Si ce n'est pas le cas, il faudra débrancher les cébles
adaptateurs ou les cables prolongateurs présents. La
liaison avec le systeme de mesure doit ensuite étre
établie au moyen d'un céble adaptateur approprié.

o Les appareils de la série PWT 101 sont
les successeurs des appareils de la série

PWT 100 : ils permettent d'utiliser des
firmware de base et différents modules
chargeables a tout moment. Le cas échéant,
vous trouverez davantage d'informations sur
les modules qu'il est possible de charger dans
les chapitres "Installation" et "Caractéristiques
techniques", par exemple. Sinon, vous
trouverez des informations pertinentes dans la
documentation des modules concernés, sous
www.heidenhain.fr.

@ Pour plus d'informations, référez-vous a
I'information produit ou aux instructions de
montage du systeme de mesure, ou bien
encore au catalogue "Interfaces des systemes
de mesure HEIDENHAIN".

o Le numéro d'identification indiqué correspond

Il se peut que le numéro d'identification
figurant sur I'étiquette d'emballage soit
différent de celui mentionné sur I'étiquette
signalétique, car |'appareil peut étre livré dans
divers emballages.

au numeéro figurant sur I'étiquette signalétique.

L'étiquette signalétique se trouve au dos de |'appareil.
Exemple :

T CE |

PWT 100 {xxx
SN 12345 678 x;_| ID 1234567-xx

HEIDENHAIN |
3 2

1 Désignation du produit
2 Numéro ID
3 Index
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Avant d'utiliser la documentation et |'appareil, vous devez

impérativement vous assurer que les deux coincident.

» Comparer le numéro d'identification et I'index indiqués
dans la documentation avec les données qui figurent
sur |'étiquette signalétique de I'appareil.

> Siles numéros d'identification et les index
correspondent bien, la documentation est applicable.

@ Si les numéros d'identification et les
index ne correspondent pas et que la
documentation n'est applicable, vous
trouverez la documentation actuelle de
I'appareil sous www.heidenhain.fr.
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1.3 Comment lire la documentation

A AVERTISSEMENT

Le non-respect de la documentation en vigueur
augmente le risque d'accidents a issue fatale, de
blessures et de dégats matériels !

En ne respectant pas le contenu de la documentation,
VOUS VOUS exposez au risque d'accidents mortels, de
blessures ou de dégats matériels.

> Lire attentivement la documentation dans son
intégralité.

» Conserver la documentation pour pouvoir la
consulter ultérieurement.

Le tableau suivant énumeére les différents documents a
lire, dans leur ordre de priorité.

Documentation Description

Addendum Un addendum compléte ou
remplace certains passages du
manuel d'utilisation et, éventuelle-
ment, du guide d'installation.

Si un addendum est compris dans la
livraison, c'est lui qui doit étre lu en
priorité. Le reste de la documenta-

tion conserve sa validité.

Guide La guide d'installation contient

d'installation I'ensemble des informations et
des consignes de sécurité qui
permettent de monter et d'instal-
ler correctement |'appareil. Le guide
d'installation constitue un extrait
du manuel d'utilisation. Il est inclus
dans la livraison.
Le guide d'installation arrive en
deuxieme position dans |'ordre des
priorités de lecture.

Le manuel d'utilisation contient
toutes les informations et toutes
les consignes de sécurité qui
permettent d'utiliser |'appareil

de maniére adéquate, conformé-
ment a sa destination. Le manuel
d'utilisation est disponible sur le
support de mémoire fourni et peut
également étre téléchargé depuis
www.heidenhain.fr. Le manuel
d'utilisation doit impérativement
étre lu avant la mise en service de
|"appareil.

|l 'arrive en troisieme position dans
|"ordre des priorités de lecture.

Manuel
d'utilisation

Modifications souhaitées ou découverte d'une
"coquille"?

Nous nous efforgons en permanence d'améliorer notre
documentation. N'hésitez pas a nous faire part de vos

suggestions en nous écrivant a I'adresse e-mail suivante :

userdoc@heidenhain.de
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1.4 Conservation et transfert de la
documentation

Ce manuel doit étre conservé a proximité immédiate

du poste de travail et étre maintenu en permanence a

la disposition de I'ensemble du personnel. L'exploitant
doit informer son personnel de I'endroit ou est conservé
ce manuel. Au cas ou celui-ci serait devenu illisible,
I'exploitant est tenu de s'en procurer un nouvel
exemplaire auprés du fabricant.

Si I'appareil est remis ou vendu a un tiers, il est impératif
de remettre au nouveau propriétaire les documents
suivants :

B |'addendum (si fourni)

® |e manuel d'utilisation

1.5 Groupes ciblés par ce manuel

Le contenu de ce manuel doit étre lu et observé par toute
personne qui se voit confier I'une des taches suivantes :

B montage
= installation

1.6 Types de remarques utilisés

Consignes de sécurité

Les consignes de sécurité ont pour but de mettre en
garde |'utilisateur devant les risques liés a la manipulation
de I'appareil et indiquent comment les éviter. Les
différentes consignes de sécurité sont classées par ordre
de gravité du danger et sont réparties comme suit :

ADANGER

Danger signale |'existence d'un risque pour les
personnes. Si vous ne suivez pas la procédure

qui permet d'éviter le risque existant, le danger
occasionnera certainement des blessures graves,
voire mortelles.

A AVERTISSEMENT

Avertissement signale |'existence d'un risque pour

les personnes. Si vous ne suivez pas la procédure qui
permet d'éviter le risque existant, le danger pourrait
occasionner des blessures graves, voire mortelles.

A ATTENTION

Attention signale |'existence d'un risque pour les
personnes. Si vous ne suivez pas la procédure qui
permet d'éviter le risque existant, le danger pourrait
occasionner de légéres blessures.

REMARQUE

Remarque signale I'existence d'un risque pour

les objets ou les données. Si vous ne suivez pas la
procédure qui permet d'éviter le risque existant, le
danger pourrait occasionner un dégat matériel.
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Notes d'information

Les notes d'information garantissent un fonctionnement
s(r et efficace de I'appareil. Les notes d'information sont
réparties comme suit :

o Ce symbole signale une astuce.

Une astuce vous fournit des informations
supplémentaires ou complémentaires.

@ Le symbole représentant une roue dentée
signale que la fonction décrite dépend de la
machine, par ex. :

® \otre machine doit étre équipée de |'option
de logiciel ou du hardware nécessaire.

B | e comportement des fonctions dépend
des parameétres configurables sur la
machine.

@ Le symbole représentant un livre correspond a
un renvoi a une documentation externe, p. ex.
a la documentation du constructeur de votre
machine ou d'un autre fournisseur.

1.7 Eléments typographiques

Dans ces instructions d'utilisation, les éléments
typographiques suivants sont utilisés :

Représentation Signification

> . caractérise/remplace une action et le
> résultat d'une action
Exemple :

> Appuyer sur OK

> La bofte de dialogue contenant le
message se ferme.

L I caractérise/remplace une
. énumeération
Exemple :

® interface TTL

® interface EnDat
| |

2 Sécurité

2.1 Mesures de sécurité préventives
d'ordre général

L'utilisation du systéme est soumise aux mesures de
sécurité généralement reconnues, plus particulierement
a celles qui s'imposent dans le cadre d'une utilisation
avec des appareils sous tension. Le non-respect de ces
mesures de sécurité risque d'endommager |'appareil ou
d'entrainer des blessures.

Les instructions de sécurité peuvent varier d'une
entreprise a l'autre. En cas de divergence entre le
contenu de ce manuel et les consignes internes de
I'entreprise utilisant cet appareil, ce sont les instructions
les plus strictes qui prévalent.

2.2 Utilisation conforme a la destination

L'appareil ne peut étre utilisé qu'a condition que son état
soit sOr et irréprochable. Il est exclusivement destiné a
I'usage suivant :

B Diagnostic et réglage des systémes de mesure
HEIDENHAIN a interface absolue ou incrémentale

m Diagnostic et réglage de systémes de mesure du
groupe HEIDENHAIN a interfaces absolues et incré-
mentales

Toute autre utilisation de |'appareil est considérée comme
non conforme & sa destination et peut provoquer des
blessures et des dommages.

0 L'appareil gere |'utilisation de plusieurs
appareils périphériques de différents

fabricants. HEIDENHAIN ne peut se prononcer
sur la conformité d'utilisation de ces appareils.
[l est impératif de respecter les termes de
la documentation consacrée a |'utilisation
conforme de |'appareil. Si vous ne disposez
pas de ladite documentation, vous devez vous
la procurer aupres du fabricant.

Gras permet d'identifier des menus, des
affichages et des boutons

Exemple :
» Appuyer sur Eteindre

> Le systéme d'exploitation se
ferme.

» Mettre 'appareil hors tension en
utilisant I'interrupteur d'alimenta-
tion
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2.3 Utilisation non conforme ala
destination

Toute utilisation qui n'est pas mentionnée au paragraphe
"Utilisation conforme a la destination" est considérée
comme non conforme a la destination. L'exploitant

de I'appareil est seul responsable des dommages
susceptibles de résulter d'une utilisation non conforme.

Les utilisations suivantes ne sont notamment pas
admises :

m ytilisation avec des piéces, cables ou raccords
défectueux ou non conformes aux normes

B ytilisation en plein air ou dans un environnement
explosible ou a risque d'incendie

® ytilisation non conforme aux conditions de service
selon les "Caractéristiques techniques'

B modification de |'appareil ou des périphériques sans le
consentement du fabricant

m ytilisation de I'appareil comme composante d'une
fonction de sécurité
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2.4 Qualification du personnel

Le montage, l'installation, I'utilisation, I'entretien et le
démontage requiérent une qualification de technicien de
maintenance. Le technicien de maintenance doit avoir lu
la documentation relative a I'appareil et aux périphériques
connectés pour étre suffisamment informé.

Le technicien de maintenance utilise et manipule I'appareil
conformément a sa destination. Il a été spécialement
formé pour I'environnement de travail dans lequel il
travaille. Du fait de sa formation professionnelle, de

son savoir, de son expérience et de sa connaissance

des regles et normes en vigueur, le technicien de
maintenance est en mesure d'effectuer les taches qui lui
incombent dans le cadre de |'application concernée, mais
également de détecter et d'éviter tout risque éventuel. ||
doit satisfaire aux regles de la législation en vigueur pour
la prévention des accidents.

2.5 Obligations de I'exploitant

L'exploitant est propriétaire de |'appareil et des
périphérigues ou bien a loué les deux. Il est tenu de
s'assurer que |'appareil et les périphériques sont utilisés
conformément a leur destination.

L'exploitant doit impérativement :

®  confier les différentes taches a effectuer sur I'appareil
a un personnel qualifié, compétent et habilité

= informer le personnel des compétences et des taches
qui lui incombent, et étre a méme de fournir la preuve
d'avoir rempli cette obligation

B mettre tout I'équipement nécessaire a la disposition du
personnel, afin qu'il puisse accomplir les tadches qui lui
incombent

B s'assurer que l'appareil est exclusivement utilisé
dans des conditions irréprochables d'un point de vue
technique

B s'assurer que |'appareil est protégé de toute utilisation
non autorisée

2.6 Consignes de sécurité d’ordre
général

C'est le monteur ou I'installateur du systeme
qui est responsable du systeme dans lequel
est utilisé ce produit.

L'appareil supporte ['utilisation de plusieurs
appareils périphériques de différents
fabricants. HEIDENHAIN ne peut se
prononcer sur les consignes de sécurité
spécifiques a ces appareils. Il est impératif de
respecter les consignes de sécurité figurant
dans les documentations afférentes. Si la
documentation n'est pas disponible, vous
devez vous la procurer auprés du fabricant.

Les consignes de sécurité propres a chaque tache sur
I'appareil figurent dans les chapitres correspondants de ce
manuel.
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2.6.1
L'appareil présente les symboles suivants :

Symboles sur I'appareil

Symbole

A\
s\

Signification

Avant de connecter |'appareil, respec-
ter les consignes de sécurité relatives
a I'équipement électrique et au
raccordement au réseau.

Prise de mise a la terre conforme a la
norme CEI/EN 60204-1. Respecter les
consignes d'installation

Etiquette de garantie. La garantie du

produit est caduque si I'étiquette de

garantie du produit est déchirée ou si
elle a été retirée.

o8 875
W23
== Sy

N T
B N
%4 /"\r@

2.6.2 Consignes de sécurité relatives a
I'’équipement électrique

A AVERTISSEMENT

Danger en cas de contact avec des composants
conducteurs a l'ouverture de I'unité d'alimentation

Un risque de décharge électrique, de brllure ou de
blessure mortelle peut survenir.

» Ne jamais ouvrir le boitier
> Laisser le fabricant intervenir

A AVERTISSEMENT

Danger d'électrocution en cas de contact direct ou
indirect avec les piéces conductrices de tension

Un risque de décharge électrique, de brllure ou de
blessure mortelle peut survenir.

» Seul un personnel spécialement formé est habilité a
effectuer des travaux sur I'installation électrique ou
sur les composants conducteurs de courant.

» Utiliser exclusivement des connecteurs et
des cébles conformes aux normes pour les
raccordements au réseau et toutes les connexions
d'interfaces

» Faire immédiatement remplacer les composants
électriques défectueux par le fabricant

» Contréler régulierement tous les cables raccordés
et tous les ports de I'appareil. Remédier
immédiatement aux défauts, tels que les liaisons
desserrées ou les cables fondus

REMARQUE

Détérioration des composants internes de
I'appareil !

Toute ouverture de I'appareil rend la garantie et la
responsabilité du fabricant caduque.

» Ne jamais ouvrir le boitier
» Laisser le fabricant intervenir
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2.6.3 Consignes de sécurité pour l'utilisation
avec/sur des machines a CN

A DANGER

Risque de blessures graves ou de dégats matériels
importants suite a une mauvaise manipulation de la
CN!

Utilisation non conforme en raison d'une mauvaise
manipulation ou d'une mauvaise programmation de la
CN, ou a cause de paramétres machine erronés ou non
optimaux

» Pour analyser au mieux le comportement incorrect
d'une machine a commande numérique, il est
nécessaire d'avoir des connaissances fonda-
mentales sur la machine, les moteurs d'en-
trainement, les variateurs et les commandes
numeériques, ainsi que sur leurs interactions avec les
systemes de mesure.

» Outre les consignes de ce manuel, il faut respecter
les regles de sécurité et de prévention des
accidents qui s'appliguent dans le cadre de I'uti-
lisation des machines, des moteurs d'entrainement,
des variateurs et des commandes numériques
concernéle)s.

» Dans le cas ou |'appareil serait encastré dans
une machine ou utilisé dans d'autres conditions
particuliéres, toutes les consignes de sécurité
mentionnées dans ce manuel devront étre adaptées
a la situation d'utilisation.

> Respecter les conditions spéciales de mise a la
terre qu'impligue un montage encastré, ou un
montage en mode boucle fermée dans la boucle
d'asservissement des machines a CN.

» Siune erreur est diagnostiquée, consulter impéra-
tivement le constructeur de la machine

3 Transport et stockage

3.1 Généralités

Ce chapitre contient des informations relatives au
transport et au stockage, au contenu de la livraison et aux
accessoires de |'appareil.

6 Seul un personnel qualifié est habilité a
effectuer les opérations suivantes :

Informations complémentaires :
"Qualification du personnel”, Page 30
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.2 Deéballage de I'appareil

Ouvrir le carton d'emballage par le haut

3
>
» Retirer le matériau d'emballage
» Sortir le contenu

>

Ouvrir la mallette ou le carton d'emballage

PWT 100/PWT 101 est fourni dans une
mallette ou un carton d'emballage.

» Vérifier que le contenu de la livraison est complet

> Vérifier que la livraison n'a pas été endommagée
pendant le transport

3.3 Contenu de la livraison et
accessoires

La livraison contient les articles suivants :
B Appareil
B Guide d'installation

B | e support de mémoire contenant le manuel d'uti-
lisation

B Addendum (optionnel)
Informations complémentaires : "Comment lire la
documentation®, Page 28

B | 'unité d'alimentation avec son cable secteur et
I'adaptateur pour le raccordement au secteur

Les articles sont livrés dans une mallette ou un carton
d'emballage.

3.4 En cas d'avarie

» Faire constater |'avarie par le transporteur

» Conserver les emballages pour les besoins de
I'enquéte

» Signaler l'avarie au transporteur

» Pour les pieces de rechange, contacter le distributeur
ou le constructeur de la machine

0 En cas de dommage pendant le transport :
» Conserver les emballages pour les besoins
de I'enquéte
» Contacter HEIDENHAIN ou le constructeur
de la machine.

Ceci vaut également pour les demandes de
pieces de rechange.
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3.5 Reconditionnement et stockage

L'appareil doit étre conditionné et stocké avec précaution,
selon les conditions mentionnées ci-aprés.

3.5.1 Emballage de I'appareil

Le reconditionnement doit étre le plus conforme possible

a I'emballage d'origine.

» Tous les composants et capuchons anti-poussiéere
doivent étre en place sur l'appareil, ou emballés, selon
leur état a la livraison.

» Emballer I'appareil de telle maniére que :

B |es chocs et les secousses sont amortis pendant le
transport
B |'humidité et la poussiére ne pénétrent pas a
I'intérieur
» Placer toutes les pieces accessoires dans |'emballage
Informations complémentaires : "Contenu de la
livraison et accessoires”, Page 31

» Joindre I'ensemble de la documentation fournie a la
livraison
Informations complémentaires : "Conservation et
transmission de la documentation®, Page

o En cas de retour de I'appareil au service apres-
vente pour réparation :

» Expédier I'appareil sans accessoire,
sans systéme de mesure ni appareil
périphérique

4 Montage

41 Généralités

Ce chapitre décrit le montage de I'appareil.

6 Seul un personnel qualifié est habilité a
effectuer les opérations suivantes :

Informations complémentaires :
"Qualification du personnel”, Page 30

4.2 Lieu d'installation

REMARQUE

Tout lieu d’installation inapproprié peut occasionner
des pannes de I'appareil ou nuire a son bon
fonctionnement.

En optant pour un lieu d'installation inadapté, vous
exposez |'appareil a un risque de dysfonctionnements
ou de panne.

» Installer I'appareil a un endroit facilement accessible
en cours d'utilisation

» Installer I'appareil dans un endroit bien aéré

3.5.2 Stockage de I'appareil

» Emballer I'appareil comme décrit ci-dessus

> Respecter les régles relatives aux conditions
ambiantes
Informations complémentaires : "Caractéristiques
techniques", Page 36

> Vérifier aprés chaque transport et aprés toute période

de stockage prolongée que |'appareil n'est pas
endommagé
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Installation de I'appareil
Veiller a installer I'appareil correctement avant de
I'utiliser :
» Positionner |'appareil sur le dos, de maniere a ce que
I'écran soit orienté vers le haut
Informations complémentaires : "C", Page 4
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5 Installation

5.1 Généralités
Ce chapitre est consacré a I'installation de I'appareil.

Seul un personnel qualifié est habilité a
effectuer les opérations suivantes :

Informations complémentaires :
"Qualification du personnel”, Page 30

5.2 Informations générales

REMARQUE

Perturbations causées par des sources d'émissions
hautement électromagnétiques !

Les appareils périphériques tels que les variateurs de
fréquence ou les moteurs d'entrainement peuvent étre
a l'origine de perturbations.

» Pour améliorer la résistance aux perturbations
électromagnétiques, utiliser une prise de terre
fonctionnelle optionnelle selon la norme CEI/
EN 60204-1

REMARQUE

Brancher et débrancher les connecteurs !

Risque d'endommagement des composants internes

» Ne brancher ou débrancher les connecteurs que si
I'appareil est hors tension

REMARQUE

Décharge électrostatique (DES)

Cet appareil contient des composants qui peuvent étre
détruits par une décharge électrostatique (DES).

> Respecter impérativement les consignes de
sécurité lors de la manipulation de composants
sensibles aux décharges électrostatiques

» Ne jamais toucher les plots sans mise a la terre
appropriée

> Porter un bracelet antistatique pour les
interventions sur les prises de |'appareil
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5.3 Vue d'ensemble de I'appareil

Coté gauche de l'appareil
Informations complémentaires : "B", Page 4

X3 Prise pour le bloc d'alimentation

X4 Slot pour carte mémoire microSD

X5 Prise femelle USB 2.0 de type mini-B (interface
de données)

X6 Prise RJ45 8+2 plots pour systémes de mesure
avec interface DRIVE-CLIQ

A Prise de terre fonctionnelle (prise femelle,

diametre 2 mm)

Coté droit de I'appareil
Informations complémentaires : "A", Page 4

X2 Connecteur mini-DIN 6 plots pour les fonctions
externes
X1 Entrée Sub-D 15 plots pour systemes de

mesure HEIDENHAIN :
B nterface 11 pAcc
® |nterface 1 V¢c
Interface TTL
Interface EnDat
® |nterface pour :
® Fanuc
= Mitsubishi
= Panasonic
® Yaskawa
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5.4 Connecter I'appareil

5.5 Connecter des systemes de mesure

A DANGER REMARQUE

Risque de décharge électrique !

S'il n'est pas mis a la terre de maniére adéquate,
I'appareil peut occasionner des blessures graves voire
mortelles.

» Utiliser exclusivement 'unité d'alimentation qui
est incluse dans la livraison ou homologuée par le
constructeur

A AVERTISSEMENT

Risque d'incendie !

Utilisation d'unités d'alimentation qui ne sont pas
conformes aux exigences minimales !

» D'une maniere générale, utiliser uniguement des
unités d'alimentation qui répondent au moins aux
exigences minimales indiquées.

> Relier la prise de terre fonctionnelle de I'appareil a la
prise correspondante de I'installation
(R << 1 ohm)

» Parmi le matériel fourni, choisir I'adaptateur qui
convient a votre réseau d'alimentation électrique.
» Brancher |'adaptateur sur I'unité d'alimentation

en exercant une pression jusqu'a entendre un clic
d'enclenchement

> Relier la prise de I'unité d'alimentation au port X3 situé
sur le coté gauche de I'appareil
» Raccorder I'unité d'alimentation a la prise secteur

> La tension d'alimentation est disponible. L'appareil est
prét a fonctionner.

Changer I'adaptateur

» Couper la liaison entre I'unité d'alimentation et le
réseau électrique, et entre |'unité d'alimentation et
|'appareil

» Appuyer sur le bouton qui se trouve sur la partie
inférieure de I'unité d'alimentation et le maintenir
enfoncé

» Retirer I'ancien adaptateur de I'unité d'alimentation en
exercant une pression, puis en tirant vers soi

» Brancher le nouvel adaptateur sur I'unité
d'alimentation en exercant une pression jusqu'a
entendre un clic d'enclenchement
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Une plage d'alimentation en tension incorrecte
et un mauvais cablage peuvent endommager
I'appareil et le systeme de mesure !

Une mauvaise plage d'alimentation en tension, un
mauvais cablage ou une mauvaise affectation des
broches peut endommager |'appareil et le systéme de
mesure.

» Respecter la plage d'alimentation en tension du
systéme de mesure connecté

» Vérifier que le cablage assurant la liaison entre le
systeme de mesure et |'appareil est correct

» Les broches ou les fils non utilisés doivent rester
libres.

» Ne brancher/débrancher le cable de liaison entre le
systéme de mesure et 'appareil que si l'installation
est hors tension

» Le raccordement et |'utilisation de I'appareil
avec des systémes de mesure autres que ceux
de la marque HEIDENHAIN engagent la seule
responsabilité de I'utilisateur.

Possibilités de raccordement

B | es systemes de mesure avec interface Sub-D
15 plots sont branchés sur I'entrée de mesure X1
située sur le coté droit de I'appareil.

B |es systemes de mesure avec interface DRIVE-CLIQ
8+2 plots sont branchés sur I'entrée de mesure X6 sur
le cbté gauche de I'appareil.

Informations complémentaires : "Vue d'ensemble de

I'appareil’, Page 33

0 Vous ne pouvez raccorder un systeme de
mesure qu'a lI'entrée de mesure X1 ou X6.
[l n'est pas permis de raccorder en méme
temps un systéme de mesure a ces deux
entrées.

Pour connaitre |'affectation des plots des cébles de liaison,
vous pouvez vous référer au catalogue.

0 Informations sur |'affectation des broches en
annexe :
B | e blindage du cable est relié au boitier.
B Up= alimentation en tension
® Sensor : Les lignes de retour (sensor) sont
utilisées pour la fonction de régulation

de l'alimentation en tension (régulation
Remote Sense).
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Interface EnDat

Broche Fonctions

1,3,79, 11,14 Signaux incrémentaux (uniguement
avec EnDat01 et EnDat02)

2,4,10, 12 Alimentation en tension

5,8, 13,15 Transfert de données série

6 Blindage interne

Affectation des signaux EnDat, voir "F", Page 126.

Interface Fanuc, Mitsubishi, Yaskawa, Panasonic

Broche Fonctions

1,3,7 9, 11,14  Signaux incrémentaux (si disponibles,
uniguement a des fins de réglage ; ne
pas cabler en fonctionnement normal)

2,4,10,12 Alimentation en tension

5,8, 13, 15 Transfert de données série

6 /

Affectation des signaux Fanuc, voir "G", Page 126.
Affectation des signaux Mitsubishi, voir "H", Page 126.

Affectation des signaux Yaskawa et Panasonic, voir "I,
Page 126.

o Fanuc et Mitsubishi : ne pas cabler les broches
5 et 13 en cas de "one pair transmission"

Interface DRIVE-CLiQ

Broches Fonctions
A B Alimentation en tension
1,2,3,6 Transfert de données série

Affectation des signaux DRIVE-CLiQ voir "P", Page 127.

Interface 1 V¢c (1 Vec/Z1, 1 Ve avec seuils, 1 Ve avec
horloge/données)

Broche Fonctions

1,3,79, 11, 14  Signaux incrémentaux

2,4,10,12 Alimentation en tension

5, 6,8, 13, 15 Autres signaux dépendant de |'appa-

reil (commutation interne a l'appareil)

Affectation des signaux 1 V¢ avec seuils, voir "J",
Page 126.

Affectation des signaux 1 V¢c/Z1, voir "K", Page 126.

Affectation des signaux 1 V¢c avec horloge/données, voir
"L", Page 126.
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Interface 11 pAcc

Broche Fonctions

1,3,79, 11,14  Signaux incrémentaux

2,4 Alimentation en tension
5,8,10, 12,13, /

15

6 Blindage interne

Affectation des signaux 11 pAcc voir "M", Page 126.

Interface TTL

Broche Fonctions

1,3,79, 11,14 Signaux incrémentaux

2,4,10, 12 Alimentation en tension

5 /

6,8 Signaux Limit (s'ils sont supportés par
le systéme de mesure)

13 Signal de perturbation

15 Impulsion de test du PWT (si suppor-

té par le systéme de mesure)
Affectation des signaux TTL, voir "N", Page 126.

Connecter les cables des systemes de mesure

REMARQUE

Une plage d'alimentation en tension incorrecte
et un mauvais cablage peuvent endommager
I'appareil et le systeme de mesure !

Une mauvaise plage d'alimentation en tension, un
mauvais cablage ou une mauvaise affectation des
broches peut endommager |'appareil et le systéme de
mesure.

» Respecter la plage d'alimentation en tension du
systéme de mesure connecté

» Vérifier que le cablage assurant la liaison entre le
systeme de mesure et |'appareil est correct

» Les broches ou les fils non utilisés doivent rester
libres.

» Ne brancher/débrancher le cable de liaison entre le
systéme de mesure et 'appareil que si l'installation
est hors tension

» Le raccordement et |'utilisation de I'appareil
avec des systémes de mesure autres que ceux
de la marque HEIDENHAIN engagent la seule
responsabilité de I'utilisateur.

» Connecter les cables des systémes de mesure aux
ports correspondants

» Ne pas trop serrer les vis des connecteurs a vis

» Ne pas exercer de charge mécanique sur les
connexions
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5.6 Connecter un ordinateur
Un ordinateur peut étre relié au port USB X5 (type mini-B)
par l'intermédiaire de son interface USB 2.0 High Speed.

Les fonctions qui sont prises en charge par |'interface
USB dépendent de la version de firmware utilisée.

» Utiliser un céable USB pour raccorder l'interface USB
de I'ordinateur au port X5.

Informations complémentaires : "Vue d'ensemble de
I'appareil", Page 33.

Pour le brochage du port X5, voir Page 127

5.7 Raccorder un appareil externe
Un appareil externe peut étre raccordé au port X2 avec un
connecteur mini-DIN a 6 plots.

C'est la version du firmware utilisée qui détermine les
fonctions supportées via le connecteur Mini-DIN.

Pour obtenir des informations sur d'autres interfaces et
fonctions, voir "Manuel d'utilisation PWT 100/PWT 101".

» Raccorder le connecteur mini-DIN de I'appareil externe
au port X2 en utilisant un cable usuel pourvu d'un
connecteur mini-DIN 6 plots

Informations complémentaires : "Vue d'ensemble de
I'appareil", Page 33.

Brochage du port X2, voir "O", Page 127.
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6 Caractéristiques techniques
6.1 Données de I'appareil

Caractéristiques électriques de I'appareil

Alimentationen 24V CC %10 %, max. 15 W

tension

Mesure de la B Tension:+1 %
tension et du min. £ 10 mV
courant d'ali- = Courant: =2 %
mentation min. = 1 mA

Données électriques de I'unité d'alimentation

L'unité d'alimentation doit étre conforme aux données
techniques suivantes :

Tension 24V CC+10 %
nominale

Courant de < 0,25 mA
fuite

Séparation de protection avec circuit SELV ou PELV

Entrée de mesure X1

Connecteur Sub-D, femelle, 15 plots
B |imitation de courant 750 mA @ 5V (< 5 W/Up)

0 Remarque sur la longueur des cables :
Avec des cables HEIDENHAIN :
la plage de tension d'alimentation du
systéme de mesure doit étre respectée.

EnDat 2.1/2.2

Longueur de céble :

La limite fonctionnelle < 100 m,
dépend de la fréquence d'horloge
Respect des seuils de contréle

< 2 m (signaux incrémentaux
uniquement)

B Fréquence d'entrée des signaux
incrémentaux? : < 1000 kHz

1 Vee ®  |Longueur de cable :
Limite fonctionnelle < 150 m
Respect des seuils de contrble
<2m

B Fréquence d'entrée des signaux
incrémentaux? : < 1000 kHz

TTL B | ongueur de céble :
La limite fonctionnelle
< 100 m/50 m dépend de |'écart
min. entre les fronts.
Respect des seuils de contréle
<2m

B Fréguence d'entrée des signaux
incrémentaux : < 1000 kHz

Ecart entre les fronts > 20 ns

HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019



Entrée de mesure X1

11 yAcc B |Longueur de céble :
Limite fonctionnelle < 30 m
Respect des seuils de controble
<2m
B Fréquence d'entrée des signaux
incrémentaux? : < 300 kHz
Fanuc B |Longueur de céble :
Mitsubishi limite fonctionnelle < 30 m
Yaskawa
Panasonic

1) Si supporté par le systéme de mesure connecté

2 La fréquence limite est éventuellement réduite pour

certaines fonctions de mesure.

Fonctions externes X2

Connecteur mini-DIN, femelle, 6 plots

Slot pour carte mémoire X4

Type de carte
mémoire

Carte mémoire microSD, formatage

Interface de données X5

USB USB 2.0 High-Speed

Entrée de mesure X61

Prise RJ-45, femelle, 8+2 plots

FAT32, capacité = 4 Go (recommandé)

Seuils de controle

Fréquence d'entrée < 10 kHz

Parameétres 1 Ve MyAee TTL
Amplitude de signal +3 % +3 % -

A, B, R

Amplitude de signall)

Niveau Bas - - +0.1V
Niveau Haut +3%
Fcart de +0.004 +0004 -
symeétrie

Rapport d'amplitude +1% +1% -

des signaux

Ecart de rapport +1° +1° +1°
cyclique TV1 et TV2

Ecart de I'angle de +1° +1° +1°
phase

Largeur de I'impul- +5° +5° +1°
sion de référence

Position de I'impul- +2° +2° +1°

sion de référence

1 Amplitude de signal (U1, Uat, Uaz, Uaz, Uso, Uag, Uag)

Conditions environnementales

Température de 0 °C a 40 °C, sans condensation

service

DRIVE-CLiQV B |Longueur de céble :

Limite fonctionnelle < 30 m

1 DRIVE-CLIQ est une marque déposée de la société
Siemens AG.
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Température de  0°C a 70 °C, sans condensation

stockage

Degré de salis- 2
sure max.

Indice de P20
protection EN
60529

6.2 Dimensions de I'appareil et cotes
d'encombrement

Pour plus d'informations : Page 125 et pages

suivantes.

Toutes les cotes des dessins sont indiquées en
millimétres.
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1 Informazioni basilari

1.1 Informazioni contenute nel presente
manuale

Il presente manuale contiene tutte le informazioni e
norme di sicurezza per il montaggio e l'installazione
conformi dell'apparecchiatura.

1.2 Informazioni sul prodotto

Denominazione N.ID Indice
prodotto

PWT 100 1077164-xx -
PWT 101 1225922-xx -

Tecnologia di collegamento

Per una trasmissione perfetta dei dati dell'encoder,
i cavi di connessione per le interfacce Mitsubishi,
Panasonic e Yaskawa devono essere concepiti in
modo tale da consentire una cosiddetta "two-pair
transmission" (trasmissione con doppio cavo).

In caso contrario, & eventualmente necessario staccare i
cavi adattatori presenti o i cavi di prolunga. Il collegamento
all'encoder deve essere eseguito con un cavo adattatore
idoneo.

@ Per ulteriori indicazioni consultare la
scheda tecnica o le istruzioni di montaggio
dell'encoder oppure il catalogo "Interfaces of
HEIDENHAIN Encoders".

o Le apparecchiature della serie PWT 101
sono |'evoluzione della serie PWT 100

e consentono |'impiego del firmware di
base e di diversi moduli aggiornabili. Per i
moduli aggiornabili valgono eventualmente
altre informazioni, ad es. nei capitoli
"Installazione" e "Dati tecnici". Le relative
informazioni pertinenti sono riportate
nella documentazione del relativo modulo
all'indirizzo www.heidenhain.it.

Prima dell'utilizzo & necessario verificare che la versione
della documentazione e quella dell'apparecchiatura
corrispondano.

» \Verificare la corrispondenza tra il numero identificativo
indicato nella documentazione e I'indice con i dati sulla
targhetta di identificazione dell'apparecchiatura

> La documentazione & da ritenersi valida se i numeri
identificativi e gli indici corrispondono

o [l numero ID indicato & il numero riportato
sulla targhetta di identificazione. Il numero ID
sull'etichetta di imballaggio puo divergere dal
numero ID sulla targhetta di identificazione, in
quanto I'apparecchiatura puo essere fornita in
differenti unita di imballaggio.

@ Se i numeri identificativi e gli indici non
corrispondono e la documentazione
risulta pertanto non valida, ricercare
la documentazione aggiornata
dell'apparecchiatura all'indirizzo
www.heidenhain.it.

La targhetta di identificazione & collocata sul retro dello
strumento.

Esempio:

T CE |

PWT 100 {xxx
SN 12345 678 x1_| ID 1234567-xx

HEIDENHAIN |

3 2
1 Denominazione prodotto
2 N.ID
3 Indice
38
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http://www.heidenhain.it
http://www.heidenhain.it

1.3 Indicazioni sulla lettura della
documentazione

A ALLARME

Incidenti con conseguenze letali, lesioni o danni
materiali in caso di mancata osservanza della
documentazione!

Se non ci si attiene a quanto riportato nella
documentazione, possono verificarsi incidenti con
conseguenze letali, lesioni personali o danni materiali.

» Leggere accuratamente e completamente la
documentazione

» Conservare la documentazione per successive
consultazioni

La seguente tabella contiene i componenti essenziali della
documentazione ordinati per priorita di lettura.

Documentazione Descrizione

Un'appendice completa o sosti-
tuisce i relativi contenuti del
manuale di istruzioni ed eventual-
mente anche delle istruzioni di
installazione.

Se nella fornitura & inclusa un'ap-
pendice, ha la massima priorita di
lettura. Tutti gli altri contenuti della
documentazione mantengono la
propria validita.

Appendice

Le istruzioni di installazione conten-
gono tutte le informazioni e norme
di sicurezza per il corretto montag-
gio e installazione dell'apparecchia-
tura. Le istruzioni di installazione
sono allegate a ogni fornitura come
estratto del manuale di istruzioni.
Le istruzioni di installazione sono al
secondo posto in ordine di priorita
di lettura.

|struzioni di
installazione

[l manuale di istruzioni contiene
tutte le informazioni e norme di
sicurezza per il funzionamento
conforme e regolare dell'apparec-
chiatura. |l manuale di istruzioni &
contenuto nel supporto di memoria
in dotazione e pud essere anche
scaricato nell'area di download

di www.heidenhain.it. Prima di
mettere in funzione |'apparecchiatu-
ra, & necessario leggere il manuale
di istruzioni.

[l manuale di istruzioni € al terzo
posto in ordine di priorita di lettura.

Manuale di
istruzioni

Necessita di modifiche e identificazione di errori

E nostro impegno perfezionare costantemente la
documentazione indirizzata agli utilizzatori che invitiamo
pertanto a collaborare in questo senso comunicandoci
eventuali richieste di modifiche al seguente indirizzo
e-mail:

service @heidenhain.it
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1.4 Conservazione e inoltro della
documentazione

[l manuale deve essere conservato nelle immediate
vicinanze della postazione di lavoro e messo a
disposizione in qualsiasi momento dell'intero personale.
L'operatore deve informare il personale sul luogo di
conservazione di tale manuale. Qualora il manuale
dovesse diventare illeggibile, I'operatore deve provvedere
alla sua sostituzione rivolgendosi al produttore.

In caso di cessione o vendita dell'apparecchiatura a terzi
devono essere inoltrati i seguenti documenti al nuovo
proprietario:

B Appendice (se allegata)

B Manuale di istruzioni

1.5 Destinatari del manuale

Il presente manuale deve essere letto e osservato da ogni
persona che si occupa di una delle seguenti mansioni:

B Montaggio

B |nstallazione

1.6 Avvertenze utilizzate

Norme di sicurezza

Le norme di sicurezza informano di eventuali pericoli

nella manipolazione dell'apparecchiatura e forniscono
indicazioni sulla relativa prevenzione. Le norme di
sicurezza sono classificate in base alla gravita del pericolo
e suddivise nei seguenti gruppi:

A PERICOLO

Pericolo segnala i rischi per le persone. Se non ci
si attiene alle istruzioni per evitarli, ne conseguono
sicuramente la morte o lesioni fisiche gravi.

A ALLARME

Allarme segnala i rischi per le persone. Se non ci
si attiene alle istruzioni per evitarli, ne conseguono
probabilmente la morte o lesioni fisiche gravi.

A ATTENZIONE

Attenzione segnala i rischi per le persone. Se non ci
si attiene alle istruzioni per evitarli, ne conseguono
probabilmente lesioni fisiche lievi.

NOTA

Nota segnala i rischi per gli oggetti o i dati. Se non
ci si attiene alle istruzioni per evitarli, ne conseguono
probabilmente danni materiali.
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Indicazioni informative

Le indicazioni informative garantiscono un utilizzo
efficiente e senza guasti dell'apparecchiatura. Le
indicazioni informative sono suddivise nei seguenti gruppi:

o Il simbolo informativo segnala un
suggerimento.

Un suggerimento fornisce importanti
informazioni supplementari o integrative.

@ [l simbolo della ruota dentata indica che la
funzione descritta € correlata alla macchina,
ad esempio:

B |a macchina deve disporre di una
necessaria opzione software o hardware

B j| comportamento delle funzioni dipende
dalle impostazioni configurabili della
macchina

@ [I simbolo del libro indica un rimando a
documentazione esterna, ad esempio
alla documentazione del costruttore della
macchina o di un produttore terzo.

1.7 Formattazione dei testi

Nel presente manuale si addotta la seguente
formattazione per evidenziare i testi:

2 Sicurezza

2.1 Norme di sicurezza generali

Per il funzionamento del sistema si applicano le norme
di sicurezza generalmente riconosciute, come richiesto
in ambienti con apparecchiature sotto tensione. La
mancata osservanza di tali norme potrebbe danneggiare
I'apparecchiatura o procurare lesioni al personale.

Le norme di sicurezza all'interno delle singole aziende
sono naturalmente diverse. Se sussiste un conflitto

tra quanto riportato nel presente manuale e le norme
dell'azienda che utilizza |'apparecchiatura, sono prioritarie
le disposizioni piu severe.

2.2 Impiego previsto

L'apparecchiatura pu0 essere impiegata soltanto se in

condizioni perfette e sicure. E destinata esclusivamente

per il seguente impiego:

B diagnosi e taratura degli encoder HEIDENHAIN con
interfacce assolute e incrementali

B diagnostica e taratura degli encoder di HEIDENHAIN
Group con interfacce assolute e incrementali

Un uso diverso o che esula dallo scopo previsto
dell'apparecchiatura non & da considerarsi regolare e puo
comportare pericoli e danni.

0 L'apparecchiatura supporta I'impiego
di diverse unita periferiche di produttori

differenti. HEIDENHAIN non fornisce alcuna
indicazione in merito all'impiego previsto di
tali unita. Occorre attenersi alle informazioni
sull'impiego previsto risultante dalle relative
documentazioni. Se non presenti, devono
essere richieste ai relativi produttori.

Rappresenta- Significato
zione
> . Contraddistingue una operazione e il
> risultato della stessa
Esempio:
» Toccare OK
> |l messaggio viene chiuso
L Contraddistingue un elenco
L Esempio:
B |nterfaccia TTL
® |nterfaccia EnDat
|
Bold Contraddistingue menu, visualizzazio-
ni e pulsanti
Esempio:
» Toccare Arresta
> |l sistema operativo si arresta
» Spegnimento dell'apparecchiatura
40

2.3 Impiego non conforme

Ogni impiego non citato in "Impiego previsto" &

da ritenersi non conforme. | danni da cio risultati

sono di esclusiva responsabilita dell'operatore

dell'apparecchiatura.

Non sono ammessi in particolare i seguenti impieghi:

B impiego con componenti, cavi o collegamenti difettosi
0 non a norma

B impiego all'esterno oppure in ambiente con pericolo di
esplosioni o incendi

B impiego che esula dalle condizioni di esercizio in
conformita a "Dati tecnici"

B variazioni nell'apparecchiatura o nelle unita periferiche
senza consenso del costruttore

B impiego come componente di una funzione di
sicurezza
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2.4 Qualifica del personale

Per montaggio, installazione, comando, manutenzione
e smontaggio € necessaria una qualifica come
tecnico di assistenza. Il tecnico di assistenza deve
essere sufficientemente informato con I'aiuto della
documentazione dell'apparecchiatura e delle unita
periferiche collegate.

Il tecnico di assistenza utilizza e comanda
I'apparecchiatura nell'ambito dell'impiego previsto. E
appositamente qualificato per I'ambiente di lavoro in cui
opera. |l tecnico di assistenza € in grado, in base alla sua
formazione, alle sue conoscenze ed esperienze tecniche
nonché alla sua padronanza delle norme e condizioni
pertinenti, di eseguire gli interventi impartiti riguardo

la relativa applicazione e di identificare e prevenire
autonomamente i possibili pericoli. Deve soddisfare

le condizioni delle norme legali in vigore in materia di
protezione antinfortunistica.

2.5 Obblighi del gestore

Il gestore possiede I'apparecchiatura e le unita periferiche
oppure ha noleggiato entrambe. E responsabile in
qualsiasi momento dell'impiego previsto.

Il gestore deve

® assegnare le diverse mansioni da eseguire sull'ap-
parecchiatura a personale qualificato, idoneo e
autorizzato

B addestrare il personale in modo documentabile
riguardo i poteri e le mansioni

m predisporre tutte le apparecchiature necessarie per il
personale al fine di soddisfare i compiti assegnati

B garantire che |'apparecchiatura venga azionata esclu-
sivamente se in perfette condizioni tecniche

B assicurare che |'apparecchiatura venga protetta da un
uso non autorizzato

2.6 Norme di sicurezza generali

2.6.1 Simboli sull'apparecchiatura
L'apparecchiatura € contrassegnata con i seguenti simboli.

Icona Significato

Osservare le norme di sicurezza
sull'impianto elettrico e sul collega-
mento di rete prima di collegare I'ap-
parecchiatura.

Connettore di terra funzionale secon-
do IEC/EN 60204-1. Osservare le
avvertenze per l'installazione.

A\
s\

Sigillo del prodotto. Se il sigillo del
prodotto viene rotto o rimosso, si
estinguono la garanzia legale e quella
commerciale.

o8 875
W23
== Sy

N T
B N
%4 /"\r@

2.6.2 Norme di sicurezza sull'impianto elettrico

A ALLARME

Contatto pericoloso con parti sotto tensione
all'apertura dell'alimentatore.

Ne potrebbero conseguire shock elettrici, ustioni o
morte.
» Non aprire in nessun caso |'apparecchiatura

» Far eseguire qualsiasi intervento soltanto dal
produttore

A ALLARME

La responsabilita di ogni sistema in cui viene
impiegato questo prodotto & del montatore o
dell'installatore di tale sistema.

L'apparecchiatura supporta I'impiego

di diverse unita periferiche di produttori
differenti. HEIDENHAIN non fornisce alcuna
indicazione in merito alle norme di sicurezza
specifiche di tali unita. Occorre attenersi alle
norme di sicurezza risultanti dalle relative
documentazioni. Se non presenti, devono
essere richieste ai relativi produttori.

Rischio di pericolosa scarica di corrente attraverso
il corpo con contatto diretto o indiretto con parti
sotto tensione.

Ne potrebbero conseguire shock elettrici, ustioni o
morte.

» Far eseguire qualsiasi intervento sull'impianto
elettrico e su componenti sotto tensione soltanto da
un tecnico specializzato e qualificato

» Per il collegamento di alimentazione e tutti
i collegamenti delle interfacce utilizzare
esclusivamente cavi e connettori realizzati a norma

» Far sostituire immediatamente dal costruttore
componenti elettrici danneggiati

» Controllare regolarmente tutti i cavi collegati
e le prese dell'apparecchiatura. Eliminare
immediatamente eventuali difetti, ad esempio
collegamenti allentati o cavi danneggiati

Le norme di sicurezza specifiche, da osservare per le
singole attivita sull'apparecchiatura, sono indicate nei
relativi capitoli del presente manuale.
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NOTA

Danno dei componenti interni dell'apparecchiatura!l

La garanzia legale e quella commerciale decadono se si
apre |'apparecchiatura.
» Non aprire in nessun caso |'apparecchiatura

» Far eseguire qualsiasi intervento soltanto dal
produttore dell'apparecchiatura
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2.6.3 Norme di sicurezza per I'azionamento con e
nelle macchine CNC

A PERICOLO

Gravi danni personali o materiali a causa del
malfunzionamento del controllo NC!

Uso non regolare a causa di malfunzionamento del
controllo NC, errata programmazione NC, valori
parametrici della macchina errati o non ottimizzati

» Per poter valutare correttamente il comportamento
errato di una macchina con controllo numerico,
occorre disporre di conoscenze basilari su macchine,
motori, inverter e controlli numerici nonché sulle
relative interazioni con gli encoder.

» Oltre alle indicazioni riportate nel presente manuale,
€ pertanto necessario attenersi alle norme speciali
antinfortunistiche e di sicurezza durante I'uso di
macchine, motori, inverter e controlli numerici.

» Per il montaggio dell'apparecchiatura su una
macchina o per altri casi applicativi speciali &
opportuno adattare tutte le disposizioni di sicurezza
indicate nel presente manuale alle particolarita della
relativa situazione di impiego.

> In particolare occorre attenersi agli adattamenti
necessari alle condizioni di messa a terra modificate
per montaggio e misure in modalita anello di
regolazione chiuso delle macchine con controllo
numerico.

» Per la diagnosi di errori & indispensabile contattare |l
costruttore della macchina.
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3 Trasporto e immagazzinaggio

3.1 Panoramica

Questo capitolo contiene le informazioni su trasporto,
immagazzinaggio come pure standard di fornitura e
accessori dell'apparecchiatura.

Le operazioni successive devono essere
eseguite soltanto da personale specializzato.

Ulteriori informazioni: "Qualifica del
personale’, Pagina 41

3.2 Disimballaggio dell'apparecchiatura
» Aprire in alto il cartone di imballaggio.

Rimuovere il materiale di imballaggio.

Rimuovere il contenuto.

Aprire la valigetta o il contenitore di imballaggio.

vVvyy

PWT 100/PWT 101 viene fornito in una
valigetta o in un contenitore di imballaggio.

» Controllare se la fornitura € completa.

» Controllare se la fornitura ha subito danni durante il
trasporto.

3.3 Standard di fornitura e accessori

Lo standard di fornitura comprende gli articoli specificati di
seguito.

. Apparecchiatura

B |struzioni di installazione

B Supporto di memoria con manuale di istruzioni
|

Appendice (opzionale)
Ulteriori informazioni: "Indicazioni sulla lettura della
documentazione", Pagina 39

B Alimentatore con cavo di collegamento, adattatore per
collegamento di rete

La fornitura viene eseguita in una valigetta o in un
contenitore di imballaggio.

3.4 In caso di danni dovuti al trasporto

» Richiedere la conferma del danno da parte dello
spedizioniere

» Conservare il materiale di imballaggio per la verifica

» Informare il mittente riguardo i danni

» Mettersi in contatto con la filiale o il costruttore della
macchina per i ricambi

In caso di danni dovuti al trasporto:

» Conservare il materiale di imballaggio per la
verifica

> Contattare HEIDENHAIN o il costruttore
della macchina

Lo stesso vale anche per i danni di trasporto
delle richieste di ricambi.
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3.5 Reimballaggio e immagazzinaggio

Imballare e immagazzinare |'apparecchiatura con cautela e
conformemente alle condizioni qui citate.

3.5.1 Imballaggio dell'apparecchiatura

[l reimballaggio deve essere il piu possibile conforme a
quello originale.

> Applicare tutti i componenti di montaggio e le
coperture antipolvere all'apparecchiatura allo
stesso modo in cui si trovavano alla consegna
dell'apparecchiatura o imballarli come erano imballati

» Imballare I'apparecchiatura in modo tale che
B vengano attenuati gli urti e le vibrazioni durante il
trasporto,
B non possa penetrare polvere o umidita
» Porre tutti gli accessori in dotazione nell'imballaggio

Ulteriori informazioni: 'Standard di fornitura e
accessori', Pagina 42

» Allegare tutta la documentazione inclusa nello standard
di fornitura
Ulteriori informazioni: "Conservazione e inoltro della
documentazione", Pagina

o Per resi dell'apparecchiatura per interventi di
riparazione al Servizio Assistenza:

» Spedire I'apparecchiatura senza accessori,
senza encoder e senza unita periferiche.

3.5.2 Immagazzinaggio dell'apparecchiatura
» Imballare I'apparecchiatura come descritto sopra

» Osservare le disposizioni per le condizioni ambientali
Ulteriori informazioni: "Dati tecnici’, Pagina 47

» \Verificare I'eventuale presenza di danni
sull'apparecchiatura dopo ogni trasporto o
immagazzinaggio prolungato
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4 Montaggio
4.1 Panoramica

Questo capitolo descrive il montaggio
dell'apparecchiatura.

Le operazioni successive devono essere
eseguite soltanto da personale specializzato.
Ulteriori informazioni: "Qualifica del
personale’, Pagina 41

4.2 Luogo diinstallazione

NOTA

Compromissione funzionale o difetto
dell'apparecchiatura per luogo di installazione non
idoneo!

Se si intende installare I'apparecchiatura in un luogo
non idoneo, possono presentarsi compromissioni
funzionali o difetti nell'apparecchiatura.

» Scegliere il luogo di installazione in modo tale che
I'apparecchiatura sia facilmente accessibile durante
il funzionamento.

» Prestare attenzione alla perfetta aerazione.

Installazione dell'apparecchiatura

Installare regolarmente |'apparecchiatura prima di
utilizzarla:

» Appoggiare I'apparecchiatura sul lato posteriore
affinché il display sia rivolto verso I'alto.
Ulteriori informazioni: "C", Pagina 4
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5 Installazione 5.3 Panoramica dell'apparecchiatura

. Lato sinistro dell'apparecchiatura
5.1 Panoramica

Questo capitolo contiene tutte le informazioni

Ulteriori informazioni: "B", Pagina 4

sull'installazione dell'apparecchiatura. X3 Connettore per alimentatore
X4 Slot per scheda di memoria microSD
o Le operazioni successive devono essere X5 Presa USB 2.0 tipo Mini-B (.|nterfaCC|a dati)
eseguite soltanto da personale specializzato. X6 Connettore RJ45 a 8+2 poli per encoder con
Ulteriori informazioni: "Qualifica del interfaccia DRIVE-CLIQ _ )
personale’, Pagina 41 A Collegamento terra funzionale (presa, diametro
2 mm)

5.2 Informazioni generali Lato destro dell'apparecchiatura

Ulteriori informazioni: "A", Pagina 4

NOTA X2 Connettore Mini-DIN a 6 poli per funzioni ester-
ne

Disturbi dovuti alle fonti di elevate emissioni X1 Ingresso Sub-D a 15 poli per encoder
elettromagnetiche! HEIDENHAIN con
Unita periferiche quali convertitori di frequenza o ® [nterfaccia 11 pApp

azionamenti possono causare disturbi.

B [nterfaccia 1 Vpp
> Perincrementare l'insensibilita ai disturbi dovuti agli ® Interfaccia TTL
e e e e oo End
60204-1. ® [nterfaccia per:
= Fanuc
= Mitsubishi
B Panasonic
B Yaskawa

Esecuzione o allentamento di collegamenti!

Pericolo di danneggiare i componenti interni.

» Eseguire o allentare i collegamenti solo con
apparecchiatura disinserita!

NOTA

Scarica elettrostatica (ESD)!

L'apparecchiatura contiene componenti a rischio
elettrostatico che possono essere distrutti da scarica
elettrostatica.

» Rispettare assolutamente le norme di sicurezza per
la gestione di componenti ESD sensibili

» Non toccare mai i pin di collegamento senza
regolare messa a terra
» In caso diinterventi sui collegamenti

dell'apparecchiatura indossare un bracciale ESD con
messa a terra
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5.4 Collegamento dell'apparecchiatura

A PERICOLO NOTA

Pericolo di scosse elettriche!

Se le apparecchiature non sono regolarmente messe a
terra, possono causare lesioni serie 0 morte.

» Utilizzare esclusivamente |'alimentatore incluso

nello standard di fornitura o consentito dal
produttore.

A ALLARME

Pericolo di incendio!
Impiego di alimentatori che non soddisfano i requisiti
minimi!

» Utilizzare di norma alimentatori che soddisfino i

requisiti minimi elencati o anche superiori.

Collegare la terra funzionale dell'apparecchiatura al
relativo connettore dell'impianto
(R << 1 Ohm)

Selezionare |'adattatore idoneo per la rete elettrica
esistente, incluso nello standard di fornitura.

Inserire 'adattatore sull'alimentatore e scorrere fino a
udire lo scatto in posizione dell'adattatore

Collegare il connettore dell'alimentatore con il
connettore X3 sul lato sinistro dell'apparecchiatura

Collegare I'alimentatore alla presa di rete.

La tensione di rete & presente, |'apparecchiatura &
pronta per I'uso

Sostituzione dell'adattatore

>

Staccare |'alimentatore dalla rete elettrica e
dall'apparecchiatura

Premere il pulsante sul lato inferiore dell'alimentatore
e tenerlo premuto

Allentare il vecchio adattatore facendolo scorrere ed
estraendolo dall'alimentatore

Inserire il nuovo adattatore sull'alimentatore e scorrere
fino ad udire lo scatto in posizione dell'adattatore
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5.5

Danni all'apparecchiatura e danni agli encoder a
causa del range di alimentazione di tensione errato
e cablaggio errato!

Un range errato della tensione di alimentazione e il
cablaggio/la piedinatura errati possono comportare
danni all'apparecchiatura e all'encoder.

>

>

Collegamento degli encoder

Rispettare il range di alimentazione di tensione
dell'encoder collegato

Verificare se il cavo di collegamento tra encoder e
apparecchiatura & cablato correttamente

Lasciare liberi i pin e i conduttori inutilizzati

Inserire e staccare il cavo di collegamento tra
encoder e apparecchiatura soltanto in assenza di
tensione

L'operatore & responsabile di qualsiasi

rischio per il collegamento e il funzionamento
dell'apparecchiatura con encoder non HEIDENHAIN

Possibilita di collegamento

Gli encoder con interfaccia Sub-D a 15 poli sono
collegati all'ingresso encoder X1 sul lato destro dell'ap-
parecchiatura

Gli encoder con interfaccia DRIVE-CLIQ a 8+2 poli

sono collegati all'ingresso encoder X6 sul lato sinistro
dell'apparecchiatura

Ulteriori informazioni: "Panoramica dell'apparecchiatura”,
Pagina 44

E possibile collegare un encoder soltanto
all'ingresso encoder X1 o all'ingresso encoder
X6. Non deve essere contemporaneamente
collegato un encoder a questi due ingressi
encoder.

Le configurazioni dei cavi di collegamento sono disponibili
nel catalogo.

Istruzioni sulla configurazione dei segnali dei

pin nell'appendice:

B schermatura del cavo collegata con il corpo

B Up= tensione di alimentazione

B Sensor: le linee dei sensor vengono
impiegate per la funzione di monitoraggio
della tensione di alimentazione (regolazione
Remote Sense).
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Interfaccia EnDat

Pin Funzione

1,3,79, 11,14 segnali incrementali (solo per denomi-
nazione di ordinazione EnDat01 ed
EnDat02)

2,4,10, 12 tensione di alimentazione

5,8, 13, 15 trasmissione dati seriale

6 schermatura interna

Configurazione dei segnali EnDat vedere "F",
Pagina 126.

Interfaccia per Fanuc, Mitsubishi, Yaskawa o
Panasonic

Pin Funzione

1,3,79, 11,14 segnali incrementali (se presenti solo
per fini di taratura; lasciare libero per

funzionamento normale)

2,4,10,12 tensione di alimentazione
5,8, 13, 15 trasmissione dati seriale
6 /

Configurazione dei segnali Fanuc vedere "G",
Pagina 126.

Configurazione dei segnali Mitsubishi vedere "H",
Pagina 126.

Configurazione dei segnali Yaskawa e Panasonic vedere
"', Pagina 126.

o Fanuc e Mitsubishi: non configurare i pin 5 e
13 per "one pair transmission".

interfaccia DRIVE-CLiQ

Pin Funzione
A B tensione di alimentazione
1,2,3,6 trasmissione dati seriale

Configurazione dei segnali DRIVE-CLiQ vedere "P",
Pagina 127.

Interfaccia 1 Vpp (1 Vpp/Z1, 1 Vpp con posizioni limite,

1 Vpp con clock/dati)

Pin Funzione

1,3,79, 11,14 segnali incrementali

Interfaccia 11 pApp

Pin Funzione

1,3,79 11,14 segnali incrementali

2,4 tensione di alimentazione
5,8,10,12,13, /

15

6 schermatura interna

Configurazione dei segnali 11 yApp vedere "M",
Pagina 126.

Interfaccia TTL

Pin Funzione

1,3,79, 1,14 segnali incrementali

2,4,10,12 tensione di alimentazione

5 /

6, 8 segnali Limit (se supportati dall'enco-
der)

13 segnale di guasto

15 impulso di prova PWT (se supportato
dall'encoder)

Configurazione dei segnali TTL vedere "N", Pagina 126.

Collegamento dei cavi degli encoder

NOTA

Danni all'apparecchiatura e danni agli encoder a
causa del range di alimentazione di tensione errato
e cablaggio errato!

Un range errato della tensione di alimentazione e il
cablaggio/la piedinatura errati possono comportare
danni all'apparecchiatura e all'encoder.

> Rispettare il range di alimentazione di tensione
dell'encoder collegato

» \Verificare se il cavo di collegamento tra encoder e
apparecchiatura € cablato correttamente

» Lasciare liberi i pin e i conduttori inutilizzati

» Inserire e staccare il cavo di collegamento tra

encoder e apparecchiatura soltanto in assenza di
tensione

» L'operatore € responsabile di qualsiasi
rischio per il collegamento e il funzionamento
dell'apparecchiatura con encoder non HEIDENHAIN

2,4,10,12 tensione di alimentazione

5,6, 8, 13,15 altri segnali specifici per apparec-
chiatura (commutazione interna alle

apparecchiature)

Configurazione dei segnali 1 Vpp con posizioni limite
vedere "J", Pagina 126.

Configurazione dei segnali 1 Vpp/Z1 vedere "K',
Pagina 126.

Configurazione dei segnali 1 Vpp con clock/dati vedere "L",
Pagina 126.
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» Collegare i cavi degli encoder ai relativi connettori
» Per connettori con viti: non serrare troppo le viti.

» Non esercitare alcuna sollecitazione meccanica sui
collegamenti a innesto.
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5.6 Collegamento del computer

Al connettore USB X5 (tipo Mini-B) € possibile collegare
un computer tramite la relativa interfaccia USB 2.0 High
Speed.

Le funzioni supportate tramite il connettore USB
dipendono dalla versione impiegata del firmware.

» Collegare I'interfaccia USB del computer al connettore
X5 utilizzando un cavo USB

Ulteriori informazioni: "Panoramica dell'apparecchiatura”,
Pagina 44.

Piedinatura X5 vedere Pagina 127.
5.7 Collegamento dell'apparecchiatura
esterna

A X2 ¢ possibile collegare un‘apparecchiatura esterna con
connettore Mini-DIN a 6 poli.

Le funzioni supportate tramite il connettore Mini-DIN
dipendono dalla versione impiegata del firmware.

Per informazioni su altre interfacce e funzioni vedere
"Manuale di istruzioni PWT 100/PWT 101".

» Collegare il connettore Mini-DIN dell'apparecchiatura
esterna al connettore X2 utilizzando un comune cavo
con connettore Mini-DIN a 6 poli

Ulteriori informazioni: "Panoramica dell'apparecchiatura”,
Pagina 44.

Piedinatura X2 vedere "Q", Pagina 127.
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6 Dati tecnici

6.1 Dati dell'apparecchiatura

Dati elettrici dell'apparecchiatura

Tensione di 24V DC £ 10%, max 15 W

alimentazione

Misurazione E tensione: =1 %
di tensione min. £ 10 mV
e corrente di = corrente: 2 %

alimentazione min. = 1 mMA

Dati elettrici dell'alimentatore

L'alimentatore deve soddisfare i seguenti dati tecnici:

Tensione 24V DC + 10%
nominale

Corrente di < 0,25 mA
dispersione

Separazione di protezione mediante circuito elettrico
SELV o PELV
Ingresso encoder X1

Connettore Sub-D a 15 poli, femmina
B |imitazione di corrente 750 mMA @ 5V (< 5 W/Up)

Nota sulla lunghezza dei cavi

In caso di impiego di cavi HEIDENHAIN:
deve essere rispettato il range di tensioni di
alimentazione dell'encoder!

EnDat 2.1/2.2

lunghezza cavo:

limite funzionale < 100 m, a
seconda della frequenza di clock
rispetto limiti di prova < 2 m (solo
segnali incrementali)

B frequenza in ingresso segnali
incrementali’: < 1000 kHz

1 Vpp B |unghezza cavo:
limite funzionale < 150 m

rispetto limiti di prova <2 m

® frequenza in ingresso segnali
incrementali?2: < 1000 kHz

TTL B |unghezza cavo:

limite funzionale < 100 m/50 m, a
seconda della distanza min. tra i
fronti

rispetto limiti di prova <2 m

= frequenza in ingresso segnali
incrementali: < 1000 kHz

B distanza tra i fronti > 20 ns

11 pApp B |unghezza cavo:
limite funzionale < 30 m

rispetto limiti di prova <2 m

B frequenza in ingresso segnali
incrementali2: < 300 kHz
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Ingresso encoder X1

Limiti di prova

Fanuc ® |unghezza cavo: Frequenza in ingresso
Mitsubishi limite funzionale < 30 m <10 kHz
Yaskawa
Panasonic Parametro 1 Vep 1M puApp  TTL
1 Se supportato dall'encoder collegato Ampiezza del segnale =3 % +3% -
2 Frequenza limite eventualmente ridotta per A, B, R

determinate funzioni di misura Ampiezza del segna-

— le” - - +0.1V
Funzioni esterne X2 Livello Low +39%
Connettore Mini-DIN a 6 poli, femmina Livello High

Errore di + 0.004 +0.004 -
Slot per scheda di memoria X4 simmetria
Tipo di scheda scheda di memoria microSD, format- Rapporto di ampiezza +1 % +1% -
di memoria tazione FAT32, capacita 2 4 GB (consi- del segnale
gliata) Errore rapporto on-to- £ 1° +1° +1°
off TV1 e TV2
Interfaccia dati X5 -
Errore angolo difase  +£1° +1° +1°
USB USB 2.0 High Speed ) ) ;
Ampiezza impulsodi  +5° +5° +1°
o
Ingresso encoder X6 riterimento
; ) Posizione impulso di +2° +2° +1°
Connettore RJ45 a 8+2 poli, femmina riferimento

DRIVE-CLiQV ® |unghezza cavo:
limite funzionale < 30 m

1 DRIVE-CLIQ & un marchio registrato di Siemens
Aktiengesellschaft.
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1 Ampiezza del segnale (Uaq, Ua1, Uaz, Ua2, Uao, Uao, Uas)

Condizioni ambientali

Temperaturadi  da 0 °C a 40 °C, senza formazione di
lavoro condensa

da 0 °C a 70 °C, senza formazione di
condensa

Temperatura di
immagazzinag-
gio

Grado di conta- 2
minazione max

Grado di prote- 1P 20
zione EN 60529

6.2 Dimensioni dell'apparecchiatura

Ulteriori informazioni: Pagina 125 e pagine seguenti.
Tutte le quote nel disegno sono rappresentate in mm.
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1 Nociones basicas

1.1 Acerca de este manual

Este manual contiene toda la informacion e instrucciones
de seguridad necesarias para montar e instalar
correctamente el equipo.

1.2 Informacion del producto

Denominacion Nuamero indice
del producto de identi-

dad
PWT 100 1077164-xx -
PWT 101 1225922-xx -

Técnica de conexion

Para una transmisién impecable de los datos desde el
sistema de medida, los cables de interconexién para las
interfaces Mitsubishi, Panasonic y Yaskawa deben estar
concebidos de tal modo que permitan la denominada
"Two-Pair Transmission".

Si este no fuera el caso, los cables adaptadores o

los cables alargadores que pudiera haber deben
desenchufarse. La conexion con el sistema de medida
debe realizarse entonces con un cable adaptador
apropiado.

@ Consultar el resto de instrucciones en la
informacion de producto o en las instrucciones
de montaje del sistema de medida o en el
catalogo "Interfaces de sistemas de medida
HEIDENHAIN".

o Die Gerate der Baureihe PWT 101 sind
Nachfolgegerate der Baureihe PWT 100. Die

Gerate erlauben die Verwendung der Basis-
Firmware und verschiedener nachladbarer
Module. Fur die nachladbaren Module gelten
ggf. andere Informationen, z. B. in den
Kapiteln "Installation" und "Technische Daten".
Die jeweils zutreffenden Informationen finden
Sie in der dazugehorigen Moduldokumentation
unter www.heidenhain.de.

o El nimero de identidad indicado es el nimero

que figura en la placa de caracteristicas
El nimero de identidad que figura en la
etiqueta del embalaje puede ser distinto al
numero de identidad indicado en la placa
de caracteristicas, ya que puede ser que el
equipo se suministre en varias unidades de
embalaje.

La placa de caracteristicas se encuentra en la parte
posterior del equipo

Ejemplo:

T CE | \
PWT 100 [xxx
SN 12345 678 xq_| ID 1234567-xx
HEIDENHAIN

3 2
1 Denominacion del producto
2 [\IL’Jmero de identidad
3 Indice
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Antes de utilizar la documentacion y el equipo debe
comprobarse que la documentacion y el equipo
concuerden.

» Comparar el nUmero de identificacion indicado en la
documentacion y el indice con los datos indicados en
la etiqueta del modelo del equipo

> Silos numeros de identificaciéon y los indices
concuerdan, la documentacion es valida

@ Si los numeros de identificacién y los
indices no concuerdan vy, por lo tanto, la
documentacién no es valida, puede encontrar
la documentacion actual del equipo en
www.heidenhain.de.
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1.3 Instrucciones para la lectura de la
documentacion

A ADVERTENCIA

jAccidentes mortales, lesiones o dafios
materiales originados por la no observancia de la
documentacion!

Si no se observan las indicaciones de la
Documentacion pueden producirse accidentes
mortales, lesiones o danos materiales.

» Leer la documentacion cuidadosa y completamente
» Conservar la documentacién para futuras consultas

La tabla siguiente contiene las partes que componen la
documentacion en el orden secuencial de su prioridad de
lectura.

Documentacion Descripcion

Anexo Un anexo complementa o reempla-
za los contenidos correspondien-
tes del modo de empleo y, dado
el caso, también del manual de
instrucciones de instalacion.

Si el suministro contiene un anexo,
este tiene la maxima prioridad

de lectura. Todos los contenidos
restantes de la documentacion
mantienen su validez.

Manual de instruc-  El manual contiene todas las

ciones de instala- informaciones e instrucciones de

cion seguridad necesarias para montar
e instalar correctamente el equipo.
Siendo un extracto del Manual de
instrucciones, el Manual de instala-
cion se envia con el suministro.
El manual de instalacién es el
segundo en prioridad de lectura.

Manual de instruc-  El manual de instrucciones de

ciones de uso uso contiene todas las informa-
ciones e instrucciones de seguri-
dad necesarias para hacer funcio-
nar correctamente el equipo y
de acuerdo con el fin al que esté
destinado. El Manual de instruc-
ciones estéd incluido en el medio
de almacenamiento suministra-
do, y asimismo puede descargar-
se desde www.heidenhain.de
se esta descargando. Antes de la
puesta en marcha del equipo, es
imprescindible leer el Manual de
instrucciones.
Dicho Manual de instrucciones
tiene la tercera prioridad de lectura.

iDesea modificaciones o ha detectado un error?

Realizamos un mejora continua en nuestra
documentacioén. Puede ayudarnos en este objetivo
indicandonos sus sugerencias de modificaciones en la
siguiente direccién de correo electrénico:

userdoc@heidenhain.de
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1.4 Conservacion y divulgacion de la
documentacion

El manual debe guardarse en la proximidad inmediata
del puesto de trabajo y debe estar a disposicion de todo
el personal en todo momento. El explotador del equipo
debera informar al personal de dénde se guarda este
manual. Si el manual se ha vuelto ilegible, el explotador
del equipo deberéa pedir al fabricante un nuevo ejemplar.

Al transferir o revender el equipo a terceros, deberan

transferirse al nuevo propietario los documentos

siguientes:

B Anexo (en el caso de que se haya entregado con el
equipo)

® Manual de instrucciones de uso

1.5 Grupos destinatarios del manual de
instrucciones

Todas las personas que intervengan en uno de los
trabajos siguientes deberan leer y observar el presente
manual de instrucciones:

= Montaje
B |nstalacion

1.6 Instrucciones empleadas

Indicaciones para la seguridad

Los avisos de seguridad advierten contra los peligros en la
manipulacién del equipo y proporcionan las instrucciones
para evitarlos. Los avisos de seguridad se clasifican en
funcién de la gravedad del peligro y se subdividen en los
grupos siguientes:

APELIGRO

Peligro indica un riesgo para las personas. Si no se
observan las instrucciones para la eliminacion de
riesgos es seguro que el peligro ocasionara la muerte
o lesiones graves.

A ADVERTENCIA

Advertencia indica un riesgo para las personas. Si
no se observan las instrucciones para la eliminacion
de riesgos es previsible que el riesgo ocasionara la
muerte o lesiones graves.

A PRECAUCION

Precaucion indica un peligro para las personas. Si no
se observan las instrucciones para la eliminacién de
riesgos es previsible que el riesgo ocasione lesiones
leves.

Indicacion indica un peligro para los equipos o para
los datos. Si no se observan las instrucciones para
la eliminacién de riesgos es previsible que el riesgo
ocasione un dano material.
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Notas de informacion

Las notas de informaciéon garantizan un uso del equipo
eficiente y exento de fallos. Las notas de informacién se
clasifican en los grupos siguientes:

o El simbolo informativo representa un consejo.

Un consejo proporciona informacion adicional
o complementaria importante.

@ El simbolo de rueda dentada indica que la
funcion descrita depende de la maquina, p.
ej.:
B Es imprescindible que la maquina disponga
de un opcidn necesaria de software o
hardware

®  E|l comportamiento de las funciones
depende de los ajustes configurables de la
maquina

@ El simbolo de un libro representa una
referencia cruzada a documentacion externa,
p. €j., documentacién del fabricante de la
maquina o de un tercero.

1.7 Distinciones de texto

En este manual se emplean las siguientes distinciones de
texto:

2 Seguridad

2.1 Medidas generales de seguridad

Para el funcionamiento del sistema, son aplicables las
medidas de seguridad reconocidas universalmente, como
las que se requieren en particular en la manipulacién de
aparatos con tension eléctrica. La no consideracién de
estas prescripciones de seguridad puede tener como
consecuencia danos en el aparato o lesiones en las
personas.

Las prescripciones de seguridad pueden variar segun
cada empresa. En el caso de conflicto entre el contenido
de esta guia rapida y las regulaciones internas de una
empresa en la que vaya a utilizarse este aparato, deben
acatarse siempre las regulaciones mas severas.

2.2 Bestimmungsgemalie Verwendung

El equipo podra hacerse funcionar Unicamente si se
encuentra en estado impecable y seguro. Esté destinado
exclusivamente al uso siguiente:

® Diagnosis y ajuste de sistemas de medida de
HEIDENHAIN con interfaces absolutas e incre-
mentales

®m Diagnosis y ajuste de sistemas de medida del grupo
HEIDENHAIN con interfaces absolutas e incre-
mentales

Cualquier otro uso del equipo o que vaya mas alla de lo
indicado se considerard como no conforme al uso previsto
y puede originar riesgos y danos.

0 El equipo es compatible con la utilizacion
de multiples aparatos periféricos de

diferentes fabricantes. HEIDENHAIN no
puede pronunciarse sobre el uso conforme
a lo previsto de dichos aparatos. La
informacion relativa al uso conforme a lo
previsto contenida en las documentaciones
correspondientes debera tenerse en cuenta.
En el caso de que dicha informacién no exista
debera solicitarse a los fabricantes.

Representa- Significado
cion
> . identifica un paso de una acciéon y el
> resultado de una accion
Ejemplo:
» Hacer clic en OK
> El mensaje se cierra
LI identifica una lista o relacion
L Ejemplo:
B |nterfaz TTL
B |nterfaz EnDat
|
negrita identifica menus, indicaciones y botones

Ejemplo:
» Hacer clic en Parar
> El sistema operativo se detiene

» Desconectar el equipo mediante el
interruptor de red
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2.3 Bestimmungswidrige Verwendung

Cualquier aplicacién no indicada en "Uso conforme a
lo previsto" se considera no conforme a lo previsto.
De los danos resultantes de dicho uso no previsto se
responsabilizara Unicamente el explotador del equipo.

Concretamente, los siguientes usos son inadmisibles:

m Utilizacién de piezas, cables o conexiones defectuosas
o no conformes a las normas

m Utilizacién a la intemperie o en zonas susceptibles a
riesgo de incendio o de explosion

m  Utilizaciéon fuera de las condiciones de funcionamiento
segun "Caracteristicas técnicas"

B Modificaciones en el equipo o en la periferia sin la
autorizacién del fabricante

®  Uso como parte de una funcion de seguridad
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2.4 Cualificacion del personal

Para el montaje, la instalacién, el manejo, el
mantenimiento y el desmontaje, se requiere una
cualificacién de técnico especializado. Es imprescindible
que dicho técnico especializado esté suficientemente
informado con la ayuda de la documentacién del equipo y
de la periferia conectada.

El técnico especializado utiliza y maneja el equipo dentro
del marco del uso conforme a lo previsto. Dicho técnico
ha recibido la formacién especial para el &mbito de trabajo
en el que realiza su actividad. Gracias a su formacién
especializada, sus conocimientos y su experiencia, asf
como su conocimiento de las Normas y disposiciones
pertinentes, el técnico especializado estara capacitado
para ejecutar los trabajos encomendados relativos a la
respectiva aplicacion, y para reconocer y evitar de forma
autébnoma los posibles riesgos. Dicho técnico debera
cumplir las disposiciones de la normativa legal vigente
para la prevencion de accidentes.

2.5 Obligaciones del explotador

El explotador es el propietario del equipo y de la periferia
o ha alquilado ambos. En todo momento, seré el
responsable de que se haga el uso conforme a lo previsto.

El explotador debe:

B asignar las diferentes tareas en el equipo a personal
cualificado, apropiado y autorizado

B instruir al personal de forma comprobable acerca de
las autorizaciones

B Proporcionar al personal todos los medios que precise
para poder ejecutar las tareas que tiene asignadas

B asegurar que el equipo se hace funcionar en un estado
impecable técnicamente

B asegurar que el equipo quede protegido contra un uso
no autorizado

2.6 Instrucciones de seguridad generales

La responsabilidad para cada sistema en
el que se utiliza este producto recae en el
montador o instalador de dicho sistema.

El equipo soporta la utilizacion de multiples
aparatos periféricos de diferentes fabricantes.
HEIDENHAIN no puede pronunciarse sobre
las instrucciones de seguridad especificas

de dichos aparatos. Las instrucciones de
seguridad indicadas en las documentaciones
correspondientes deben tenerse en cuenta.
En el caso de que dichas documentaciones no
existan, deberan solicitarse a los fabricantes.

Las instrucciones de seguridad especificas, que

deben tenerse en cuenta en el equipo para las
diferentes actividades, estan indicadas en los capitulos
correspondientes de este manual.
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2.6.1
El equipo esté caracterizado por los simbolos siguientes:

Simbolos en el equipo

Simbolo Significado

Es preciso tener en cuenta las adver-
tencias de seguridad respecto a las
conexiones eléctricas y a la conexion
a la red de alimentacion, antes de
conectar el equipo.

>

Conexion de tierra funcional conforme
a IEC/EN 60204-1. Tener en cuenta
las indicaciones al respecto de la
instalacion.

Sello del producto Si el sello del
producto esta roto o ha sido retirado,
se anula la garantia.
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2.6.2 Instrucciones de seguridad sobre el sistema
eléctrico

A ADVERTENCIA

Al abrir la fuente de alimentacion enchufable, puede
haber contacto peligroso con piezas que conducen
la electricidad.

La consecuencia puede ser una descarga eléctrica,
guemaduras o la muerte.
» La caja no debe abrirse en ningun caso

» Las intervenciones Unicamente las podra realizar el
fabricante

A ADVERTENCIA

Riesgo de circulacion peligrosa de electricidad a
través del cuerpo por contacto directo o indirecto
con piezas que conducen la electricidad.

La consecuencia puede ser una descarga eléctrica,
guemaduras o la muerte.

> Los trabajos en el sistema eléctricoy en
componentes sometidos a tension eléctrica
deberan encargarse a un especialista que cuente
con la debida formacién

» Para la conexion a la red y para todas las conexiones
de las interfaces deberdn emplearse exclusivamente
conectores y cables prefabricados segiin normas

» Debera encargarse al fabricante la sustitucion
inmediata de los componentes eléctricos
defectuosos

» Comprobar a intervalos de tiempo regulares todos
los cables conectados y todas las hembirillas de
conexion del equipo Las deficiencias, tales como
conexiones flojas o cables chamuscados, deberén
subsanarse de inmediato

2.6.3 Instrucciones de seguridad para el
funcionamiento con y en las maquinas
controladas por NC

A PELIGRO

iLesiones personales o daios materiales graves
originados por un manejo incorrecto del NC!

Uso no debido por utilizacion incorrecta del control
numeérico, por errores en la programacion, por valores
equivocados o no optimizados de los parametros de la
maquina

» Para poder valorar correctamente el compor-
tamiento irregular de una maquina controlada
por NC, deben poseerse unos conocimientos
sélidos sobre la maquina, los accionamientos, los
convertidores de frecuencia y los controladores
numeéricos, asi como sobre su interaccion con los
sistemas de medida

» En el manejo de las respectivas maquinas,
accionamientos, convertidores de frecuencia
y controladores numéricos, ademas de las
instrucciones contenidas en este manual, deberan
tenerse en cuenta las normas de seguridad y de
prevencion de accidentes especiales

» Al incorporar el equipo a una maquina o en otros
casos de aplicaciones especiales, todas las medidas
de seguridad que se indican en este manual
deberan adaptarse a las particularidades de la
respectiva situacion de aplicacion

» En particular, deben realizarse las adaptaciones
necesarias en situaciones de puesta a tierra
modificadas, en el montaje y en el funcionamiento
conectado con el circuito de regulacién de maquinas
controladas por NC

» Para el diagndstico de fallos, debe solicitarse obli-
gatoriamente asesoramiento al fabricante de la
maquina

INDICACION

Daino de componentes internos del equipo.

Si se abre el equipo, la garantia del producto queda
anulada.
» La caja no debe abrirse en ningun caso

> Las intervenciones Unicamente las podra realizar el
fabricante del equipo
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3 Transporte y almacenamiento

3.1 Resumen

Este capitulo contiene informacion sobre el transporte
y el almacenamiento, asi como sobre los elementos
suministrados y accesorios del equipo.

o Los pasos siguientes Unicamente podran ser
ejecutados por personal especializado.

Informacién adicional: "Cualificacion del
personal’, Pagina 52

3.2 Desembalar el equipo

» Abrir la caja de cartén de embalaje por la parte superior
Retirar el material de embalaje

Extraer el contenido

Abrir la maleta o la caja de embalaje

vyvyy

PWT 100/PWT 101 se enviara en un arcén o en
una caja de embalaje.

Comprobar que el suministro esté completo

» Comprobar que el suministro no haya sufrido dafos en
el transporte

3.3 Alcance del suministro y accesorios

In der Lieferung sind die folgenden Artikel enthalten:
B Gerat

B |nstallationsanleitung

B Speichermedium mit Betriebsanleitung

|

Addendum (optional)
Informacion adicional: "Instrucciones para la lectura
de la documentacion”, Pagina 50

m  Steckernetzgerat mit AnschluRkabel, Adapter fur
Netzanschluss

Die Lieferung erfolgt entweder in einem Koffer oder in
einer Verpackungsbox.

3.4 Sise ha producido algun dano
durante el transporte

Solicitar al transportista que confirme los dafos

» Guardar los materiales de embalaje para su posterior
examen.

» Informar al remitente sobre los dafos

» Contactar con los distribuidores o fabricantes de la
maguina con respecto a las piezas de repuesto

o En caso de haberse producido dafos durante
el transporte:

» Guardar los materiales de embalaje para su
posterior examen

» Contactar con HEIDENHAIN o el fabricante
de la maquina

Esto aplica también para los dafos en el
transporte en las peticiones de repuestos.
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3.5 Reembalaje y almacenamiento

Embalar y almacenar el equipo cuidadosamente y
conforme a las condiciones que aqui se indican.

3.5.1 Embalar el equipo

El reembalaje debera realizarse lo mas igual que se pueda
al embalaje original.

» Todas las piezas de montaje adosado y las tapas
de proteccion contra el polvo deben colocarse en
el equipo tal como estaban cuando se suministré
el equipo y deben embalarse tal como estaban
embaladas

» Embalar el equipo de tal modo que

B |os impactos y las sacudidas durante el transporte
queden amortiguadas

By no pueda penetrar ni el polvo ni la humedad

» Embalar todos los accesorios suministrados
Informacién adicional: "Alcance del suministro y
accesorios', Pagina 54

» Adjuntar toda la documentacién dispuesta en el
embalaje suministrado
Informacién adicional: "Conservacién y divulgacion
de la documentacién’, Pagina

0 En las devoluciones del equipo al servicio
técnico postventa para reparacion:
» Enviar el equipo sin accesorios ni sistemas
de medida y aparatos periféricos

3.5.2 Almacenar el equipo

» Embalar el equipo tal como se ha descrito
anteriormente

» Observar las disposiciones relativas a las condiciones
medioambientales
Informacién adicional: "Caracteristicas técnicas’,
Pagina 59

» Después de cada transporte y tras un almacenamiento
prolongado, examinar el equipo para comprobar que
no ha sufrido dafhos
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4 Montaje

41 Resumen
Este capitulo describe el montaje del equipo.

Los pasos siguientes Unicamente podran ser
ejecutados por personal especializado.
Informacion adicional: "Cualificacion del
personal’, Pagina 52

4.2 Lugar de montaje

INDICACION

Degradacion funcional o defecto del equipo debido
a un lugar de instalacion inapropiado.

Si para el equipo se elige un lugar de instalacién
inapropiado, pueden producirse degradaciones
funcionales o defectos en el equipo.

» Elegir el emplazamiento de modo que durante el
funcionamiento, el aparato sea facilmente accesible

» Tener en cuenta que debe existir una buena
ventilacion

Colocar el equipo

Colocar el equipo adecuadamente antes de proceder a

utilizarlo:

» Poner el equipo apoyado en su lado posterior, de modo
que el display quede orientado hacia arriba
Informacién adicional: "C", P4gina 4
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5 Instalacion
5.1 Resumen

Este capitulo contiene toda la informacion necesaria para
la instalacién del equipo.

Los pasos siguientes Unicamente podran ser
ejecutados por personal especializado.
Informacién adicional: "Cualificacion del
personal’, Pagina 52

5.2 Indicaciones generales

INDICACION

iInterferencias debidas a fuentes con altas
emisiones electromagnéticas!

Los equipos periféricos tales como convertidores
de frecuencia o accionamientos pueden causar
interferencias.

» A fin de elevar la inmunidad a las interferencias
en relacién con las influencias electromagnéticas,
utilizar una puesta a tierra funcional opcional,
conforme a IEC/EN 60204-1

Realizacion de las conexiones de los cables.

Riesgo de dano de los componentes internos.

» Realizar las conexiones de los cables sélo con el
aparato desconectado

INDICACION

Descarga electrostatica (ESD)

El equipo contiene componentes en riesgo de
descargas electrostaticas y que pueden quedar
destruidos por dicho motivo.

» Deben observarse ineludiblemente las medidas
de seguridad para el manejo de componentes
sensibles a la ESD

» Nunca deberan tocarse las patillas de conexién sin
haberse realizado una puesta a tierra adecuada

» Al realizar tareas con las conexiones del equipo, es
preciso llevar un brazalete ESD puesto a tierra.
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5.3 Resumen de los equipos

Lado izquierdo del equipo
Informacion adicional: "B", Pagina 4

X3 Conexion para la fuente de alimentacion enchu-
fable
X4 Ranura para tarjeta de memoria microSD

X5 Conector hembra USB 2.0 Tipo Mini-B (Trans-
misién de datos)

X6 Conexion de 8+2 polos RJ45 para sistemas de
medida con interfaz DRIVE-CLiIQ
N Conexion de puesta a tierra funcional (conector

hembra, diametro 2 mm)

Lado derecho del equipo
Informacion adicional: "A", Pagina 4

X2 Conexion Mini-DIN de 6 polos para funciones
externas
X1 Entrada Sub-D de 15 polos para sistemas de

medida de HEIDENHAIN con:
B Interfaz 11 pApp
B Interfaz 1 Vpp
B nterfaz TTL
B [Interfaz EnDat
B Interfaz para:
® Fanuc
= Mitsubishi
= Panasonic
B Yaskawa

56

5.4 Conexion de un equipo

APELIGRO

Peligro de descarga eléctrica

Si el equipo no estd puesto a tierra adecuadamente,
existe el riesgo de lesiones graves o mortales.

» Utilizar unicamente la fuente de alimentacion
enchufable contenida en los elementos
suministrados o bien autorizada por el fabricante

A ADVERTENCIA

Riesgo de incendio

Utilizaciéon de una fuente de alimentacion enchufable
que no cumpla los requisitos minimos.

» En general, emplear Unicamente una fuente de
alimentacién enchufable que cumpla o supere los
requisitos minimos indicados.

» Es preciso unir la toma de tierra del equipo a la
conexién correspondiente de la planta
(R << 1 ohm)

» De los elementos suministrados, seleccionar el
adaptador adecuado para la red eléctrica existente.

» Enchufar el adaptador en la fuente de alimentacion
enchufable y empujarlo hasta que se oiga el clic de
encaje

» Unir el conector de la fuente de alimentacién
enchufable al conector X3 situado en el lado izquierdo
del equipo

» Conectar la fuente de alimentacion enchufable a la
toma de red

> La tension de red esté aplicada y el equipo esta listo
para su uso

Cambiar el adaptador

» Desenchufar la fuente de alimentacion enchufable, de
la red y del equipo

» Pulsar el botdn de la cara inferior de la fuente de
alimentacion enchufable y mantenerlo pulsado

» Retirar de la fuente de alimentacion enchufable el
adaptador antiguo empujandolo y retirandolo de la
misma

» Enchufar el nuevo adaptador en la fuente de
alimentacién enchufable y empujarlo hasta que se oiga
el clic de encaje
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5.5 Conexion de los sistemas de
medicion

INDICACION

Dafos en el equipo y danos en el sistema de
medida debido a un rango incorrecto de la tensién
de alimentacion o debido a un cableado incorrecto.

Un rango de tension de alimentacion incorrecto y
una asignacion de pines/cableado incorrectos pueden
originar danos en el equipo y en el sistema de medida.

» Tener en cuenta el rango de tension de alimentacion
del sistema de medida conectado

» Comprobar si el cable de interconexiéon entre el
sistema de medida y el equipo esté cableado
correctamente

» No se deben ocupar los pines o conductores sin
conexiéon

» El cable de interconexién entre el sistema de
medida y el equipo Unicamente se podra enchufar o
desenchufar en ausencia de tensién

» En el caso de la conexién y el funcionamiento del
equipo con sistemas de medida que no provengan
de HEIDENHAIN, el usuario asume todos los
riesgos existentes

Posibilidades de conexion

® |os sistemas de medida con una interfaz Sub-D de 15
polos se conectan a la entrada X1 de los sistemas de
medida situada en el lado derecho del equipo.

B | os sistemas de medida con una interfaz DRIVE-CLIQ
de 8+2 polos se conectan a las entradas X6 de los
sistemas de medida situadas en el lado izquierdo del
equipo.

Informacion adicional: "Resumen de los equipos”,

Pagina 56

Se puede conectar Unicamente un sistema
de medida, o bien en la entrada X1 de
sistemas de medida, o bien en la entrada X6
de sistemas de medida. No estad permitido
conectar simultdneamente un sistema de
medida a ambas entradas del sistema de
medida.

Las asignaciones de las conexiones del cable de
interconexién pueden consultarse en el catalogo.

Hinweise zur Signalbelegung der Pins im
Anhang:

B Kabelschirm mit Gehause verbunden

B Up= Spannungsversorgung

m Sensor: Die Sensorleitungen werden far
die Funktion der Nachregelung der Span-

nungsversorgung verwendet (Remote-
Sense-Regelung).
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Interfaz EnDat

Pin Funcion

1,3,79, 1,14 Senales incrementales (Unicamente
para la referencia de pedido EnDat01
y EnDat02)

2,4,10,12 Spannungsversorgung

5,8, 13, 15 serielle DatenUbertragung

6 Pantalla interior

Asignacioén de las sefnales EnDat véase "F", Pagina 126.

Interfaz para Fanuc, Mitsubishi, Yaskawa, Panasonic

Pin Funcion

1,3,79, 11,14 Senales incrementales (si existen,
Unicamente para calibracion; en

funcionamiento normal no estan

asignadas)
2,4,10,12 Tensiéon de alimentacion
5,8,13, 15 transmisién en serie de datos
6 /

Asignacion de senales Fanuc, véase "G", Pagina 126.

Asignacion de sefnales Mitsubishi, véase "H",
Pagina 126.

Asignacién de las sefales Yaskawa y Panasonic, véase
"|".Pagina 126.

Fanuc y Mitsubishi: Los pines 5y 13 no estén
asignados en caso de "one pair transmission".

DRIVE-CLiQ-Schnittstelle

Pin Funktion
A, B Spannungsversorgung
1,2,3,6 serielle DatenUbertragung

Signalbelegung DRIVE-CLIQ siehe "P", P4gina 127.

Interfaz 1 Vgs (1 Vgs/Z1, 1 Vgg con posiciones limite,
1 Vgs con ciclo/datos)

Pin Funcion

1,3,79, 11,14 Senales incrementales
2,4,10, 12 Tensiéon de alimentacion
5,6,8 13,15 otras sehales dependientes del

equipo (Conmutacién interna del
equipo)

Asignacion de senales 1 Vg, con posiciones limite, véase
'J", Pagina 126.
Asignacion de senales 1 Vo/Z1 véase "K', Pagina 126.

Asignacion de senales 1V, con ciclo/datos véase "L",
Pagina 126.
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Interfaz 11 pApp

Pin Funcién

1,3,79 11,14 Senales incrementales

2,4 Tensién de alimentacion
5,8, 10,12, 13, /

15

6 Pantalla interior

Asignacion de senales 11 pAy, véase "M", Pagina 126.

Interfaz TTL

Pin Funcidn

1,3,79, 11,14 Sefales incrementales

2,4,10, 12 Tensién de alimentacion

5 /

6,8 Senales Limit (si el sistema de
medida las contempla)

13 Sefal de fallo

15 PWT Test Pulse (si el sistema de

medida las contempla)
Asignaciones de la senal TTL véase "N", Pagina 126.

Conectar los cables de los sistemas de medida

INDICACION

Danos en el equipo y dafios en el sistema de
medida debido a un rango incorrecto de la tensién
de alimentacion o debido a un cableado incorrecto.

Un rango de tension de alimentacion incorrecto y
una asignacion de pines/cableado incorrectos pueden
originar dafnos en el equipo y en el sistema de medida.

» Tener en cuenta el rango de tensién de alimentacion
del sistema de medida conectado

» Comprobar si el cable de interconexién entre el
sistema de medida y el equipo esté cableado
correctamente

» No se deben ocupar los pines o conductores sin
conexiéon

» El cable de interconexién entre el sistema de
medida y el equipo Unicamente se podra enchufar o
desenchufar en ausencia de tensién

» En el caso de la conexién y el funcionamiento del
equipo con sistemas de medida que no provengan
de HEIDENHAIN, el usuario asume todos los
riesgos existentes

» Conectar los cables de los sistemas de medida a las
conexiones correspondientes

» En conectores con tornillos: no apretar demasiado los
tornillos

» No ejercer solicitaciones de carga mecénicas en las
conexiones desenchufables
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5.6 Computer anschlieRen

An den USB-Anschluss X5 (Typ Mini-B) kann ein
Computer Uber dessen USB-2.0-High-Speed-Schnittstelle
angeschlossen werden.

Welche Funktionen Uber den USB-Anschluss unterstitzt

werden, ist von der verwendeten Firmware-Version

abhangig.

» USB-Schnittstelle des Computers mithilfe eines USB-
Kabels an den Anschluss X5 anschliefsen

Informacién adicional: "Resumen de los equipos”,
Pagina 56.

Anschlussbelegung X5 siehe Pagina 127.

5.7 Externes Gerat anschlieRen
A la conexién X2 se le puede conectar un equipo externo
con conexion Mini-DIN de 6 polos.

La compatibilidad de las funciones con la conexion Mini-
DIN depende de la versién de Firmware empleada.

Informationen zu weiteren Schnittstellen und Funktionen
siehe "Betriebsanleitung PWT 100/PWT 101"

» Con la ayuda de un cable comercial con conector Mini-
DIN de 6 polos, conectar el conector Mini-DIN del
equipo externo a la conexién X2.

Informacién adicional: "Resumen de los equipos”,
Pagina 56.

Asignacion de las conexiones X2 véase "O", Pagina 127.
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6 Caracteristicas técnicas

6.1 Datos del equipo

Elektrische Daten Gerat

Spannungsver-  DC 24V £ 10 %, max. 15 W

sorgung

Messung von B Spannung: = 1 %

Versorgungss- min. = 10 mV
pannungund-  w Strom: + 2 %
strom min. = 1 mA

Elektrische Daten Steckernetzgerit

Das Steckernetzgerdt muss die folgenden technischen
Daten erflllen:

Nennspannung DC 24V +10 %

Ableitstrom < 0,25 mA

Schutztrennung mittels SELV- oder PELV- Stromkreis

Messgerate-Eingang X1

15-poliger Sub-D-Anschluss, Buchse
B Strombegrenzung 750 mA @ 5V (< 5 W/Up)

Messgerate-Eingang X1

Fanuc = Kabellange:

Mitsubishi Funktionsgrenze < 30 m
Yaskawa

Panasonic

" Wenn vom angeschlossenen Messgerat unterstltzt

20 Grenzfrequenz ggf. fir bestimmte Messfunktionen
reduziert

Externe Funktionen X2

6-poliger Mini-DIN-Anschluss, Buchse

Einschub fiir Speicherkarte X4

Speicherkar-
tentyp

microSD-Speicherkarte, FAT32-Forma-
tierung, Kapazitat 2 4 GB (empfohlen)

Daten-Schnittstelle X5

usB USB-2.0-High-Speed

Messgerate-Eingang X6

8+2-poliger RJ45-Anschluss, Buchse

Hinweis zu den Kabellangen:

Bei Verwendung von HEIDENHAIN-Kabeln:
Der Versorgungsspannungsbereich des
Messgerats muss eingehalten werden.

EnDat 2.1/2.2

Kabellange:

Funktionsgrenze < 100 m,
abhangig von Taktfrequenz
Einhaltung Prifgrenzen < 2 m (nur
Inkrementalsignale)

B Eingangsfrequenz Inkremen-
talsignale®: < 1000 kHz

1 Vgg B Kabellange:
Funktionsgrenze < 150 m

Einhaltung Prifgrenzen <2 m

B Eingangsfrequenz Inkremen-
talsignale?: < 1000 kHz

TTL m  Kabellange:

Funktionsgrenze < 100 m/50 m,
abhangig von min. Flanke-
nabstand

Einhaltung Prifgrenzen <2 m

= Eingangsfrequenz Inkremen-
talsignale: < 1000 kHz

B Flankenabstand > 20 ns

11 uAgs m Kabellange:
Funktionsgrenze < 30 m

Einhaltung Prifgrenzen < 2 m

® Eingangsfrequenz Inkremen-
talsignale?: < 300 kHz
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DRIVE-CLiQ" . Kabellange:

Funktionsgrenze < 30 m

1 DRIVE-CLIQ ist eine geschltzte Marke der Siemens
Aktiengesellschaft.
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Prifgrenzen

Eingangsfrequenz < 10 kHz

Parameter 1 Vss 1 pAgs TTL
SignalgroRe +3% +3% -

A B, R

SignalgroRe

Low-Pegel - - +01V
High-Pegel +3%
Symmetrie- +0.004 +0.004 -
abweichung

SignalgroRenverhdlt-  +1 % +1% -

nis

Tastverhéltnisabwei- +1° +1° +1°
chung TV1 bzw. TV2

Phasenwinkelabwei- = 1° +1° +1°
chung

Referenzimpulsbreite +5° +5° +1°
Referenzimpulslage +2° +2° +1°

R S|gna|g|’0r&e (UB1I U_alr UaZ: U_a2: UaOr U_aO, U_aS)

Umgebungsbedingungen

Arbeitstempe-
ratur

0 °C bis 40 °C, keine Betauung

Lagertempera- 0 °C bis 70 °C, keine Betauung
tur

Max. Versch- 2
mutzungsgrad

Schutzart EN IP 20
60529

6.2 Medidas del equipo y del
acoplamiento
Mas informacidén:Pagina 125 y paginas siguientes.

Todas las medidas en los dibujos estan representadas en
mm.
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1 Basisprincipes

1.1  Over deze handleiding

Deze handleiding bevat alle informatie en
veiligheidsinstructies om het apparaat op deskundige
wijze te monteren en te installeren.

1.2 Informatie over het product
Productaandui- ID-nr. Index
ding

PWT 100 1077164-xx -

PWT 101 1225922-xx -

Meer aanwijzingen vindt u in de
productinformatie of de montagehandleiding
van het meetsysteem of in de brochure

®

"Interfaces van HEIDENHAIN-meetsystemen".

Voordat u de documentatie en het apparaat gebruikt,
moet u controleren of documentatie en apparaat
overeenstemmen.

» Het in de documentatie vermelde ID-nummer en de
index met de informatie op het typeplaatje van het
apparaat vergelijken

> Als de ID-nummers en indexen met elkaar
overeenstemmen, is de documentatie geldig

De apparaten van de serie PWT 101 zijn
opvolgers van de serie PWT 100. De
apparaten staan het gebruik toe van de
basisfirmware en verschillende downloadbare
modules. Voor de downloadbare modules kan
andere informatie van toepassing zijn, bijv. in
de hoofdstukken "Installatie” en "Technische
gegevens". De betreffende informatie vindt

u in de bijpbehorende moduledocumentatie
onder www.heidenhain.de.

Wanneer de identificatienummers en indexen
niet met elkaar overeenstemmen en de
documentatie dus niet geldig is, vindt u de
actuele documentatie voor het apparaat op
www.heidenhain.de.

®

Het vermelde ID-nummer is het nummer
op het typeplaatje. Het ID-nummer op het
verpakkingsetiket kan afwijken van het ID-
nummer op het typeplaatje, omdat het
apparaat in meerdere verpakkingseenheden
kan worden geleverd.

Het typeplaatje bevindt zich aan de achterzijde van het
apparaat.

Voorbeeld:

T CE |

PWT 100 {xxx
SN 12345 678 x;_| ID 1234567-xx

HEIDENHAIN |

3 2
1 Productaanduiding
2 |D-nr.
3 Index

Verbindingstechniek

Voor een feilloze gegevensoverdracht van het
meetsysteem moeten verbindingskabels voor de
interfaces Mitsubishi, Panasonic en Yaskawa zodanig
zijn gelegd dat een zogenoemde "two-pair transmission”
mogelijk is.

Als dit niet het geval is, moeten eventueel aanwezige
adapterkabels of verlengkabels worden losgekoppeld.
De verbinding met het meetsysteem moet dan met een
geschikte adapterkabel tot stand worden gebracht.
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1.3 Aanwijzingen voor het lezen van de
documentatie

A WAARSCHUWING

Ongevallen met dodelijke afloop, letsel of materiéle
schade wanneer de documentatie niet in acht
wordt genomen!

Wanneer de documentatie niet in acht wordt genomen,
kunnen ongevallen met dodelijke afloop, letsel of
materiéle schade daarvan het gevolg zijn.

» Documentatie zorgvuldig en volledig doorlezen

» Documentatie bewaren voor toekomstige
raadpleging

De onderstaande tabel bevat de onderdelen van de
documentatie in de volgorde van hun prioriteit bij het
lezen.

Documentatie Beschrijving

Bijlage Een bijlage is een aanvulling op of
vervangt de desbetreffende inhoud
van de bedieningshandleiding en
eventueel ook van de installatie-
handleiding.

Als er een bijlage wordt meegele-
verd, dan heeft deze de hoogste
prioriteit bij het lezen. Alle overi-
ge inhoud van de documentatie
behoudt zijn geldigheid.

Installatiehandlei- De installatiehandleiding bevat alle

ding informatie en veiligheidsinstruc-
ties om het apparaat vakkundig
te monteren en te installeren. De
installatiehandleiding wordt als
uittreksel uit de bedieningshandlei-
ding bij elk product meegeleverd.
De installatiehandleiding heeft de
op één na hoogste prioriteit bij het
lezen.

Bedie- Deze bedieningshandleiding bevat

ningshandleiding alle informatie en veiligheids-
instructies om het apparaat op
deskundige wijze te bedienen. De
bedieningshandleiding staat op het
meegeleverde opslagmedium en
kan ook via het downloadgedeelte
van www.heidenhain.de worden
gedownload. Vé6ér de ingebruik-
name van het apparaat moet de
bedieningshandleiding worden
gelezen.
De bedieningshandleiding heeft de
op twee na hoogste prioriteit bij
het lezen.

Wenst u wijzigingen of hebt u fouten ontdekt?

Wij streven er voortdurend naar onze documentatie voor
u te verbeteren. U kunt ons daarbij helpen. De door u
gewenste wijzigingen kunt u per e-mail toezenden naar:

userdoc@heidenhain.de
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1.4 Bewaren en doorgeven van de
documentatie

De handleiding moet in de directe nabijheid van de
werkplek worden bewaard en op elk gewenst moment
beschikbaar zijn voor het personeel. De exploitant moet
het personeel informeren over de plaats waar deze
handleiding wordt bewaard. Wanneer de handleiding
onleesbaar geworden is, moet de exploitant de fabrikant
om toezending van een vervangende handleiding
verzoeken.

Bij overdracht of doorverkoop van het apparaat aan derden
moeten de volgende documenten aan de nieuwe eigenaar
worden verstrekt:

® Bijlage (indien meegeleverd)

B Bedieningshandleiding

1.5 Doelgroepen van de handleiding

Deze handleiding moet gelezen en in acht genomen
worden door elke persoon die is belast met een van de
volgende werkzaamheden:

B Montage
® [nstallatie

1.6  Gebruikte aanwijzingen

Veiligheidsinstructies

Veiligheidsinstructies waarschuwen tegen gevaren bij
de omgang met het apparaat en geven instructies voor
het voorkomen van deze gevaren. Veiligheidsinstructies
zijn naar de ernst van het gevaar geclassificeerd en in de
volgende groepen onderverdeeld:

A GEVAAR

Gevaar duidt op gevaarlijke situaties voor personen.
Wanneer u de instructies ter voorkoming van risico's
niet opvolgt, leidt het gevaar onvermijdelijk tot de
dood of zwaar letsel.

A WAARSCHUWING

Waarschuwing duidt op gevaarlijke situaties voor
personen. Wanneer u de instructies ter voorkoming van
risico's niet opvolgt, leidt het gevaar waarschijnlijk tot
de dood of zwaar letsel.

A VOORZICHTIG

Voorzichtig duidt op gevaar voor personen. Wanneer u
de instructies ter voorkoming van risico's niet opvolgt,
leidt het gevaar waarschijnlijk tot licht letsel.

AANWIJZING

Aanwijzing duidt op gevaren voor objecten of
gegevens. Wanneer u de instructies ter voorkoming van
risico's niet opvolgt, leidt het gevaar waarschijnlijk tot
materiéle schade.
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Informatieve aanwijzingen

Informatieve aanwijzingen garanderen een foutloze
en efficiénte werking van het apparaat. Informatieve

aanwijzingen zijn onderverdeeld in de volgende groepen:

o Met het informatiesymbool wordt een tip
aangeduid.

Een tip geeft belangrijke extra of aanvullende
informatie.

@ Het tandwiel geeft aan dat de beschreven
functie machineafhankelijk is, bijv.:
B Uw machine moet over een noodzakelijke
software- of hardware-optie beschikken
B De werking van de functies hangt af
van configureerbare instellingen van de
machine

@ Het boeksymbool staat voor een
kruisverwijzing naar externe
documentatie, bijv. de documentatie van uw
machinefabrikant of een externe aanbieder.

1.7 Tekstaccentueringen

In deze handleiding worden de volgende
tekstaccentueringen gebruikt:

Weergave Betekenis

> . geeft een handelingsstap en het resul-
> taat van een handeling aan.
Voorbeeld:
» Op OK tikken
> De melding wordt gesloten

2 Veiligheid

2.1 Algemene veiligheidsvoorzieningen

Voor de bediening van het systeem gelden de algemeen
erkende veiligheidsvoorzieningen zoals die met name

bij de omgang met stroomvoerende apparaten vereist
zijn. Wanneer deze veiligheidsmaatregelen niet worden
opgevolgd, kan er schade aan het apparaat of letsel
optreden.

De veiligheidsvoorschriften kunnen per onderneming
verschillen. Indien de inhoud van deze korte instructie
conflicteert met de bedrijfsinterne regels van een
onderneming waarin dit apparaat wordt gebruikt, dan
gelden de strengste regels.

2.2 Gebruik volgens de voorschriften

Het apparaat mag uitsluitend in een onbeschadigde
en veilige toestand worden gebruikt. Het is uitsluitend
bedoeld voor het volgende gebruik:

B Diagnose en afstelling van HEIDENHAIN-meet-
systemen met absolute en incrementele interfaces

m Diagnose en afstelling van meetsystemen van het
HEIDENHAIN-concern met absolute en incrementele
interfaces

Een andere of verdergaande toepassing van het apparaat
geldt als niet volgens de voorschriften en kan leiden tot
gevaren en schade.

geeft een opsomming aan
Voorbeeld:
® |nterface TTL

B |nterface EnDat
| |

0 Het apparaat ondersteunt het gebruik van een

groot aantal randapparaten van verschillende
fabrikanten. HEIDENHAIN kan geen uitspraken
doen over het gebruik volgens de voorschriften
van deze apparaten. De informatie betreffende
het gebruik volgens de voorschriften uit de
desbetreffende documentatie moet in acht
genomen worden. Indien deze informatie niet
beschikbaar is, moet deze bij de fabrikanten
worden aangevraagd.

Vet Geeft menu's, weergaven en knoppen
aan

Voorbeeld:
» Op Afsluiten tikken

> Het besturingssysteem wordt
afgesloten

» Apparaat met de netschakelaar
uitschakelen
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2.3 Gebruik in strijd met de
voorschriften

Elk gebruik dat niet onder 'Gebruik volgens de

voorschriften' is vermeld, geldt als in strijd met de

voorschriften. Voor hieruit voortvloeiende schade is
uitsluitend de exploitant van het apparaat aansprakelijk.

Ontoelaatbaar zijn in het bijzonder de volgende
toepassingen:

B Gebruik met defecte of niet volgens de norm
uitgevoerde onderdelen, kabels of aansluitingen

B Gebruik buiten of in een explosie- of brandgevaarlijke
omgeving

B Gebruik buiten de bedrijfscondities die zijn vermeld in
"Technische gegevens"

= \eranderingen aan het apparaat of de randapparatuur
zonder toestemming van de fabrikant

B Gebruik als onderdeel van een veiligheidsfunctie
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2.4 Kwalificatie van het personeel

Voor montage, installatie, bediening, onderhoud en
demontage is een kwalificatie als servicetechnicus
vereist. De servicetechnicus moet zich door middel van
de documentatie van het apparaat en de aangesloten
randapparatuur voldoende hebben geinformeerd.

De servicetechnicus gebruikt en bedient het apparaat

in het kader van gebruik volgens de voorschriften. Hij

is speciaal opgeleid voor de werkomgeving waarin hij
werkzaam is. De servicetechnicus is op grond van zijn
vaktechnische opleiding, kennis en ervaring, alsmede de
kennis op het gebied van de desbetreffende normen en
bepalingen in staat om de opgedragen werkzaamheden
met betrekking tot de desbetreffende toepassing uit te
voeren, en mogelijke gevaren zelfstandig te herkennen
en te vermijden. Hij moet voldoen aan de bepalingen van
de geldende wettelijke voorschriften ter voorkoming van
ongevallen.

2.5 \Verplichtingen van de exploitant

De exploitant bezit het apparaat en de randapparatuur of
heeft beide gehuurd. Hij is te allen tijde verantwoordelijk
voor gebruik volgens de voorschriften.

De exploitant moet:

®  de verschillende taken bij het apparaat aan gekwa-
lificeerd, geschikt en bevoegd personeel toewijzen

B het personeel aantoonbaar instrueren voor wat betreft
de bevoegdheden en taken

B alle middelen beschikbaar stellen die het personeel
nodig heeft om de aan hun toegewezen taken uit te
voeren

B ervoor zorgen dat het apparaat uitsluitend in technisch
correcte toestand wordt gebruikt

B ervoor zorgen dat het apparaat wordt beveilig tegen
onbevoegd gebruik

2.6 Algemene veiligheidsinstructies

2.6.1 Symbolen op het apparaat
Het apparaat is van de volgende symbolen voorzien:

Pictogram Betekenis

Neem de veiligheidsinstructies voor
het elektrisch systeem en de netaan-
sluiting in acht, voordat u het apparaat
aansluit.

Aansluiting voor functionele aarding
volgens IEC/EN 60204-1. Neem de
aanwijzingen voor de installatie in
acht.

De verantwoordelijkheid voor elk systeem
waarin dit product wordt gebruikt, ligt bij de
monteur of installateur van dit systeem.

Het apparaat ondersteunt het gebruik van een
groot aantal randapparaten van verschillende
fabrikanten. HEIDENHAIN kan geen uitspraken
doen over de specifieke veiligheidsinstructies
voor deze apparaten. De veiligheidsinstructies
uit de desbetreffende documentatie

moeten in acht genomen worden. Indien de
documentatie niet beschikbaar is, moet deze
bij de fabrikanten worden aangevraagd.

De specifieke veiligheidsinstructies die in acht moeten
worden genomen voor de afzonderlijke werkzaamheden
aan het apparaat worden beschreven in de desbetreffende
hoofdstukken van deze handleiding.
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Productzegel. Wanneer het product-
zegel wordt verbroken of verwijderd,
komen de vrijwaring en de garantie te
vervallen.
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2.6.2 Veiligheidsinstructies met betrekking tot
het elektrische systeem

A WAARSCHUWING

Gevaarlijk contact met spanningvoerende delen bij
het openen van de stekkernetvoeding.

Elektrische schokken, brandwonden of de dood kunnen
het gevolg zijn.
» In geen geval de behuizing openen.

» Ingrepen uitsluitend laten uitvoeren door de
fabrikant.

A WAARSCHUWING

Gevaar van gevaarlijke elektrische stroom die
door het lichaam wordt geleid bij direct of indirect
contact met spanningvoerende delen.

Elektrische schokken, brandwonden of de dood kunnen
het gevolg zijn.

» Werkzaamheden aan het elektrische systeem en
aan stroomvoerende componenten uitsluitend laten
uitvoeren door daartoe geschoold personeel

» Voor netaansluiting en alle interface-aansluitingen
uitsluitend genormeerde kabels en stekkers
gebruiken

» Defecte elektrische componenten onmiddellijk via
de fabrikant laten vervangen

» Alle aangesloten kabels en aansluitbussen van
het apparaat regelmatig controleren. Defecten,
bijv. loszittende verbindingen resp. vastgesmolten
kabels, onmiddellijk verhelpen

2.6.3 \Veiligheidsinstructies met betrekking
tot het gebruik met en in NC-gestuurde
machines

A GEVAAR

Ernstig letsel of ernstige materiéle schade door
verkeerde bediening van de NC!

Ondeskundig gebruik door verkeerde bediening van de
NC, verkeerde NC-programmering, verkeerde of niet-
geoptimaliseerde machineparameterwaarden.

» Om de onjuiste werking van een machine met
NC-besturing correct te kunnen beoordelen, moet
basiskennis worden opgebouwd over de machine,
aandrijvingen, omvormers en NC's, evenals over de
wijze waarop ze werken in combinatie met de meet-
systemen

» Behalve de aanwijzingen in deze handleiding
moeten daarom de speciale veiligheids- en ongeval-
preventievoorschriften bij de omgang met de desbe-
treffende machines, aandrijvingen, omvormers en
NC's in acht worden genomen

» Bij de inbouw van het apparaat in een machine of
bij andere specifieke toepassingen moeten alle in
deze handleiding vermelde veiligheidsmaatregelen
worden aangepast aan de bijzonderheden van de
desbetreffende toepassingssituatie

» Met name moeten de vereiste aanpassingen aan
gewijzigde aardingssituaties bij de inbouw en tijdens
de inlusmodus in de regelkring van machines met
NC-besturing worden uitgevoerd

> Bij de foutdiagnose moet absoluut advies worden
ingewonnen bij de machinefabrikant

AANWIJZING

Beschadiging van onderdelen binnen in het
apparaat!

Wanneer u het apparaat opent, komen de vrijwaring en
de garantie te vervallen.
» |n geen geval de behuizing openen

» Ingrepen uitsluitend laten uitvoeren door de
apparaatfabrikant
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3 Transport en opslag

3.1 Overzicht

Dit hoofdstuk bevat informatie over transport en opslag
alsmede over leveringsomvang en toebehoren van het
apparaat.

o De onderstaande stappen mogen uitsluitend
door deskundig personeel worden uitgevoerd.

Verdere informatie: "Kwalificatie van het
personeel’, Pagina 64

3.2 Apparaat uitpakken

» Verpakkingsdoos aan de bovenzijde openen
» Verpakkingsmateriaal verwijderen

» Inhoud uit de verpakking halen

» Koffer of verpakkingsbox openen.

3.5.1 Apparaat verpakken

De herverpakking moet zo veel mogelijk overeenkomen
met de oorspronkelijke verpakking.

» Alle aanbouwdelen en stofkappen op het apparaat
aanbrengen zoals ze bij de aflevering van het apparaat
waren aangebracht of verpakken zoals ze verpakt
waren

» Het apparaat zodanig verpakken dat

B stoten of trillingen tijdens het transport worden
gedempt

B geen stof of vocht kan binnendringen

» Alle meegeleverde toebehoren in de verpakking
leggen
Verdere informatie: "Leveringsomvang en
toebehoren", Pagina 66

> Alle bij de levering meegeleverde documentatie
bijvoegen
Verdere informatie: "Bewaren en doorgeven van de
documentatie”, Pagina

PWT 100/PWT 101 wordt in een koffer of in
een verpakkingsdoos geleverd.

Levering op compleetheid controleren
» Levering op transportschade controleren

3.3 Leveringsomvang en toebehoren

De levering omvat de volgende artikelen:

B Apparaat

B |nstallatiehandleiding

®  Opslagmedium met bedieningshandleiding
|

Bijlage (optioneel)
Verdere informatie: "Aanwijzingen voor het lezen van
de documentatie", Pagina 62

m  Stekkernetvoeding met aansluitkabel, adapter voor
netaansluiting

De levering vindt plaats in een koffer of verpakkingsbox.

4 In geval van transportschade

3.

» Schade door de vervoerder laten bevestigen

» Verpakkingsmaterialen voor onderzoek bewaren
» Afzender op de hoogte stellen van de schade

>

Contact opnemen met dealer of machinefabrikant met
betrekking tot reserveonderdelen

0 Bij retourzending naar de servicedienst voor
reparatie van het apparaat:

» Het apparaat zonder toebehoren,
meetsystemen en randapparatuur
verzenden

o In geval van transportschade:
» De verpakkingsmaterialen voor onderzoek
bewaren
» Contact opnemen met HEIDENHAIN of
machinefabrikant

Dit geldt ook voor transportschade van
bestelde reserveonderdelen.

3.5 Herverpakking en opslag

Het apparaat moet voorzichtig worden verpakt en
opgeslagen in overeenstemming de hier vermelde
voorwaarden.

66

3.5.2 Apparaat opslaan
» Apparaat op de hierboven beschreven wijze verpakken

» \Voorschriften voor de omgevingsomstandigheden in
acht nemen
Verdere informatie: "Technische gegevens',
Pagina 71

» Apparaat telkens na transport of na langdurige opslag
op beschadigingen controleren
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4 Montage

4.1 Overzicht
Dit hoofdstuk beschrijft de montage van het apparaat.

De onderstaande stappen mogen uitsluitend
door deskundig personeel worden uitgevoerd.
Verdere informatie: "Kwalificatie van het
personeel’, Pagina 64

4.2 Plaats van opstelling

AANWIJZING

Verminderde werking of defect apparaat door
ongeschikte plaats van opstelling!

Als u voor het apparaat een ongeschikte plaats van
opstelling kiest, kunnen een verminderde werking of
defecten van het apparaat het gevolg zijn.

» Kies de plaats van opstelling zodanig dat het
apparaat tijdens gebruik goed toegankelijk is

» Zorg voor een goede ventilatie

Apparaat opstellen
Stel het apparaat goed op voordat u het gaat gebruiken:

> Apparaat op de achterkant leggen, zodat het display
naar boven wijst
Verdere informatie: "C", Pagina 4
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5 Installatie
5.1 Overzicht

Dit hoofdstuk bevat alle informatie voor de installatie van
het apparaat.

De onderstaande stappen mogen uitsluitend
door deskundig personeel worden uitgevoerd.

Verdere informatie: "Kwalificatie van het
personeel", Pagina 64

5.2 Algemene aanwijzingen

AANWIJZING

Storingen door bronnen met een hoge
elektromagnetische emissie!

Randapparatuur zoals frequentieomvormers of
aandrijvingen kunnen storingen veroorzaken.

» Om de storingsongevoeligheid tegen
elektromagnetische invloeden te vergroten, dient
een optionele aansluiting voor functionele aarding
volgens IEC/EN 60204-1 te worden gebruikt

Aansluiten en loskoppelen van stekkers!

Gevaar voor beschadiging van inwendige componenten.

» Stekkers uitsluitend bij uitgeschakeld apparaat
aansluiten of loskoppelen

AANWIJZING

Elektrostatische ontlading (ESD)!

Het apparaat bevat componenten die door
elektrostatische ontlading onherstelbaar beschadigd
kunnen raken.

» Veiligheidsvoorzieningen voor de omgang met ESD-
gevoelige componenten altijd in acht nemen

» Aansluitpennen nooit zonder een goede aarding
aanraken

» Bij werkzaamheden aan apparaataansluitingen een
geaarde ESD-armband dragen
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5.3 Apparaatoverzicht

Linker apparaatzijde
Verdere informatie: 'B", Pagina 4

X3 Aansluiting voor stekkernetvoeding

X4 Sleuf voor microSD-geheugenkaart

X5 Bus USB 2.0 type mini-B (data-interface)

X6 8+2-polige aansluiting RJ45 voor meetsyste-
men met DRIVE-CLiQ-interface

= Functionele aardingsaansluiting (bus, diameter
2 mm)

Rechter apparaatzijde
Verdere informatie: "A", Pagina 4

X2 6-polige mini-DIN-aansluiting voor externe
functies

X1 15-polige sub-D-ingang voor HEIDENHAIN-
meetsystemen met:

B 11 pAg-interface
B 1 Vinterface
B TTL-interface
B EnDat-interface
® |nterface voor:
® Fanuc
= Mitsubishi
B Panasonic
B Yaskawa
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5.4 Apparaat aansluiten

A GEVAAR

Gevaar voor elektrische schokken!

Wanneer apparaten niet goed zijn geaard, dreigt ernstig
letsel of de dood.

» Gebruik alleen de meegeleverde
stekkernetvoedingen of de door de fabrikant
goedgekeurde stekkernetvoedingen

A WAARSCHUWING

Gevaar voor brand!

Gebruik van stekkernetvoedingen die niet voldoen aan
de minimale eisen!

» Altijd uitsluitend stekkernetvoedingen gebruiken die
voldoen aan de vermelde minimale eisen of deze
overtreffen.

» Functionele aarding van het apparaat met de juiste
aansluiting van de installatie koppelen
(R << 1 ohm)

» De voor het beschikbare stroomnet geschikte adapter
uit de leveringsomvang selecteren

> Adapter op de stekkernetvoeding aanbrengen en
schuiven totdat de adapter hoorbaar vastklikt

» Aansluiting van de stekkernetvoeding met de
aansluiting X3 aan de linkerzijde van het apparaat
koppelen

» Stekkernetvoedingsapparaat op de netcontactdoos
aansluiten

> Netspanning is ingeschakeld, het apparaat is gereed
voor gebruik

Adapter vervangen
» Stekkernetvoeding van het stroomnet en het apparaat
loskoppelen

» Knop aan de onderkant van de stekkernetvoeding
indrukken en ingedrukt houden

» Oude adapter van de stekkernetvoeding loskoppelen
door deze te schuiven en eraf te trekken

» Nieuwe adapter op de stekkernetvoeding aanbrengen
en schuiven totdat de adapter hoorbaar vastklikt
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5.5 Meetsystemen aansluiten

AANWIJZING

Beschadiging van het apparaat en het meetsysteem
door een verkeerd voedingsspanningsbereik en
verkeerde bedrading!

Een verkeerd voedingsspanningsbereik en verkeerde
bedrading/penbezetting kunnen tot schade aan het
apparaat en meetsysteem leiden.

» Voedingsspanningsbereik van het aangesloten
meetsysteem in acht nemen

» Controleren of de verbindingskabel tussen het
meetsysteem en het apparaat correct is bedraad

» Niet-gebruikte pennen of aders mogen niet worden
bezet

» Verbindingskabel tussen meetsysteem en apparaat
alleen in spanningsloze toestand aanbrengen of
verwijderen

» De gebruiker draagt alle risico's voor aansluiting en

gebruik van het apparaat met meetsystemen die
niet van HEIDENHAIN afkomstig zijn

Aansluitmogelijkheden

B Meetsystemen met een 15-polige Sub-D-interface
worden aan de rechterzijde van het apparaat op
meetsysteem-ingang X1 aangesloten

B Meetsystemen met 8+2-polige DRIVE-CLiQ-interface
worden op meetsysteem-ingang X6 aan de linkerzijde
van het apparaat aangesloten

Verdere informatie: "Apparaatoverzicht', Pagina 68

U mag een meetsysteem alleen naar keuze
op meetsysteem-ingang X1 of meetsysteem-
ingang X6 aansluiten. U mag niet op

beide meetsysteem-ingangen tegelijk een
meetsysteem aansluiten.

De aansluitbezettingen van de verbindingskabels vindt u in
de brochure.

Informatie over de signaalbezetting van de

pennen in de bijlage:

B Kabelscherm met behuizing verbonden

B Up= voedingsspanning

B Sensor: de sensorkabels worden voor
de functie van het naregelen van de

voedingsspanning gebruikt (Remote-Sense-
regeling).
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EnDat-interface

Pen Functie

1,3,79 1,14 Incrementele signalen (alleen
bij bestelaanduiding EnDat01 en

EnDat02)

2,4,10,12 Voedingsspanning
5,8, 13, 15 Seriéle gegevensoverdracht
6 Binnenscherm

Signaalbezetting EnDat zie "F", Pagina 126.

Interface voor Fanuc, Mitsubishi, Yaskawa, Panasonic

Pen Functie

1,3,7.9, 1,14 Incrementele signalen (indien aanwe-
zig, uitsluitend voor vergelijking;

tijdens normaal bedrijf niet bezetten)

2,4,10,12 Voedingsspanning
5,8,13, 15 Seriéle gegevensoverdracht
6 /

Signaalbezetting Fanuc zie "G", Pagina 126
Signaalbezetting Mitsubishi zie "H", Pagina 126

Signaalbezetting Yaskawa en Panasonic zie "l",
Pagina 126.

Fanuc en Mitsubishi: pennen 5 en 13 niet
bezetten bij "one pair transmission".

DRIVE-CLiQ-interface

Pen Functie
A, B Voedingsspanning
1,2,3,6 Seriéle gegevensoverdracht

Signaalbezetting DRIVE-CLIQ zie "P", Pagina 127.

1 Vp-interface (1 V,/Z1, 1 V,, met grensposities,
1V, met cyclus/gegevens)

Pen Functie

1,3,79, 11,14 Incrementele signalen

2,4,10,12 Voedingsspanning

5, 6,8, 13, 15 Andere apparaatafhankelijke signalen

(omschakeling in het apparaat)

Signaalbezetting 1 Vp, met grensposities zie "J',
Pagina 126.

Signaalbezetting 1 Vpo/Z1 zie K", Pagina 126.

Signaalbezetting 1 Vp, met cyclus/gegevens zie "L,
Pagina 126.
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1 pAp-interface 5.6 Computer aansluiten
Op de USB-aansluiting X5 (type mini-B) kan een computer
via de USB-2.0-High-Speed-interface worden aangesloten.

1,3,7.9, 11,14  Incrementele signalen Welke functies via de USB-aansluiting worden
ondersteund, is afhankelijk van de gebruikte

Pen Functie

2,4 Voedingsspanning s .
firmwareversie.
?;58' 10,12,13, / » USB-interface van de computer met behulp van een

USB-kabel op aansluiting X5 aansluiten
6 Binnenscherm Verdere informatie: "Apparaatoverzicht"', Pagina 68.
Aansluitbezetting X5 zie Pagina 127.

Signaalbezetting 11 pAy, zie "M", Pagina 126.

TTL-interface 5.7 Extern apparaat aansluiten
Op aansluiting X2 kan een extern apparaat met 6-polige
mini-DIN-aansluiting worden aangesloten.

1,3,7 9, 11,14 Incrementele signalen Welke functies via de mini-DIN-aansluiting worden
ondersteund, is afhankelijk van de gebruikte

Pen Functie

2,4,10,12 Voedingsspanning firmwareversie.
5 / Voor informatie over andere interfaces en functies, zie
6’ 8 L]m]‘t_signa|en (indien door het "Bedieningshandleiding PWT 100/PWT 101".
meetsysteem ondersteund) » Mini-DIN-aansluiting van het externe apparaat met
13 Storingssignaal behulp van een in de handel verkr_ijgbare kabel met 6-
polige mini-DIN-stekker op aansluiting X2 aansluiten
15 PWT Test Pulse (indien door het

Verdere informatie: "Apparaatoverzicht', Pagina 68.
meetsysteem ondersteund) ) ) ) )
Aansluitbezetting X2 zie "O", Pagina 127.
Signaalbezetting TTL zie "N", Pagina 126

Kabels van de meetsystemen aansluiten

AANWIJZING

Beschadiging van het apparaat en het meetsysteem
door een verkeerd voedingsspanningsbereik en
verkeerde bedrading!

Een verkeerd voedingsspanningsbereik en verkeerde
bedrading/penbezetting kunnen tot schade aan het
apparaat en meetsysteem leiden.

» Voedingsspanningsbereik van het aangesloten
meetsysteem in acht nemen

» Controleren of de verbindingskabel tussen het
meetsysteem en het apparaat correct is bedraad

> Niet-gebruikte pennen of aders mogen niet worden
bezet

» Verbindingskabel tussen meetsysteem en apparaat
alleen in spanningsloze toestand aanbrengen of
verwijderen

» De gebruiker draagt alle risico's voor aansluiting en
gebruik van het apparaat met meetsystemen die
niet van HEIDENHAIN afkomstig zijn

» De kabels van de meetsystemen op de juiste
aansluitingen aansluiten

» Bij stekkers met schroeven: schroeven niet te vast
aandraaien

> Stekkerverbindingen niet mechanisch belasten
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6 Technische gegevens Meetsysteemingang X1

Fanuc = Kabellengte:

6.1 Apparaatgegevens Mitsubishi functiegrens < 30 m
Yaskawa
Panasonic

Elektrische gegevens van apparaat

Voedingsspan- DC 24V £ 10%, max. 15 W

1 Indien door het aangesloten meetsysteem

nin ondersteund
9 21 Grensfrequentie evt. voor bepaalde meetfuncties
Meting van ® Spanning: + 1 % beperkt
voedingsspan- min. £ 10 mV
ning en -stroom  m Stroom: + 2 % Externe functies X2

min. = 1 mA : — —
6-polige mini-DIN-aansluiting, bus

Elektrische gegevens van stekkernetvoeding

Sleuf voor geheugenkaart X4

De stekkernetvoeding moet voldoen aan de volgende

technische gegevens: Type geheu- microSD-geheugenkaart, FAT32-
. genkaart formattering, capaciteit =2 4 GB

Nominale DC24V+10% (aanbevolen)

spanning

Lekstroom < 0,26 mA Data-interface X5

Veiligheidsscheiding via SELV- of PELV-stroomkring USB USB-2.0-High-Speed

Meetsysteemingang X1 Meetsysteemingang X6

15-polige sub-D-aansluiting, bus 8+2-polige RJ45-aansluiting, bus

®  Stroombegrenzing 750 mA bij 5 V (< 5 W/Up) DRIVE-CLiQ" = Kabellengte:

functiegrens <30 m
o Instructies voor de kabellengtes:
Bij gebruik van HEIDENHAIN-kabels:
het voedingsspanningsbereik van het
meetsysteem moet in acht worden
genomen.

' DRIVE-CLIQ is een beschermde merknaam van
Siemens Aktiengesellschaft.

EnDat 2.1/2.2 Kabellengte:

functiegrens < 100 m, afhankelijk
van kloksnelheid

Aanhouden van testgrenzen <2 m

(alleen incrementele signalen)

B |ngangsfrequentie incrementele
signalen!): < 1000 kHz

1 Vi = Kabellengte:
functiegrens < 150 m
Aanhouden van testgrenzen < 2 m

® |ngangsfrequentie incrementele
signalen?): < 1000 kHz

TTL m  Kabellengte:
functiegrens < 100 m/50 m,
afhankelijk van min. flankafstand
Aanhouden van testgrenzen < 2 m

B |ngangsfrequentie incrementele
signalen: < 1000 kHz

® Flankafstand > 20 ns

1M pAg, = Kabellengte:
functiegrens <30 m
Aanhouden van testgrenzen <2 m

® |ngangsfrequentie incrementele
signalen?): < 300 kHz
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Testgrenzen

Ingangsfrequentie < 10 kHz

Parameter 1V MpAp TIL
Signaalgrootte +3% +3% -

A B, R

Signaalgrootte™

Low-niveau - - +0.1V
High-niveau +3%
Symmetrie- +0.004 +0.004 -
afwijking

Signaalgroottever- +1% +1% -
houding

Afwijking tastverhou- +1° +1° +1°
ding TV1 resp. TV2

Fasehoekafwijking +1° +1° +1°
Referentiepulsbreed- +£5° +5° +1°
te

Referentiepulspositie  +2° +2° +1°

R Signaa|gr00t‘te (UB1I U_alr UaZ: U_a2r UaOr U_aO, U_aS)

Omgevingsomstandigheden

Bedrijffstempe- 0 °C tot 40 °C, geen condensatie
ratuur

Opslagtempe- 0 °C tot 70 °C, geen condensatie
ratuur

Max. vervui- 2
lingsgraad

Beschermings-  IP 20
klasse EN
60529

6.2 Afmetingen van apparaat en
aansluitmaten
Meer informatie: Pagina 125 en volgende pagina's.

Alle afmetingen in de tekeningen zijn in millimeter
aangegeven.
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1 Zaklady

1.1 O tomto navodu

Tento navod obsahuje vSechny informace a bezpecnostni
pokyny pro odbornou montaz a instalaci pfistroje.

1.2 Informace o produktu

Oznaceni Identifikacni Index
produktu Cislo

PWT 100 1077164-xx -
PWT 101 1225922-xx -

Pfed pouzitim dokumentace a zafizeni je nutno

zkontrolovat, zda dokumentace a zarizeni souhlasi.

» Porovnejte ID-Cislo a index uvedeny v dokumentaci s
udaji na typovém §titku zafizeni

> Jestlize ID-Cisla a indexy souhlasi, je dokumentace
platna.

@ Pokud ¢&isla indext a indexy nesouhlasi
tak je dokumentace neplatna a hledejte
aktualni dokumentaci k pfistroji pod
www.heidenhain.de.

1.3 Pokyny pro éteni dokumentace

o Pfistroje modelové fady PWT 101 jsou
nastupci modeloveé fady PWT 100. Pfistroje

umoznuji pouziti zakladniho firmwaru a
rlznych pfidavnych modull. Pro pfidavné
moduly plati pfip. jiné informace, napf.
v kapitolach ,Instalace” a ,Technické
udaje”. Prislusné informace naleznete v
odpovidajici dokumentaci modulu pod
www.heidenhain.de.

A VAROVANI

Nerespektovanim dokumentace mize dojit k
nehodam s umrtim, zranénim nebo vécnym
Skodam!

Nebudete-li respektovat dokumentaci, maze dojit k
nehodam s umrtim, zranénim nebo vécnym Skodam

> Peclivé si prectéte celou dokumentaci.
» Dokumentaci ulozte k pozdéjSimu pouzivani.

o Uvedené ID-Cislo je Cislo na typovém Stitku.
ID-Cislo na baleni se mlze odliSovat od ID-
Cisla na typovém §titku, protoze se pfistroj
muze dodavat v rizném baleni.

Typovy §titek se nachazi na zadni sténé pfistroje.
Priklad:

T CE | |

PWT 100 ‘xxx
SN 12345 678 xy_| ID 1234567-xx

HEIDENHAIN |
3 2

1 Oznaceni vyrobku
2 Identifikacni Cislo
3 Rejstfik

Spojovaci technika

Pro bezchybny pfenos dat z snimace musi byt pfipojovaci
kabely pro rozhrani Mitsubishi, Panasonic a Yaskawa
dimenzovany tak, aby umozrnovaly tzv. "Two-Pair-
Transmission" pfenos.

Jestlize ne, musi byt pfipadné stavajici adaptérové nebo
prodluzovaci kabely odpojeny. Pfipojeni k méfidlu pak
musi byt provedeno vhodnym kabelovym adaptérem.

@ DalSi pokyny najdete v informaci o produktu
nebo v Navodu k montazi snimace, nebo v
katalogu ,Rozhrani snimact HEIDENHAIN®.
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Nasledujici tabulka obsahuje ¢asti dokumentace,
sefazené podle jejich dllezitosti pfi ¢teni.

Dokumentace

Dodatek

Popis

Dodatek doplriuje nebo nahra-
zuje odpovidajici obsah Navodu
k obsluze a pfip. také Instalac-
niho navodu.

Jestlize dodavka obsahuje
dodatek, ma pfi ¢teni nejvyssi
prioritu. V8echny ostatni ¢asti
dokumentace si zachovavaji
svoji platnost.

Instalacni pokyny Navod na instalaci obsahuiji
vSechny informace a bezpec¢-
nostni pokyny pro odbornou
montaz a instalaci pfistroje.
Navod na instalaci je soucasti
kazdé dodavky ve formé vytahu
z Navodu k obsluze.

Navod na instalaci je pfi ¢teni

Navod k obsluze Navod k obsluze obsahuje
vS8echny informace a bezpe¢-
nostni pokyny pro odbornou
obsluhu pfistroje a pouzivani k
uréenému ucelu. Navod k obslu-
ze je obsazen na dodaném CD
a muzete si ho také stahnout na
adrese www.heidenhain.de v
¢asti Download. Pfed uvedenim
pfistroje do provozu si musite
Navod k obsluze predist.

Navod k obsluze je tfeti nejdule-
zit€jSi dokument.
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Prejete si zménu nebo jste zjistili chybu?

Neustale se snazime o zlepSovani nasi dokumentace
pro Vas. Pomozte nam pfitom a sdélte nam prosim vase
navrhy na zmény na tuto e-mailovou adresu:

userdoc@heidenhain.de

1.4 Ulozeni a predavani dokumentace
Tento navod musi byt uloZzen v bezprostiedni blizkosti
pracovisté a musi byt vzdy k dispozici celému personalu.
Provozovatel musi informovat personal o mistu ulozeni
tohoto navodu. Pokud se stane navod necitelnym, tak si
musi provozovatel obstarat u vyrobce nahradu.

Pfi pfedani nebo prodeji zafizeni tfeti osobé se musi
pfedat novému majiteli nasledujici dokumenty:

B Dodatek (pokud je soucasti dodavky)

= Navod k obsluze

1.5 Cilové skupiny navodu

Tento Navod musi precist a dodrzovat kazda osoba, ktera
je povéfena nékterou z nasledujicich praci:

5 Montaz

B |nstalace

1.6 VSeobecné pokyny

Bezpecénostni pokyny

Bezpecnostni pokyny varuji pfed nebezpecim pfi
zachazeni s pfistrojem a poskytuji pokyny jak se jim
vyhnout. Bezpecnostni pokyny jsou klasifikovany podle
zavaznosti nebezpedi a déli se do nasledujicich skupin:

ANEBEZPECI

Nebezpeci oznacuje rizika pro osoby. Pokud nebudete
postupovat podle pokyn( pro zamezeni nebezpedi,
potom povede nebezpedi jisté k umrti nebo tézké
ujmé na zdravi.

Informaéni pokyny

Informacni pokyny zajistuji bezchybné a efektivni
pouziti pfistroje. Informacni pokyny jsou roz¢lenény do
nasledujicich skupin:

0 Symbol Informace predstavuje Tip.
Tip uvadi dllezité dodatecné C&i doplriujici
informace.

@ Symbol ozubeného kola vam ukazuje, ze
popsana funkce je zavisla na stroji, napf:
® V&S stroj musi byt vybaven potfebnym
softwarem nebo hardwarem
B Chovani funkci zavisi na nastavenich stroje

@ Symbol knihy pfedstavuje kfizovy odkaz na
externi dokumentaci, napf. na dokumentaci
vaseho vyrobce stroje nebo treti strany.

A VAROVANI

Varovani signalizuje ohrozeni osob. Pokud nebudete
postupovat podle pokyn( pro zamezeni nebezpedi,
potom povede nebezpeci pravdépodobné k amrti
nebo tézké ujmé na zdravi.

APOZOR

Upozornéni signalizuje ohrozeni osob. Pokud
nebudete postupovat podle pokynl pro zamezeni
nebezpeci, potom povede nebezpedi pravdépodobné
k lehké ujmé na zdravi.

UPOZORNENI

Poznamka signalizuje ohrozZeni pfedmétd nebo
dat. Pokud nebudete postupovat podle pokyn( pro
zamezeni nebezpecdi, potom povede nebezpedi
pravdépodobné k vécnym skodam.

74

1.7 Textova oznaceni

V tomto navodu se pouzivaji nasledujici textova oznaceni:

Zobrazeni Vyznam

> .. oznaduje urcity krok akce a vysledek
> akce

Priklad:

» Tuknéte na OK

> Hlaseni se uzavfe

L I oznaduje vycet
LI Priklad:
B Rozhrani TTL

B Rozhrani EnDat
| |

oznacuje nabidky, indikace a softwarova
tlaCitka

Priklad:

» Tuknéte na Vypnout

> Operacni systém se vypne.

> Vypnéte pfistroj sitovym vypinacem.
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2 Bezpecnost

2.1 Vseobecna bezpecnostni opatreni

Pro provoz systému plati obecné uznavana bezpecnostni
opatfeni, kterd jsou potifeba zvlasté pro manipulaci se
zafizenim pod proudem. Nedodrzeni téchto opatfeni
muze mit za dusledek poskozeni pfistroje nebo zranéni.

Bezpecnostni opatfeni se mohou v raznych podnicich
liSit. V pfipadé konfliktu mezi obsahem tohoto navodu
a internimi smérnicemi podniku, kde se tento pfistroj
pouziva, plati pfisnéjSi pravidla.

2.2 Pouziti podle stanoveného ucelu

PFistroj se smi pouzivat pouze v bezvadném a

bezpe&ném stavu. Je urcen vyluéné pro nasledujici

pouziti:

B Diagnostika a kalibrace méfidel (snimaci)
HEIDENHAIN s absolutnim a inkrementalnim
rozhranim

® Diagnostika a kalibrace senzord HEIDENHAIN s
absolutnim a inkrementalnim rozhranim

Jiné ¢i tento ucel prekracujici pouziti pfistroje neplati

jako pouziti k uréenému Gcelu a mize vést ke vzniku

nebezpeci nebo poskozeni.

o Pristroj podporuje pouzivani fady perifernich
pristroju od raznych vyrobct. HEIDENHAIN
nemuze uvést k pouzivani téchto pfistroji dle
uréeného ucelu zadné stanovisko. Musi se
dodrzovat informace k pouzivani dle uréeného
ucelu z pfislusné dokumentace. Pokud nejsou
k dispozici, musi se vyzadat od vyrobcu.

2.3 Pouziti v rozporu se stanovenym
ucelem

Kazdy zpUsob pouziti, ktery neni uveden v "Pouziti k

danému ucelu" je v rozporu s danym ucelem. Za timto

vzniklé Skody ruci vyluéné provozovatel zafizeni.

Nepfipustné jsou zejména nasledujici pouZiti:

®  Pouziti s vadnymi nebo nenormovanymi dily, kabely a
pfipojkami

®  PouZiti pod Sirym nebem nebo v prostfedi s
nebezpec¢im vybuchu nebo pozaru
Pouziti mimo provozni podminky dle "Technické udaje"

B Zmény na pfistroji nebo na perifernich zafizeni bez
souhlasu vyrobce

®m  Pouziti jako soucast bezpecnostni funkce
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2.4 Kvalifikace personalu

Montaz, instalace, obsluha, udrzba a demontaz vyzaduje
kvalifikaci servisniho technika. Servisni technik se

musi dostate¢né informovat v dokumentaci k pfistroji a
pfipojenym perifernim zafizenim.

Servisni technik vyuziva a obsluhuje pfistroj v ramci
pouziti k uréenému ucelu. Ma specialni vzdélani pro
pracovni prostfedi, ve kterém pUlsobi. Servisni technik

je schopen na zakladé svého vzdélani, znalosti a
zku$enosti, jakoz i znalosti platnych norem a smérnic,
provadét svéfené prace v danych aplikacich a samostatné
rozpozndavat a branit vzniku nebezpeci. Musi splfiovat
nafizeni platnych zakonnych predpist o bezpeénosti
prace.

2.5 Povinnosti provozovatele

Provozovatel vlastni pfistroj a periferni zafizeni nebo

si oboje pronajal. Je vzdy zodpovédny za pouziti k

ur¢enému ucelu.

Provozovatel musi:

®  povéfit rznymi Ukoly na pfistroji kvalifikovany, vhodny
a autorizovany personal,

B prokazatelné poucit personal o opravnénich a ukolech

®  dat k dispozici veskeré prostredky, které personal
pouziva ke splnéni jemu pfidélenych ukold.

B zajistit, aby byl pfistroj provozovan vyluéné v technicky
bezvadném stavu

®  zajistit, aby byl pfistroj chranén proti neopravnénému
pouziti

2.6 VsSeobecné bezpecnostni pokyny

Odpovédnost za kazdy systém, ve kterém
je tento vyrobek pouzivan, ma montér nebo
instalatér tohoto systému.

Pristroj podporuje pouzivani fady

perifernich pfistrojil od rdznych vyrobcu.
HEIDENHAIN nemuze uvést ke specifickym
bezpecnostnim pokynim téchto pfistroj
Zadné stanovisko. Bezpecnostni pokyny z
pfislusné dokumentace se musi dodrzovat.
Pokud neni dokumentace k dispozici, je nutno
si ji vyzadat od vyrobcl.

Specifické bezpec€nostni pokyny, které jsou potfeba pro
jednotlivé €innosti na pfistroji, jsou uvedené v pfislusnych
kapitolach tohoto navodu.
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2.6.1 Symboly na pristroji
Pristroj je ozna€en nasledujicimi symboly

Symbol Vyznam

Pfed pfipojenim pfistroje respektuj-
te bezpecnostni pokyny tykajici se
elektfiny a pfipojeni k rozvodné siti.

Pfipojka uzemnéni dle
IEC/EN 60204-1. Vénujte pozornost
pokynudm pro instalaci.

b B>

Pecet vyrobku. Poskozenim nebo
odstranénim peceti vyrobku zanika
zaruka.

3 S
TS
SN
%4 iy {@

2.6.2 Bezpeénostni pokyny ohledné
elektrotechniky

A VAROVANI

Pri otevieni sitového zdroje do zasuvky hrozi
nebezpeci dotyku s vodivymi soucastmi.

Nasledkem mohou byt elektrické Soky, popaleniny nebo
umrti.

> V zadném pfipadé skfifiku neotevirejte.

» Zakroky nechte provadét pouze od vyrobce.

A VAROVANI

Pfi pfimém ¢i nepfimém dotyku se soucastmi pod
napétim hrozi nebezpeci priichodu elektrického
proudu télem.

Nasledkem mohou byt elektrické Soky, popaleniny nebo

umrti.

» Prace na elektrickém zafizeni nechte provadét
pouze vyskolenym odbornikem.

» Pro pfipojeni k siti a pro vSechny pfipojky rozhrani
pouzivejte vyhradné& normované kabely a konektory.

> Vadné elektrické komponenty nechte okamzité
vymeénit od vyrobce.

» Pravidelné kontrolujte vSechny pfipojné kabely a
konektory pfistroje. Nedostatky, jako jsou volna
spojeni, popf. spalené kabely, se musi ihned
odstranit.

UPOZORNENI

Poskozeni vnitfnich souéasti pristroje!
Otevienim pfistroje zanika zaruka.

> V zadném pfipadé skfifiku neotevirejte.

» Zakroky nechejte provadét pouze vyrobcem.
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2.6.3 Bezpecénostni opatieni pfi provozu se stroji
s NC fizenim

ANEBEZPECI

Chybnou obsluhou NC strojii mize dojit k tézkym
Skodam na zdravi a vécnym Skodam.

Neodborné pouzivani s chybnou obsluhou NC,
nespravné NC-programovani, chybné nebo
neoptimalizované parametry stroje

» Abyste mohli spravné posoudit chybné chovani
NC-stroje, musite mit zakladni znalosti o stroji,
pohonech, ménicich a NC systému, jakoz i o jejich
souhrnné ¢innosti s méfidly (senzory).

» Vedle pokyna v tomto navodu proto berte ohled na
jednotlivé bezpec€nostni pfedpisy pfi zachazeni s
prislusnymi stroji, pohony, ménici a NC-technikou.

» PFi montazi pfistroje do stroje nebo do jinych
specialnich aplikacich pfizpisobte v§echna v tomto
navodu uvedena bezpecnostni opatfeni danym
okolnostem pfislusné aplikace!

» Zejména dodrzujte nezbytna pfizplsobeni ménicim
se podminkam uzemnéni pfi montazi a provozu ve
smycce v regula¢nich obvodech NC-fizenych stroju.

» 'V pripadé diagnostiky zavady je nutno
bezpodminecné konzultovat vyrobce stroje.
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3 Preprava a skladovani

3.1 Prehled

Tato kapitola obsahuje informace o dopravé a skladovani,
jakoz i rozsahu dodavky a pfisluSenstvi pfistroje.

o Nasledujici postupy smi provadét pouze
odborny personal.

Dalsi informace: "Kvalifikace personalu”,
Stranka 75

3.2 Vybaleni pristroje
» Obal oteviete nahofe.

» Odstrante obalovy material.
» Vyjméte obsah.

» Otevrete kuffik nebo box.

3.5.1 Zabalit pfistroj

Nové baleni by mélo co nejvice odpovidat plvodnimu

baleni.

» VS8echny doplrikové dily a protiprachové krytky
upevnéte na pristroj tak, jak byly upevnéné pfi
dodavce pfistroje nebo je zase zabalte tak, jak byly
zabalené.

» Zabalte pfistroj tak, aby
B byly narazy a otfesy b&hem dopravy utlumeny,
®  do ného nemohl vniknout prach a vihkost.

» VSechny dodané ¢asti pfislusenstvi ulozte do obalu,
Dalsi informace: "Obsah dodavky a pfislusenstvi",
Stranka 77

> Prilozte veskerou dokumentaci, ktera byla v plvodni
dodavce
Dalsi informace: "UlozZeni a pfedavani dokumentace”,
Stranka

Dodavka PWT 100/PWT 101 bude v kuffiku
nebo v boxu.

0 Odeslani pristroje do opravy v servisu:

> Zaslete pfistroj bez pfisluSenstvi, snimaci
a perifernich zafizeni.

» Zkontrolujte Uplnost dodavky.

» Zkontrolujte dodavku, zda nebyla poSkozena pfi
dopraveé.

3.3 Obsah dodavky a prislusenstvi

Dodavka zahrnuje tyto polozky:

B Pfistroj

B [nstalaéni navod

® Pamétové médium s navodem k obsluze
|

Dodatek (opce)
Dalsi informace: "Pokyny pro ¢teni dokumentace”,
Stranka 73

®  AC-adaptér s kabelem, napajeci adaptér
Dodavka se provadi v kuffiku nebo v boxu.

3.4 Kdyz dojde k poskozeni béhem
dopravy

Nechte si potvrdit poSkozeni od dopravce.

Ulozte obalovy material pro vySetfeni.

Informujte odesilatele o poSkozeni.

Pro nahradni dily kontaktujte obchodnika spolecnosti

vV vyvVvyy

o Pfi poSkozeni béhem dopravy:
» Ulozte obalovy material k proSetfeni.
» HEIDENHAIN nebo vyrobce stroje

To plati rovnéz pro poskozeni nahradnich dill
béhem dopravy.

3.5 Opétovné zabaleni a skladovani

Pristroj zabalte a skladujte obezietné a v souladu se zde
uvedenymi podminkami.
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3.5.2 Skladovani pristroje
» Zabalte pristroj jak bylo vySe popsano
» Dodrzujte stanovené podminky prostredi
Dalsi informace: "Technické udaje", Stranka 82

» Po kazdé prepravé a delSim skladovani pfistroj
zkontrolujte, zda neni poSkozeny
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4 Montaz

41 Priehled

Tato kapitola popisuje montaz pfistroje.

5 Instalace

5.1 Prehled

Tato kapitola obsahuje informace o instalaci pfistroje.

o Nasledujici postupy smi provadét pouze
odborny personal.

Dalsi informace: "Kvalifikace personalu",
Stranka 75

o Nasledujici postupy smi provadét pouze
odborny personal.

Dalsi informace: "Kvalifikace personalu",
Stranka 75

4.2 Misto instalace

Ovlivnéni funkénosti nebo zavada zafizeni
zpusobené nevhodnym mistem instalace!

Jestlize pro zafizeni zvolite nevhodné misto instalace,

muze dojit k ovlivnéni funkénosti nebo zavadam na

zafizeni.

» Misto vyberte tak, aby byl pfistroj b&hem provozu
snadno pfristupny.

> Zaijistéte dobré vétrani.

Instalace pristroje

PFistroj pfed pouzitim fadné instalujte:

» PoloZte pfistroj na zadni sténu tak, aby displej
sméroval nahoru.
Dalsi informace: "C", Stranka 4
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5.2 VSeobecné pokyny

UPOZORNENI UPOZORNENI

Ruseni od zdrojt silnych elektromagnetickych
emisi!

Periferni zafizeni jako jsou méni¢e kmito¢tu nebo
pohony mohou zpUsobovat ruseni.

» Ke zvySeni odolnosti proti elektromagnetickym

vliviim pouzijte volitelnou pfipojku (funkéniho)
uzemnéni podle IEC/EN 60204-1.

UPOZORNENI

Spojovani a rozpojovani konektoru!

Nebezpeci poskozeni vnitfnich soucastek!

» Konektory spojujte nebo rozpojujte pouze pfi
vypnutém pfistroji!

UPOZORNENI

Elektrostaticky vyboj (ESD)!

Vyrobek obsahuje soucastky, které mohou byt zniceny
elektrostatickym vybojem.

» Musite dodrzovat bezpecnostni opatfeni
pro zachazeni se sou¢astkami citlivymi na
elektrostaticky vybo;.

» Nikdy se nedotykejte pfipojnych koli¢kt bez
fadného uzemnéni.

» P¥i pracich na pfipojkach pfistroje noste uzemnény
ESD-naramek.
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5.3 Prehled zarizeni

Leva strana pristroje
Dalsi informace: "B", Stranka 4

X3 Pfipojka pro AC-adaptér
X4 Slot pro microSD pamétovou kartu
X5 Konektor USB 2.0 typ Mini-B (datové rozhrani)

X6 8+2podlovy konektor RJ-45 pro snimace s
rozhranim DRIVE-CLIQ

N PFipojka funkéniho uzemnéni (zdifka, pramér
2 mm)

Prava strana pristroje
Dalsi informace: "A", Stranka 4

X2 6pinovy konektor Mini-DIN pro externi funkce

X1 15pinovy konektor Sub-D pro snimace
HEIDENHAIN s:

B Rozhranim 11 pAgs
® Rozhranim 1 Vgg
B Rozhranim TTL
B Rozhranim EnDat
B Rozhrani pro:

® Fanuc

= Mitsubishi

= Panasonic

B Yaskawa
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5.4 Pripojeni pfistroje

ANEBEZPECI

Nebezpeci urazu elektrickym proudem!

Nejsou-li pfistroje fadné uzemnéné, hrozi tézka zranéni

nebo smrt.

» Pouzivejte pouze sitovy-adaptér obsazeny v
dodavce nebo schvaleny vyrobcem.

A VAROVANI

Riziko pozaru!

Pouzivani AC-adaptéru, které nespliiuji minimalni

poZadavky!

» Zasadné pouzivejte AC-adaptéry, které splfiuji
uvedené minimalni pozadavky nebo je prekracuji.

> Spojte uzemnéni pro zajisténi funkce pfistroje s
odpovidajicim konektorem systému
(R << 1 Ohm)

» Vyberte pro danou sit vhodny adaptér z nabizenych a
dodavanych typu.

» Nasunte adaptér na sitovy napajec tak daleko, az
slySitelné zaskodi.

» Pfipojte konektor sitového napajece k pfipojce X3 na
levé strané pfistroje.

> Pripojte sitova napaje€ do zasuvky elektrického
rozvodu.

> Sitoveé napéti je k dispozici, pFistroj je pfipraven k
provozu

Zména adaptéru

» Odpojte sitovy napajec od sité a od pristroje.

» Stisknéte knoflik na spodni strané sitového napajece a
drzte jej stisknuty.

» Tazenim sejméte stary adaptér ze sitového napajece.

» Nasunte novy adaptér na sitovy napajec tak daleko, az
slySitelné zaskogi.
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5.5 Pripojeni méridel

UPOZORNENI

Nebezpeci poskozeni pristroje a méridel v diisledku

nespravného napajeciho napéti a chybného

zapojeni!

Chybny rozsah napajeciho napéti a chybna kabelaz/

obsazeni pind mohou zpusobit Skody na pfistroji a

snimacich!

» Dbejte na rozsah napajeciho napéti pfipojeného
snimace.

> Zkontrolujte, zda je kabel mezi méfidlem a
pfistrojem spravné zapojeny.

» Nepouzité piny nebo vodiCe nesmi byt zapojeny.

» Propojovaci kabel mezi méfidlem a pfistrojem
zapojujte, popf. rozpojujte pouze kdyz je bez napéti.

> Za pfipojeni a provoz pfistroje s méfidly, ktera
nepochazi od firmy HEIDENHAIN, nese vSechna
rizika uzivatel.

Moznosti pripojeni

B Snimace s 15pinovym rozhranim Sub-D se pfipojuji ke
vstupu X1 na pravé strané pfistroje.

B Snimace s 8+2pinovym rozhranim DRIVE-CLiQ se
pFipojuji ke vstupu X6 na levé strané pfistroje.

Dalsi informace: ", Stranka 79

o Snimac¢ smi byt volitelné pfipojen bud ke

vstupu X1, nebo ke vstupu X6. Snimace

nesméji byt pfipojeny k obéma vstuplim
soucasné.

Rozhrani EnDat

Pin Funkce

1,3,7,9, 11, Inkrementalni signaly (pouze s objed-

14 navkovym oznacenim EnDat01 a
EnDat02)

2,4,10, 12 Napajeci napéti

5,8,13,15 Sériovy pfenos dat

6 Vnitfni stinéni

Prifazeni signalt u EnDat viz "F", Stranka 126.

Rozhrani pro Fanuc, Mitsubishi, Yaskawa, Panasonic

Pin Funkce

1,3,7,9, 11, Inkrementalni signaly (pokud jsou k

14 dispozici tak pouze pro potieby vyrov-
nani; pfi normalnim provozu nepouzi-
vat)

2,4,10,12 Elektrické napajeni

5,8,13, 15 Sériovy pfenos dat

6 /

PFifazeni signall pro Fanuc viz "G", Stranka 126.
Pfifazeni signalt pro Mitsubishi viz "H", Stranka 126.

PFifazeni signalG u Yaskawy a Panasonic viz "I",
Stranka 126.

o Fanuc a Mitsubishi: Piny 5 a 13 neosazovat pfi
"pfenosu jednim parem".

Zapojeni propojovaciho kabelu najdete v prospektu.

o Pokyny pro umisténi signall na pinech najdete
v priloze:
®  Stinéni kabelu je spojeno se skFifikou
B Up= Napdjeci napéti
B Senzor: VodiCe senzoru se pouzivaji pro

funkci dodate¢né regulace napajeciho
napéti (regulace Remote-Sense)
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Rozhrani DRIVE-CLiQ

Pin Funkce
A B Napajeci napéti
1,2,3,6 Sériovy pfenos dat

Pfifazeni signalu DRIVE-CLIQ viz "P", Stranka 127.

Rozhrani 1 Vgg (1 Vss/Z1, 1 Vgs s koncovymi polohami,
1 Vgs s taktem/daty)

Pin Funkce

1,3,7,9, 11, Inkrementalni signaly

14

2,4,10, 12 Elektrické napajeni

5,6,8,13,15 Dalsi signaly zavislé na pfistroji (inter-

ni zapojeni pfistroje)

PFifazeni signalu 1 Vgg s koncovymi polohami viz "J",
Stranka 126.
PFifazeni signalu 1 Vss/Z1 viz "K", Stranka 126.

Pfifazeni signalu 1 Vgg s takty/daty viz "L", Stranka 126.

HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019



Rozhrani 11 pAgs

Pin Funkce

1,3,7,9, 11, Inkrementalni signaly
14

2,4 Elektrické napajeni
5,8,10,12,13, /

15

6 Vnitfni stinéni

Pfifazeni signalu 11 pAgs viz "M", Stranka 126.

Rozhrani TTL

Pin Funkce

1,3,7,9, 11, Inkrementalni signaly

14

2,4,10,12 Elektrické napajeni

5 /

6,8 Mezni signaly (pokud je méfidlo
podporuje)

13 Poruchovy signal

15 PWT Zkus$ebni pulz (pokud to méfidlo
podporuje)

Pfifazeni signalu TTL viz "N", Stranka 126.

Pripojeni kabelGl snimacu

UPOZORNENI

Nebezpeci poskozeni pristroje a méridel v diisledku

nespravného napajeciho napéti a chybného

zapojeni!

Chybny rozsah napajeciho napéti a chybna kabelaz/

obsazeni pini mohou zplsobit §kody na pfistroji a

snimacich!

» Dbejte na rozsah napajeciho napéti pfipojeného
snimace.

> Zkontrolujte, zda je kabel mezi méfidlem a
pfistrojem spravné zapojeny.

» Nepouzité piny nebo vodi¢e nesmi byt zapojeny.

» Propojovaci kabel mezi méfidlem a pfistrojem
zapojujte, popf. rozpojujte pouze kdyz je bez napéti.

> Za pfipojeni a provoz pfistroje s méfidly, ktera
nepochazi od firmy HEIDENHAIN, nese vSechna
rizika uzivatel.

> Pfipojte kabely snimac k pfislusnym pfipojkam na
zadni strané.
» U konektord se Srouby: nedotahuijte Srouby pfili§ silné.

» Zabrante mechanickému namahani spojovaci zastrcky.

HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019

5.6 Pripojeni pocitace
K pfipojce USB X5 (typ Mini- B) mGze byt pfipojen pocitac
pres svoje vysokorychlostni rozhrani USB-2.0.

Které funkce jsou pfes USB-konektor podporovany zavisi
na verzi pouzitého firmwaru.

> Pripojte USB rozhrani pocitace USB-kabelem k
pripojce X5.

Dalsi informace: "Prehled zafizeni", Stranka 79.

PFipojeni vyvodl X5 viz Stranka 127.

5.7 Pripojeni externiho pfristroje
K pfipojce X2 muze byt pfipojen externi pfistroj pres
6pinovy konektor Mini-DIN.

Které funkce jsou pres konektor Mini-DIN podporovany
zavisi na verzi pouzitého firmwaru.

Informace o dalSich rozhranich a funkcich najdete v
"Navodu k obsluze PWT 100/PWT 101".

» Pfipojku Mini-DIN externiho pfistroje propojte pomoci
bézné dostupného kabelu se 6pinovym konektorem
Mini-DIN s pfipojkou X2.

Dalsi informace: "Prehled zafizeni", Stranka 79.

Pfipojeni vyvoda X2 viz "O", Stranka 127.

81



6 Technické udaje
6.1  Udaje pristroje

Elektrické parametry pfristroje

Napajeci napéti DC 24V + 10 %, max. 15 W

Méreni napaje-
ciho napéti a
proudu

= Napéti: 1 %
min. £ 10 mV

5 Proud:+2 %
min. £ 1 mA

Elektrické udaje AC-adaptéru

AC-adaptér musi splfiovat nasledujici technické
poZadavky:

Jmenovité DC24V 10 %
napéti
Svodovy proud < 0,25 mA

Ochranné oddéleni pomoci obvodl SELV nebo PELV

Vstup méridel X1

15pinovy konektor Sub-D, zditka
B Omezeni proudu 750 mA pfi5V (< 5 W/ Up)

o Informace ohledné délek kabelu:

PFi pouziti kabeld HEIDENHAIN
Musi se dodrzovat rozsah napajeciho napéti
snimace!

EnDat 2.1/2.2 m Délka kabelu:
funkéni mez < 100 m, v zavislosti
na taktovaci frekvenci
Dodrzeni zkuSebnich mezi <2 m
(pouze inkrementalni signaly)

= Vstupni frekvence inkrementalnich
signal"): < 1000 kHz

1 Vss ®m Délka kabelu:
funkéni mez <150 m
Dodrzeni zkuSebnich mezi <2 m
= Vstupni frekvence inkrementalnich
signal(i2): < 1000 kHz

TTL ® Délka kabelu:
funkéni mez < 100 m/50 m, v
zavislosti na min. odstupu hran
impulsu
Dodrzeni zkuSebnich mezi <2 m
= Vstupni frekvence inkrementalnich
signal(: < 1000 kHz

®  Qdstup hran impulst > 20 ns

11 PAgs m Délka kabelu:
funkéni mez <30 m
Dodrzeni zkusebnich mezi <2 m

= Vstupni frekvence inkrementalnich
signal(2): < 300 kHz
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Vstup méridel X1

Fanuc u Délka kabelu:
Mitsubishi funkéni mez <30 m
Yaskawa

Panasonic

1) Pokud to pfipojené méfidlo podporuje

2) Mezni frekvence, popf. snizena pro nékteré méfici
funkce

Externi funkce X2

6pinovy konektor Mini-D, zditka

Slot pro pamét'ovou kartu X4

Typ pamétové Pamétova karta microSD, formatova-

karty ni FAT32, kapacita = 4 GB (doporuce-
no)

Datové rozhrani X5

USB USB-2.0-High-Speed

Vstup méridel X6
8+2pinova pfipojka RJ45, zdifka

DRIVE-CLiQ" m Délka kabelu:
funkéni mez < 30 m

1) DRIVE-CLIQ je ochranna znamka spole¢nosti
Siemens AG.
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Hranice zkous$eni

Vstupni frekvence < 10 kHz

Parametry 1 Vg 1MyuAgs TTL

Velikost signalu +3% +3% -

A, B, R

Velikost signalu®)

Low-Pegel - - +01V
High-Pegel +3%

Odchylky od +0.004 +0.004 -
symetrie

Pomér velikosti +1% +1% -
signalu

Odchylka poméru +1° +1° +1°
snimani TV1 nebo

TV2

Odchylka uhlu faze +1° +1° +1°

Sitka referenéniho +5° +5° +1°
pulzu

Poloha referenéniho +2° +2° +1°
pulzu

R VeIIKOSt Slgnélu (Ua11 U_M! Ua2, U_621 UaO! U_aO, U_aS)

Podminky prostredi

Provozni teplo- 0 °C az 40 °C, bez kondenzace

ta

Skladovaci 0 °C az 70 °C, bez kondenzace
teplota

Max. stupen 2

zaspinéni

Stuperi ochrany 1P 20
EN 60529

6.2 Rozméry pristroje a pripojovaci
rozmeéry

DalSi informace:Stranka 125 a dalSi stranky.

VSechny rozméry na vykresech jsou v mm.
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i B2 B BB R B Fom e LU RS ¢
BEER DC24V+10%
BIRER <0.25mA

BB EASELVEPELVERETER DR

RIEBRMAXI
15-pin D-subj&# - 58
B EREEH : 750 mA @ 5V (< 5 W/Up)

BRERRENEM
EEREEEERR
EENBHESRIBRNHEEREE !

EnDat 2.1/2.2 B BREEE:
IHEEPR&I< 100 m - RIBSIKIER
BREAERH < 2m (BRESXE

%)
= B ERWAERD
< 1000 kHz
1 Vee " BEREE:

THEEPR < 150 m
BIEAGEMREI< 2 m
n EEAERNBAERRD

< 1000 kHz

TTL " BRRE
THEEPRMI < 100 m/50 m - RIB&
INEE DR

EBEAERSR < 2m
B EENETHNE AR
& : <1000 kHz
m EZSR> 20ns
11 “APP n BRERE
THEEPR®] < 30 m
BREAGERESI< 2m

B SN EHRABALE
%2 : < 300 kHz

Fanuc n BEREE
Mitsubishi THEERR®I < 30 m
Yaskawa

Panasonic

D ERERmS IR
2 tJERRRCIRRE - ARBESERINEE

HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019



SMEBINAEX2 Bt BRI

6-pin Mini-DINiE# - 5 # ASEES 10 kHz

S S X4 28 1Vpp 11 pApp TTL

sEiEREE microSDEREE - FAT3218%; - & SR E +3% 3% -

224 GB (&) A~B-R

- EYRIRIED

HHETEXS (BT - - £01V

USB SRUSB 2.0 B +3%
I 47E + 0004 +0004 -

RIS AXG

8+2-pin RJ45iEHE - B3 ESEIRIBLL A +1% 1% -

DRIVE-CLIQV n BEEE: HEALLBIRRETV1ER +1° +1° +1°

TAERRHI< 30 m TV2

1 DRIVE-CLiIQ#Siemens AGRIFI & Z BUBERE +1° +1° +1°
SERERE +5° +5° +1°
SEREUE +2° +2° +1°
D EZEIRIEWUs: > Ut > Uss * Uz~ Uso > Uso * Ung)
BEER
BIEBE 0°CE40°C - gk
pREBE 0°CZE70°C - sk
BASRERE 2

B7:%EN 60529  IP 20

6.2 EmRTHEIERT
E—H&N 565 125 IR TER -
B FAR T BUERAHK -

HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019 113



1.1 2 230 gt B=
2 2 MU FE YA G K0 Bas BE Y
oF oHM oW ZA|S M STt

HE ¥4 IDHS =
PWT 100 1077164-xx -
PWT 101 1225922-xx -

M HES AE0H7| Hof| 2FAMt HF0| LX|5H
=X =elsioF gL

> XNE29| ID 2t

0P

> BE

@ ID HZ=Qt QIE AT AKX|SHX| QEOtA M7t
FBEHX| %2 E2, www.heidenhain.de0i| A
HZof st oAxfel MFME &S = UASY

o PWT101 A|2|=& PWTI100A|2| =9 & &
RQIL|CEH XK= 7|2 HYUOETE oLzt &
X 7tset CHYst B &E0| AHE0| 7hs2hL| Lt
2E Jtstt Z=(0f, "X of "AIY &2
of CtE eI ME8E &+ JASLICL HE Jts
ot HEE= d3tEl I E 2AM0M 32 = US
L|Ct www.heidenhain.de.

1.3 2BM H7|of cist FHa Abe

o 20 A= ID H= = ID 20[20f U= H2 Y
LICH ®Z0| CHE =T HR|2 HiSE 5 A7
M=of, 7| x| 2o]=2| ID H= = ID 20|=

AZAn
HHME ES46HX| Zo™ X|HXOQI At 7HQI HA
= 4 g E of7|g = AYSL|CH
HYNES FHOA $S 2 KYHl AL el 2y
L= THAF mSf 7t Erlieh o~ ASL|CH
> HBEME NSEEH E7HK| Fo| ZAH oA
> EME LI 0T 4 T E HASIYUAIL

T CE |

PWT 100 ‘xxx
SN 12345 678 xy_| ID 1234567-xx

HEIDENHAIN |
3 2

S|

0l]

ey
=
H

-

WN =
g =
o

i
>

SEERIES
AAC{0| M FZ K| HlO|E|7} QP E 0| HEHsiA|
T|T £ 312{3 O|MH|A|, DfpAL 9 OpA

oA ¢IF Aol2S "HER S 0| FH5EE 2 HA O}

HERMO|M =olgh = A LICH.

114

Z

g 222 A8 MM U5
B2 4x| Kol oh
2547{LE YR BLICH
220 ME ZHE FS 1Y
BIx| 2/0{0F SHLICt M| 7|}
DE ge fuNe ERYLIL

ERRNES

na
M
>t
=2
112!
fo
rot
H
rin
ox 4
na
e

=X E Zotd AS LI
2X YN BE HEO| A
HYMO| L3 202 ZetELCh
2X M= F HWMe 2 =
A= HOfof BfL|Ct.

X
St AL ECHL AL 28N

A H

El= M OiAof ZeEof A2,

FYUM CR22E & == USL
Ch. AME B M= MES AHESH

7| HOf| §10{OF hL|Ct

AE 2EME M Bl 24 =

2 810{0F BfL|LH.

Arerg solstaxt AL o2 E LA A2

HEE = 3
oto|Hlstel2 dFAMO| LHES /ot AAt X[ FEHo =
ot ASLCE 8F ArdS O3 O|HE F22 ELF
AlH B2 =20 Koy gx REEEL

userdoc@heidenhain.de

HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019


http://www.heidenhain.de
http://www.heidenhain.de
http://www.heidenhain.de
mailto:userdoc@heidenhain.de

o %
1%0..
zr < am

0 oK g

< odouIh

o o7 W=

= Ho =<

KO = pl o]

i

oAt Z1Ael 2f

Y 2TEY O] EE S

L ct.

I.

.
o
=

= WY 7|A 5
of M= HMSdHot

et 71A 280

—

=)

=38 7t

9= 2
LhEbgLIC

=
[

=
=

7|&
7A=Y

XH
=
a1
[<)

®

YA

. K
4 wﬂhm__:t
o _.._AH_ =___=|..AI
oK oH Y

o Mze 28t

4

I.

—

b

I
=

.LI‘
I: <)

¢

L

HE38ho

=

ME

]
e

o

HMES EfelofA &d71A

A

1.5

M g 2F
t

Hu

fu
ok
1of
~N
J|
H
clo
=
S
<
I+
w|
<
T

1.7

115

ol gAE m|0j

9

il
=

.
L ct
|

=1
=

o
=

=x
B LIC.

=

.

A

m]

A

=

=

|o| Z0tS LtEFEL|CH
B[
Sk

HH 7t

s

3
2

.I

o
(L
—

» Shut down[Z&] &+
x

> HA|X| &o| B
= TTL QE O]

o|oj
ol
ofl:
>

>

Of 2HMO|AM Ctz1t 22 7=

A& ELEt

[e]]
=

| A& S o
0|2l

3

ME E= GO
o

HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019




SR X}

2.4

hy o =< s J—
IRVap F o= e . - O - =t T B R
DY BT D HT 9 5 R T 13 ©wEFELL | wE = e
T = %0 KT 4y 2 1ol o3 P o ug 1 4 T = ol = o] Lo e R
< oKK ol M= wn jo _ 3 o3 Blgol =T ol . zl > NN

= spdiN o = O TW K T o = =__ KE . = 2 &1 == o R4 o
._AI _u__._”_._o_ O_H_LI7 .m_|+0 <r_ I_”_mM N —_ N HOﬂ 10l WH ._OLlun_AI._o H__l od o% w oK x_n_ %A_l ...A.o_u._A
NI R <l o) Ty S ox M ® ® ol Rz BT mE My 2 — NKE O di—

Ko HIMFmo K To o P o U ol = NER = T o N | K
ofn 1| — T 3™ 0] 5 = - = o ol K o0 ™ I K M S il iy =
AT WD X o e Ry &y WK o TR o7 oS < I RIR gy (W
U HOAl_LEu.ﬁmr_._ﬂmw_ PR T K ooF oo MR ol_m_%uu.x_._xl._ pig < W.M.ﬁ_u =z gl
WNZ REZSE e FWge o W < o 2<% Ol N HE ow o
= ,, B0 =X 5N 1 e o R e o K ol oy m“_”_ﬂ._.__Adl_ u| 7 Al | 1o ~ ! ._nh.vH ol H
T<lyy © . imgymoom-t . =S g A L N 00 4 = =2 = ~&l | SO Hio
Iy FI ot B RIR T e =K 5 8 TH K |[0x Kl o s s N e SO i
TR S et REp oy >~ X g H a1 R RS, Sy oM i 82 |OF
oK < ojn 0T o — 0 ] IR ST n 1ok 10 -
ToT blgy e B o O BT T g i |k plplder |k Ao BT R o
FER sofEzds O BwmgFag ol w X ldg SoEBK yy | Wy g | o B M
MAF sRAT-wmIe o fFupuwms w@mo B XY Umsu REEn | R 0 E RO ORI D
NoE ExpRom<d Za®wzomld pRdo mo|gxz WEFTME T | g W T O REIEBIO R

s Womor gt o M o WE o Do ROX B0 |Hg, HRRFRIEZE | ax N F
Ewuuwoﬂlﬂux;_:m_mﬂwouo_e TH T T " .%J%E - Rol R 5100 @0 & Srl o o
HEm aFsps e B 0 SR BN T gy | |wrTEwns | oo Ha
KRR Toomrpondik O T =0z ms ol G T
WD, — o rEal<rE BT 10 o7 HoKT %121 300% B o — 3T
L e o W AT R 3w =K _
kb sxd R @mE i sE & o @ () okl o Mo | ol I
KON XS oAlKETH K U0 o OHO| OH m L] " == N R0 o ® IR

0 K. OO . s ™ = =< . e < _
U 035 T M KO LT .o @ w R = 4ko7 © &l T _
|,|._o 1 =<0 ) — K ol ._Nool_... — K] ._|m..__n_._l_ I+ T v
RO m S i T @ o KD KBl R TR R
Kl 0 KH 53 KBS 2 B g KT [BRIgIX KIp1ot 20 o K
0 RN o T I-3n | Kk B0 060 7 RMEy— o8 K .
H_loL_mE_EA_l KM PP el Kq Al ol K = S L — | KE
. o = an I e o o o — o

% ofo K1 1ol D|_1_uo_| _.:oéu*Io T .mmA_' 005 0035 3 OF WB T LY % oo r
odgrmom — ol — e |_.._“_._ ﬂ;l_l._I.AHm_.__ Eo_._nl..HL_LA_lﬁo — oy .A_._M K o° < o
s pxe LW ST WE Tz Swol B o
o RO g K e A R A ko= g Hojmr = K 1 =R
ROopmod <t =X mloy |FTSEH oos H T oo of ol

T T o = ga il gNEm (MosyRuD Pz P D 7108

=0 iy iAo ZCoo X K S W Nor |R© T HIR0HE i - L =

1 ok Jxol = ™ QKL M= TR oo == oy N or Moo o <X

s AMO " ooy el ATy |MoshbRg | o2 Kool g ol & o N
R H 2100 Sz 572 M2 |[TTHWERE | < Wy 00D W= gy

R4 m_umui m”mﬁ__o_m oo Ziop oKl 1T B [olmmoo o M %O &l xﬂon_i.w < RC I iW ql ol wﬁ

s S T o 40 Pl - —“—n® -

OL Ol_AO._OH_AO - |_./ IL 1 7E H__n_l.x _I_ Sl %m %._o_.__._._._l_ Q_O_AOOH_ .1_._._ |u|_..@o w._._ II__I mlom_l _Alo A_O _

- .AL_L._.FH__l |_M|_.A A/ ! O ml_o <m |_..AI._o.__|IA_“_”_H._._|n.v.._W |_..A| ,mﬂux_. N <2 K o ol

= pnee Swst U oA m_mﬂaw_ﬁ ok |WEeEUTE | R g oM xS o w00

oM el = Tars O o TX 2 R BF o o o 38 5 -
g0 KH e < H 0 ooy T o1 2 o o0y H__;Ixol,m__m g i

— LRl K<~ ok el o m Holll o :

N IR R = = RO N OldoFT U e m mom om

HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019

116



AZn
= OfWE ME B3 YNES F U BY 2B HE NCel &
EEEUR T s
LN, B EE AR OF7|E 4 AT TRE N
e Relp dE=2¢:| Al %HI‘EX'
> SRS EX| OhdA| 2. o| sl Of7
- =
> HZYHO| X B o] B2o| stk
- o > $X| HO| AlAgo| HRE £x1g SHt27 B}
S 4 Q== olAG 0 4B XBat ofLfe} 7|
A, M2 E2tols, QIH{E| U NCO Ch3t 7| % X|4)
AZAD S SESMAIR.
< " > O Kol R Qo= 2t 7|7, M2 Sato|s, ol
Wk s2e S&ue] 4H £E 2 WRE S B 9 NCE 332 U AN OFF 73 ¥ AL
QIHlof ST A2l M7|7t Satst= A AULICH ofel FES ZABIAIAIQ.
AN, ot E= AP of7|e = ASLICH > HES 7|H0| MX|SIAHLl CI2 EESE 22 AR
o T o ol HAQo pN| MEHS £ Ot%x H
b H7| AlAEID RO SEE DM O3 Kele e % DN ZIEA aFe s oE oA
& TE MEotrol Sesyof g gf";_*z;;‘”l;;* F7=- ! fx ol
— =3 L IL
> H 917 9 BE QIEI0|A BaRo| B2 HE oo N R T o A MO S S T
hst BES F4ots o2 L AHHET A8} 23S dzois o W TX 4 34 2
une o+ XX S ofof FLIC,
> ZHEO| 9= FM7| T QAL HEAX O ZA| @ > 0T FEe] AR 7A M=YH ol 22lsHof et
HE 2EsHIAL, ol
> BE HIZE o1 HEQ| BE AZLE WY
02 FAASHIAIR. BAS A EE THaE o)
Zo| ZBte ZA| M 7{s|of FLct

v
!
o
10
=
P
>
a
o
=
e
=
4
HU
1o
i)
ry
o
o
ol
il
-

Ct.

HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019 117




_ pr K ) 1+
K K1 = : -
mo T Ik = o o on g
¥ 4%z s e |¥ w 20
= Oas dw o -5 (2K i
& T o XmhWo o 'K |[S o3 of Hio
~H — T o HE FWs | 2 =
— T XTI » ™H or = Ik = =
N <XJdU o LH o -~ M I+ <1
ol Rl &% 0 H = gl b 1
Ki- Tond W - o g X = [y o of =
DROORl = U oM o Toowy [ K RO 2
Hg 2 WyodTx <ud | O H 2 d
iic <0 oju IF M = 3 o K pe
= H =1 = o] o]] < Mo oj L o o =
- MR U Koy (g o o <FX M
ﬂ |_.__I..|_I oYY 10 K4 E__m ufd or 33 = ._.A.oM WxImH_._
- T WSS g =y X = KIr = =R
T pRmmp Rt WHa s o WS
HD R Ernvadm wET | e | BT Lol
an K =] - —— ™ o ! ol = oK nju 4r <o H jo < <
KO T O 40 gp H o= | T | grEowc, Hza
Blol o do HZuem Bk o T2 . |Fpok T | O oS
IH Mﬁ Hio == Ho N ] J =ojH kOH FRO A Ho XU KFH 136
= X< =D IEo gy 0K =& H R0 = — K0 0%
K Bogp Koo e Wy g 0T 75 KX WT T
== =0 U™ E i IN TN S KON TN
1 A W™ A n 2R
i A Y Hmlol = = Fio K- oH Kk o N oF = K OH i
MM oH KT A A A A A A A
H_ —
o Ol =) o oF/
oo o = &
_uIn_AI 7 <0 —
= <k %0 =
_._.__=._nn.vuﬂ S Yo} _nI .- KO
mu:.m_ & = I k0 o
K 3 K u o < Ho
o = = H ]
oI ol o 4 I ) o o
— 0 KM > R = KR
s B LS Jo = & )
o R o 2 ol oo X R o i
M o g Jlgy | ¥ X T _ 5 °
=0 oK & I e UV - ¥ x B
|_M| A._o_ll.H K 0 o 2 E_E =l 3 33 = jod S on W
K oH pyr T wSmE [S4p | wm o H 0 =
.. B L 0 doo b - K9 ]
= oty X OH | NEmm* |gF | B 0 o K @0 5%
. oy [PrR | o PRk |Sx | PE g o H W owm
0 Ropl |07 & U I B oz < s WE
o T B K- KO Ompar~ |S= |dhodr MO op ®mEFH-oT
_AL u_/" TEE _u_._ o & o <] Hio Hio = | Al ..meoﬂ |_._4/Io“_o
= = KOKO 00 & [ Ho TR R K WR o RUAL
— Koo of 0 n OHFTRE R T o KUK I-K-F BIB
M o Soix M A A A A A A o Tmmmn n

HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019

L|Ct.

st
=
St == 71 M z=AOf A=

—

o

FAIE CHE[E = 71A MZ=EH o
ol

AO|A e ZF A Hof| Z2E|0 MS

118




2%

5

e

KO

He

5.1

g Zast =

MBS 2X5t=

=
—
of AgLICt

of &of

F7L @R YR X, T OIX] 116

L ct.
F7H @R EHEA A, H0[X] 116

St
=1

KO
ol
ofl

5.2

L [
>3
o m®
<
P o
oo
— N
o ™zl
N} < _
_ 3
zm o Ko
Ny o_EL_|o
ag w22
...AI E_DI Tz
s BT KW
® X1 o
Kl .__LNM =
H H<- 53
H_o T 10! N
o <t
ERERY mlom .
Koolol L gd
K
Pl = <
EW rE
ol 37 |ArH_
H OKFRD A
= - K
10 10 —
K o O
oo X
> on K
PE Jo  mr
m ~ W
om oS ©
do o G
~ = .
s m4d Q ,
mﬂ__ =T M o
oo 2
r ool X
@ o 4
sk MR
R xm Kol
KM & OF <0 ol< 1o
IhS g Uo3D RO
- 7
K ror WP _A_ﬂ
.—MMO lrgl_._/l 10 E
Fd e W
RO ORT < KM for!
KT IFK Ao A

K0

O XMcHz

e
=

A
871 Hof 7

=
2
S

I
f

= <o

» C|A&
Of
x
T

dH7| WX (ESD)!

[EX

4

119

HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019



53 HE N 54 HE AZA

e E

p— o e~
27} Ru: "B, HOIX| 4 Az
X3 #OogE MY 32K ze ad Fal
X4 microSD B 22| 728 BX M| AR SHS WA B4 L ALl /QI0)
X5 USB20 9% B 2(EIOIE QIE{HO|~) & T gt
X6  DRIVE-CLIQ QIE{H 0| A7 Z3tE QIAHE 9| > QIES0| EBE B OjUE M BF T =
ot +2 RJ45 I HZ QA7 QIS8 BB AFRSHAAIR
b 75 BRI, HF 2 mm)
F7hEH: A", HO[X| 4 S 9!
X2 2% 7|50 tiet 6 D|L DIN A4 QF ASS SFIX %E ¥ OYEH ME 33
X1 oto|Hstl QIR E 9% 15T D-SUB Y: RS ABE B!
= 11 pAp QIETHO[A > RYE KA 27 NS SFOILL EIfoHE
= 1 Vpp OIETO]A OlHE M 33 EXTH ALESHUAIR
= TTL QIE{HO|A
u OlS OIE{ 0| A » HEQl 7|5 TXIE A"
. SIEHO|A S (R << 10)2| BT Z R0} AHSIAIAIR.
D > HBE ES0IM MY B3 AIAHO| He OfYES
=S MENSHAAIL.
= Dl=elA > OIREIZ B ofYE MY 23 WA|O S2f L Of
= Tty S =2 22|17t S2|2 oY7L Xtz DHE o
= OfA7te} MR e 33 FR|of Yol Bt
> 0 OUE MR BF Q| HUEHE XE 35 1
o] AZE X30) PHBAAIL
> {0 OjE MR BT TAS WY M| A1ZY
A2,
> 29 M| AR HES S FH|7t 22T
Ayt

OfYE| A

> 2tel M 9 MEOIN HE OjHE MY B3 BHE
S22,

> B OJYE MY B3 HAIO OfAT| Ut HES
27 L2

> 7|E OfE|S P OfE| W
TOIX|A LT T T LA

> M OIYEIS HE B3 WK|0| 82 52 13 Y% &
2|7} S22 O{E7E xR0l DY UK e
22 FXo Lof geLic,

& Mok
)
Ot
v
=
fo

un

120 HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019




Ol 2|HE AMS(EnDat 01 =
EnDat 02 2t X|’ZE 4<0Th

7Is

A

|E{mi| O]

F

1,3,7,9 11,

14

nao
Ho
ol

<

2,4,10, 12

Al2|g HIOlH &

LH 5 Kb

5 813,15

2 "F", T O] X| 1265 EZSHUAIL.
s

[=1 3=t
= o

k=

A
i)

1,3,7,9 11,

A5ro
14

KO0

o
Ho
ol

K4

K

2,4,10, 12

"I

HUAIR.

b

Ol Mthz AHZE|

=

=

toje| A& #0f
HUAI2.

A
]

81300 o7
SHI
Ao Alo o1
= &< ol
R
o mor

=

=

= "I", HO|X| 126

B

A
(i

2 "H", HO|X| 1265 &=t Al

"G", HO|X| 1265 EZSHUAIR.
=2 O

Al2|e B0l &
[=1 3=

k=3
Htaye

A
i)

5, 8,13, 15
O] AH| A Q|

ojru
™
oK

=

gt Sl O|AAH[A] 14 &=

AFESHA| O Al 2.

7Is

DRIVE-CLiQ QIE{H| 0] A

o
T

A

o

—

—

g
=

Elc

A
ZE L.

[
o

—

Els
1) L .

=

st
A

—
g7

-CLIQ QIH oA}t &£

i of

iz
=

ILSHE| o]
X6 Q1A HO

Fl:q'
Zie", Ho|X| 120

ol
=

-sub QI E{ I O] A7}
1]

HEolAM &= X1 AAH

=

| DRIVE

| D

—
| =t

7H @R A

o
1]
9

5

=
m 842
=

Ha
B
x=
T

oI oI
To o
&M
ol & od
S S
ol i
m S O
ol Ror

o
Ho
oul
<l

A'B

SIXI7F L= 1V pp,

t

—

-
o

Al2| e HolE HE

s

DRIVE-CLIQQ| A=

A O| X[ 127.

1V pp AE{HO|ATV pp/ Z1, H|
ZE/M0lE =T 1 Vpp)
1,3,7,9 11,

1,2, 3,6
14

PN

[e]]

| 2|0j0R2 E270{0 &0
X|gof cHet

1o
[

L}

|l Ao 2o

A

=

K0

o
Ho

pal

2,4,10, 12

7| Ef A
)

2 XA 1vel M=

3

[y

.
[<)

56,8 13,15
2. T|O[X] 126

A

SHMAI2.

K
Ka
i

b

2 pp/Z1, 'K

3

[

(=13
=

of

=

|
0| X| 126

1ve|

121

2E/4|0|H
40| X| 126&

HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019



11 pApp QE{HO| A

o 75
1,3,7,911, SgM=

14

2, 4 Hel 23 mA
5, 8,10, 12,13, /

15

6 L= o

11 pAppll M= EEH2 "M", 0| X| 1268 & XSt A|
2.

TTL QI E{H 0| A

o s

1,3,7,9 11, T2 Mz

14

2, 4,10, 12 Hel 32 &K

5 /

6, 8 Mz MoHRIZE 7L XA E2)

13 I AX M=

15 PWT HAE Mz (AALHIL X|H5t=
74 O)
o T

"N", HO|X| 1265 &HZSHUAIL.

x 23 9l E= ¥RE HMOE Bt X

L ECEYY

MY BF AL YA / T HjPo| HRER KB ©

A7t 248 & UBLICH

> ZE QRO MY BT HAUS OISR,

> T} HE ALO|o| 17 A 0| 20| Hth2 A
Of QUEX| SHolstiiAlL.

> HIOf QUi TOIL} 2L0[Ofi= ALBBHR| DRAIL.

> TR0 BZEE SO QlTCi9 HE Ao|o] A
Aol2g AZBLE E25HK| DHIAIR

> SfO[EIStel QITLS HBO At
H] 5tO|EIsOl QITCH S NZE T S Atgots Hof
st 9igie ALgxtel MelYLcy,

» Q1AM AHO|ES oid AZFO| AZSIUAIL.
» AOlE HYE T & LIALE

A Z=O|X| A2
> E20 AZO| 7|AH F3E 7I5HA| OpdA| L.

122

56 dAREEH A

ZEHE USB 2.0 15
Ef)of HZE 5= JAELICE,

ro
m
£
°
[>
i
ofm
Eeid
pass
(O]
C
[92]
=
<
3.
w

F7t HE: "ME 7", Ho|X| 120.
X592| E 2|00t HO|X| 1275 & =ESIMAIL.

57 2|F X HE

6% mini- DIN 9Z0| U&= & FX|&= HHM x20| A

Zg 5= JAELLt

Mini-DIN 2 9142 &

o ™o ket CHE L

F7t ZXet 7| s0 2ot SEE= “AE O R PWT 100/

PWT 1012 EESIHYAIL.

» 6-T O/L|-DIN HHE7I A= BEE H O[22 AHESI0]
QIE ZHX|o| O|L|-DIN & X20| HZASIMAIL.

F7t ®H: "M E 7He", HO|X| 120.

X29| T 2fo[ot22 "O", H|O|X| 1275 & ZSHUA|

fo

HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019



6 A

6.1 913G Hogf
Zx|o| HXL Ho]E]
Moz DC 24V £ 10 %, [T 15 W
2 dgd = TR+ T%
23 MEo| = XA+ 10 mv
X " ME12%
XA +1mA

I = 70|Z ZO

O] AAH|A| 7l 3t < 30m

ok~ 7}et

LAY

h HZE ANILIL K|}t B

) EX™ BFH 7|0 ozl AtEt Fot=E =Y = A& Y
Ct

28 7|5 X2

6 Mini-DIN-HZ, ¢t

Hz2 7lIE8 £& X4

Ct H=22| 7=/ microSD B 22| FtE, FAT32 ZO{E
& 22F >4 GBHE

M Mot DC 24V +10 % °° (=)

=8 MF < 0.25mA H|O|E{ QIE{TH|O|A X5

SELV EE£ PELV 2|2 & AIE5I0] HI7|He 2 22| USB 12 USB 2.0

m X SHA: 750 mA @ 5 V(< 5 W/Up)

A U= X6

8+2-T RJ45 A &

6 Aol Z0lof oigt Z&:
SHO|EISHRl A0S AME3t= 8
t

A= 22
AIAGO 33 MY HA7I /X IEI x| =l
SHAIA| 2.
EnDat 2.1/2.2 = AHO|F Z0|:
7|5 8tH < 100 m, 22 Fat$
of et CHE

A 87 < 2 m E4(Qlaz et
o M50 o)

= OlFa|ME ABo| 9a Fupa;
< 1000kHz

1Vpp u 7‘”0'% ?EIOIZ
7|5 A < 150 m
HAE A <2 m &£
m QIIZ|HE MO °'34 FIt2);
< 1000kHz

TTL n HIOIE Zol:
7|5 A < < 100m/50m, XA

o 22/0f thet oS

- 58 4zl g2 Fn

< 1000kHz

11 HApp u ;'lll

< 300kHz

HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019

DRIVE-CLIQD = 70| ZO|:
7™ oA

<
) DRIVE-CLIQ = X|HA o SE AEAL|CEH

123




HIAE 3HA

ot2to| g 1Vpp Mpupp TTL
M=z TF +3% £3% -

A, B, R

M= TFEY

R2 +E - - + 0.1V
=2 5T 3%
H|CHE + 0004 +0004 -
M= TE HE +1% +1% -
20m Hg & +1° +1° +1°
TV1 EE TV2

e e 2F £1° £1° +1°
J|A | M= =E +5° £+5° +1°
74 ™ M= R[K]  x2° £2° +1°
N An_l_._ Xl_lg (Ua1: U_a1: Ua2: U_aZI l-JaOI U_a()/ U_aS)

FH A

s 2 0°C ~40°C, EH gls

Baen 0°C ~ 70°C, 2 gle

Z ¥ =& 2

H3 EN 60529 IP 20

6.2 HME 74 U ML X
F7F ™R M O|X| 125 and CtS HO|X|&.
SOl DE X4t UZ|0|EZ 5|0 YSL|CH

124 HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019




34.6
L

84.6

RIEDENHAIN

B 143.1

HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019 125



X1

Cs 76543 2 1]
©00000O0OO
15141312 11 10 9
O 0O OO0 OO O
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14 15
F| A+ | OV | B+ | Up Data Internal / Clock A- | Sensor B- Sensor Data / Clock
Shield oV Up
G| A+ | OV | B+ | Up | Serial / R- Request | A- | Sensor B- Sensor | Serial R+ Request
Data oV Up Data
H| A+ | OV | B+ | Up | Serial / R- Request | A- | Sensor B- Sensor | Serial R+ Request
Data Frame oV Up Data Frame
Il | A+ | OV | B+ | Up / / R- Data A- | Sensor B- Sensor / R+ Data
oV Up
J| A+ |0V | B+ | Up / L2 R- L1 A- | Sensor B- Sensor / R+ /
oV Up
K| A+ | OV | B+ | Up C+ Internal R- D- A- | Sensor B- Sensor C- R+ D+
Shield oV Up
L|A+|O0V| B+ | Up Test / R- / A- | Sensor B- Sensor | Clock | R+ Data
oV Up
M| L+ | OV ]| b+ | Up / Internal lo— / l— / l— / / lo+ /
Shield
N| Uy | OV | Uy | Up / L2 U0 L1 Ua1 | Sensor | Uz | Sensor Uas Uaso | PWT Test
oV Up Pulse
126 HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019




1 2 3 5 6 8
Out A2 Out A1 In In/Out 101 In/Out 102 GND
P
X6
1 2 3 5 6 8 A B
TXP TXN RXP / RXN / Up M (0 V)
Q
X5
12345
1 2 3 5
DCbV Data (-) Data (+) GND
R
X3
2
1
1 2
DC 24V GND
127

HEIDENHAIN | PWT 100, PWT 101 | Installationsanleitung | 02/2019



HEIDENHAIN

DR. JOHANNES HEIDENHAIN GmbH
Dr.-Johannes-Heidenhain-Strae 5
83301 Traunreut, Germany

< +498669 31-0

+49 8669 32-5061

E-mail: info@heidenhain.de

Technical support +49 8669 32-1000

Measuring systems © +49 8669 31-3104
E-mail: service.ms-support@heidenhain.de

NC support @ +49 8669 31-3101
E-mail: service.nc-support@heidenhain.de

NC programming © +49 8669 31-3103
E-mail: service.nc-pgm@heidenhain.de

PLC programming © +49 8669 31-3102
E-mail: service.plc@heidenhain.de

APP programming © +49 8669 31-3106
E-mail: service.app@heidenhain.de

www.heidenhain.de

1162583-95 - Ver05 - 02/2019 - H - Printed in Germany



	PWT 100 PWT 101
	1 Grundlegendes
	1.1 Zu dieser Anleitung
	1.2 Informationen zum Produkt
	1.3 Hinweise zum Lesen der Dokumentation
	1.4 Aufbewahrung und Weitergabe der Dokumentation
	1.5 Zielgruppen der Anleitung
	1.6 Verwendete Hinweise
	1.7 Textauszeichnungen

	2 Sicherheit
	2.1 Allgemeine Sicherheitsvorkehrungen
	2.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.3 Bestimmungswidrige Verwendung
	2.4 Qualifikation des Personals
	2.5 Betreiberpflichten
	2.6 Allgemeine Sicherheitshinweise
	2.6.1 Symbole am Gerät
	2.6.2 Sicherheitshinweise zur Elektrik
	2.6.3 Sicherheitshinweise zum Betrieb mit und in NC-gesteuerten Maschinen


	3 Transport und Lagerung
	3.1 Überblick
	3.2 Gerät auspacken
	3.3 Lieferumfang und Zubehör
	3.4 Wenn ein Transportschaden vorliegt
	3.5 Wiederverpackung und Lagerung
	3.5.1 Gerät verpacken
	3.5.2 Gerät lagern


	4 Montage
	4.1 Überblick
	4.2 Aufstellort

	5 Installation
	5.1 Überblick
	5.2 Allgemeine Hinweise
	5.3 Geräte-Übersicht
	5.4 Gerät anschließen
	5.5 Messgeräte anschließen
	5.6 Computer anschließen
	5.7 Externes Gerät anschließen

	6 Technische Daten
	6.1 Gerätedaten
	6.2 Geräte- und Anschlussmaße

	1 Fundamentals
	1.1 About these instructions
	1.2 Information on the product
	1.3 Notes on reading the documentation
	1.4 Storage and distribution of the documentation
	1.5 Target groups for the instructions
	1.6 Notes in this documentation
	1.7 Symbols and fonts used for marking text

	2 Safety
	2.1 General safety precautions
	2.2 Intended use
	2.3 Improper use
	2.4 Personnel qualification
	2.5 Obligations of the operating company
	2.6 General safety precautions
	2.6.1 Symbols on the product
	2.6.2 Electrical safety precautions
	2.6.3 Safety precautions for operation with and in numerically controlled machines


	3 Transport and storage
	3.1 Overview
	3.2 Unpacking
	3.3 Items supplied and accessories
	3.4 In case of damage in transit
	3.5 Repackaging and storage
	3.5.1 Repackaging the product
	3.5.2 Storage of the product


	4 Mounting
	4.1 Overview
	4.2 Mounting location

	5 Installation
	5.1 Overview
	5.2 General information
	5.3 Product overview
	5.4 Connecting the product
	5.5 Connecting encoders
	5.6 Connecting a computer
	5.7 Connecting an external device

	6 Specifications
	6.1 Product data
	6.2 Product dimensions and mating dimensions

	1 Principes de base
	1.1 A propos de ce manuel
	1.2 Informations sur le produit
	1.3 Comment lire la documentation
	1.4 Conservation et transfert de la documentation
	1.5 Groupes ciblés par ce manuel
	1.6 Types de remarques utilisés
	1.7 Éléments typographiques

	2 Sécurité
	2.1 Mesures de sécurité préventives d'ordre général
	2.2 Utilisation conforme à la destination
	2.3 Utilisation non conforme à la destination
	2.4 Qualification du personnel
	2.5 Obligations de l'exploitant
	2.6 Consignes de sécurité d’ordre général
	2.6.1 Symboles sur l'appareil
	2.6.2 Consignes de sécurité relatives à l’équipement électrique
	2.6.3 Consignes de sécurité pour l'utilisation avec/sur des machines à CN


	3 Transport et stockage
	3.1 Généralités
	3.2 Déballage de l'appareil
	3.3 Contenu de la livraison et accessoires
	3.4 En cas d'avarie
	3.5 Reconditionnement et stockage
	3.5.1 Emballage de l'appareil
	3.5.2 Stockage de l’appareil


	4 Montage
	4.1 Généralités
	4.2 Lieu d'installation

	5 Installation
	5.1 Généralités
	5.2 Informations générales
	5.3 Vue d'ensemble de l’appareil
	5.4 Connecter l’appareil
	5.5 Connecter des systèmes de mesure
	5.6 Connecter un ordinateur
	5.7 Raccorder un appareil externe

	6 Caractéristiques techniques
	6.1 Données de l'appareil
	6.2 Dimensions de l'appareil et cotes d'encombrement

	1 Informazioni basilari
	1.1 Informazioni contenute nel presente manuale
	1.2 Informazioni sul prodotto
	1.3 Indicazioni sulla lettura della documentazione
	1.4 Conservazione e inoltro della documentazione
	1.5 Destinatari del manuale
	1.6 Avvertenze utilizzate
	1.7 Formattazione dei testi

	2 Sicurezza
	2.1 Norme di sicurezza generali
	2.2 Impiego previsto
	2.3 Impiego non conforme
	2.4 Qualifica del personale
	2.5 Obblighi del gestore
	2.6 Norme di sicurezza generali
	2.6.1 Simboli sull'apparecchiatura
	2.6.2 Norme di sicurezza sull'impianto elettrico
	2.6.3 Norme di sicurezza per l'azionamento con e nelle macchine CNC


	3 Trasporto e immagazzinaggio
	3.1 Panoramica
	3.2 Disimballaggio dell'apparecchiatura
	3.3 Standard di fornitura e accessori
	3.4 In caso di danni dovuti al trasporto
	3.5 Reimballaggio e immagazzinaggio
	3.5.1 Imballaggio dell'apparecchiatura
	3.5.2 Immagazzinaggio dell'apparecchiatura


	4 Montaggio
	4.1 Panoramica
	4.2 Luogo di installazione

	5 Installazione
	5.1 Panoramica
	5.2 Informazioni generali
	5.3 Panoramica dell'apparecchiatura
	5.4 Collegamento dell'apparecchiatura
	5.5 Collegamento degli encoder
	5.6 Collegamento del computer
	5.7 Collegamento dell'apparecchiatura esterna

	6 Dati tecnici
	6.1 Dati dell'apparecchiatura
	6.2 Dimensioni dell'apparecchiatura

	1 Nociones básicas
	1.1 Acerca de este manual
	1.2 Información del producto
	1.3 Instrucciones para la lectura de la documentación
	1.4 Conservación y divulgación de la documentación
	1.5 Grupos destinatarios del manual de instrucciones
	1.6 Instrucciones empleadas
	1.7 Distinciones de texto

	2 Seguridad
	2.1 Medidas generales de seguridad
	2.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.3 Bestimmungswidrige Verwendung
	2.4 Cualificación del personal
	2.5 Obligaciones del explotador
	2.6 Instrucciones de seguridad generales
	2.6.1 Símbolos en el equipo
	2.6.2 Instrucciones de seguridad sobre el sistema eléctrico
	2.6.3 Instrucciones de seguridad para el funcionamiento con y en las máquinas controladas por NC


	3 Transporte y almacenamiento
	3.1 Resumen
	3.2 Desembalar el equipo
	3.3 Alcance del suministro y accesorios
	3.4 Si se ha producido algún daño durante el transporte
	3.5 Reembalaje y almacenamiento
	3.5.1 Embalar el equipo
	3.5.2 Almacenar el equipo


	4 Montaje
	4.1 Resumen
	4.2 Lugar de montaje

	5 Instalación
	5.1 Resumen
	5.2 Indicaciones generales
	5.3 Resumen de los equipos
	5.4 Conexión de un equipo
	5.5 Conexión de los sistemas de medición
	5.6 Computer anschließen
	5.7 Externes Gerät anschließen

	6 Características técnicas
	6.1 Datos del equipo
	6.2 Medidas del equipo y del acoplamiento

	1 Basisprincipes
	1.1 Over deze handleiding
	1.2 Informatie over het product
	1.3 Aanwijzingen voor het lezen van de documentatie
	1.4 Bewaren en doorgeven van de documentatie
	1.5 Doelgroepen van de handleiding
	1.6 Gebruikte aanwijzingen
	1.7 Tekstaccentueringen

	2 Veiligheid
	2.1 Algemene veiligheidsvoorzieningen
	2.2 Gebruik volgens de voorschriften
	2.3 Gebruik in strijd met de voorschriften
	2.4 Kwalificatie van het personeel
	2.5 Verplichtingen van de exploitant
	2.6 Algemene veiligheidsinstructies
	2.6.1 Symbolen op het apparaat
	2.6.2 Veiligheidsinstructies met betrekking tot het elektrische systeem
	2.6.3 Veiligheidsinstructies met betrekking tot het gebruik met en in NC-gestuurde machines


	3 Transport en opslag
	3.1 Overzicht
	3.2 Apparaat uitpakken
	3.3 Leveringsomvang en toebehoren
	3.4 In geval van transportschade
	3.5 Herverpakking en opslag
	3.5.1 Apparaat verpakken
	3.5.2 Apparaat opslaan


	4 Montage
	4.1 Overzicht
	4.2 Plaats van opstelling

	5 Installatie
	5.1 Overzicht
	5.2 Algemene aanwijzingen
	5.3 Apparaatoverzicht
	5.4 Apparaat aansluiten
	5.5 Meetsystemen aansluiten
	5.6 Computer aansluiten
	5.7 Extern apparaat aansluiten

	6 Technische gegevens
	6.1 Apparaatgegevens
	6.2 Afmetingen van apparaat en aansluitmaten

	1 Základy
	1.1 O tomto návodu
	1.2 Informace o produktu
	1.3 Pokyny pro čtení dokumentace
	1.4 Uložení a předávání dokumentace
	1.5 Cílové skupiny návodu
	1.6 Všeobecné pokyny
	1.7 Textová označení

	2 Bezpečnost
	2.1 Všeobecná bezpečnostní opatření
	2.2 Použití podle stanoveného účelu
	2.3 Použití v rozporu se stanoveným účelem
	2.4 Kvalifikace personálu
	2.5 Povinnosti provozovatele
	2.6 Všeobecné bezpečnostní pokyny
	2.6.1 Symboly na přístroji
	2.6.2 Bezpečnostní pokyny ohledně elektrotechniky
	2.6.3 Bezpečnostní opatření při provozu se stroji s NC řízením


	3 Přeprava a skladování
	3.1 Přehled
	3.2 Vybalení přístroje
	3.3 Obsah dodávky a příslušenství
	3.4 Když dojde k poškození během dopravy
	3.5 Opětovné zabalení a skladování
	3.5.1 Zabalit přístroj
	3.5.2 Skladování přístroje


	4 Montáž
	4.1 Přehled
	4.2 Místo instalace

	5 Instalace
	5.1 Přehled
	5.2 Všeobecné pokyny
	5.3 Přehled zařízení
	5.4 Připojení přístroje
	5.5 Připojení měřidel
	5.6 Připojení počítače
	5.7 Připojení externího přístroje

	6 Technické údaje
	6.1 Údaje přístroje
	6.2 Rozměry přístroje a připojovací rozměry

	1 基本事項
	1.1 この説明書について
	1.2 製品情報
	1.3 説明書を読むときの注意事項
	1.4 説明書の保管と譲渡
	1.5 この説明書の対象者
	1.6 使用されている注意の表記
	1.7 表記上の規則

	2 安全
	2.1 一般的な安全措置
	2.2 使用上の決まりに従った使用
	2.3 使用上の決まりに反する使用
	2.4 作業担当者の資格
	2.5 装置管理責任者の義務
	2.6 一般的な安全上の注意
	2.6.1 装置の記号
	2.6.2 電装品に関する安全上の注意事項
	2.6.3 NC 制御機械に接続して、および NC 制御機械に組み込んで装置を作動する際の安全上の注意事項


	3 輸送と保管
	3.1 概要
	3.2 装置の開梱
	3.3 同梱品およびアクセサリ
	3.4 輸送による損傷がある場合
	3.5 再梱包と保管
	3.5.1 装置を梱包する
	3.5.2 装置を保管する


	4 組立て
	4.1 概要
	4.2 設置場所

	5 設置
	5.1 概要
	5.2 一般的な注意事項
	5.3 装置の概要
	5.4 装置の接続
	5.5 測定装置の接続
	5.6 コンピュータの接続
	5.7 外部装置の接続

	6 技術仕様
	6.1 装置データ
	6.2 装置および接続寸法

	1 基础知识
	1.1 关于这些说明
	1.2 有关本产品
	1.3 有关阅读本文档的说明
	1.4 文档的存放和分发
	1.5 本说明的目标用户群
	1.6 文档说明
	1.7 标识文字的图符和字体

	2 安全
	2.1 公认安全注意事项
	2.2 目的用途
	2.3 不当使用
	2.4 人员资质
	2.5 产品使用公司责任
	2.6 一般安全注意事项
	2.6.1 产品上的图符
	2.6.2 电气安全注意事项
	2.6.3 操作数控机床和在机床内操作的安全注意事项


	3 运输和保存
	3.1 概要
	3.2 开箱
	3.3 零部件和辅件
	3.4 如果在运输中损坏
	3.5 重新包装和保存
	3.5.1 重新包装本产品
	3.5.2 本产品的存放


	4 安装
	4.1 概要
	4.2 安装位置

	5 系统安装
	5.1 概要
	5.2 一般信息
	5.3 产品概要
	5.4 连接本产品
	5.5 连接编码器
	5.6 连接计算机
	5.7 连接外部设备

	6 技术参数
	6.1 编码器数据
	6.2 产品尺寸和配合尺寸

	1 基本原理
	1.1 關於這些手冊
	1.2 產品上的資訊
	1.3 閱讀文件時的注意事項
	1.4 文件的儲存以及散佈
	1.5 手冊的目標群組
	1.6 本文件內的注意事項
	1.7 用於標記文字的符號與字型

	2 安全
	2.1 一般安全預防注意事項
	2.2 用途
	2.3 不正確使用
	2.4 人員資格
	2.5 營運公司之責任
	2.6 一般安全預防注意事項
	2.6.1 產品上的符號
	2.6.2 電氣安全預防注意事項
	2.6.3 操作數值控制機以及在其內的安全預防注意事項


	3 運輸與儲存
	3.1 概述
	3.2 拆箱
	3.3 附件與配件
	3.4 若在運送途中受損
	3.5 重新包裝與儲存
	3.5.1 重新包裝本產品
	3.5.2 產品儲存


	4 安裝
	4.1 概述
	4.2 固定位置

	5 安裝
	5.1 概述
	5.2 一般資訊
	5.3 產品概述
	5.4 連接本產品
	5.5 連接編碼器
	5.6 連接電腦
	5.7 連接外部裝置

	6 規格
	6.1 編碼器資料
	6.2 產品尺寸與匹配尺寸

	1 기본 사항
	1.1 본 설명서에 대한 정보
	1.2 제품 에 관한 정보
	1.3 설명서 읽기에 대한 참고 사항
	1.4 문서의 보관 및 배포
	1.5 설명서의 대상 그룹
	1.6 이 설명서의 참고 사항
	1.7 텍스트 표시에 사용되는 기호 및 글꼴

	2 안전
	2.1 일반 안전 예방조치
	2.2 의도된 용도
	2.3 부적절한 사용
	2.4 담당자 자격
	2.5 운영 회사의 의무
	2.6 일반 안전 예방조치
	2.6.1 제품의 기호
	2.6.2 전기 안전 예방조치
	2.6.3 수치 제어 장비 작동 시 안전 예방조치


	3 전송 및 저장
	3.1 개요
	3.2 포장 풀기
	3.3 제공 품목 및 액세서리
	3.4 운송 중 손상이 발생한 경우
	3.5 재포장 및 보관
	3.5.1 제품 재포장
	3.5.2 제품의 보관


	4 장착
	4.1 개요
	4.2 장착 위치

	5 설치
	5.1 개요
	5.2 일반 정보
	5.3 제품 개요
	5.4 제품 연결
	5.5 인코더 연결
	5.6 컴퓨터 연결
	5.7 외부 장치 연결

	6 사양
	6.1 인코더 데이터
	6.2 제품 규격 및 상대 치수


